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Der Schwerpunkt des Weltkrieges.
Im Charakter der modernen Großmacht liegt das Streben

nach Weltherrschaft, nach dem Aufbau eines Weltreiches, eines
Univeisalreiches . Aus dieseni Bestreben entwickelten sich dt«
drei Grundbedingungen des modernen Staates : 1. die Be¬
wegungsfreiheit , 2. die Ausdehnung und 3. der innere Zu¬
sammenhalt des Staatsgebäudes . Diese drei Gcnndfcktooen
beschränken sich nicht nur aas bas Mutterland , sondern auch
auf die Kolonien untereinander und zwischen den Kolonien
und dem Mutterland . Fehlt der einen oder anderen Groß¬
macht einer oder mehrere der Grundfaktoren , so muß sie
danach streben, den Fehler auszubessern, und gelingt ihr das
nicht aus diplomatischem Wege, so folgt als Fortsetzung t er
Politik der Krieg. Aus diesem Fehlen der drei Grundbe¬
dingungen bei mebreren Twßstaaten ist der Krieg ent¬
standen. Die Mächte, die sich gegenseitig in ihrem Machtoe¬
streben binderten , waren : Rußland , England und
Deutschland  mit seinen Verbündeten.

Rußland , so ideal seine Gestalt auch fein mag, denn es
bildet einen einzigen Landkomplex, fehlt die Bewegungsfrei¬
heit. Es besitzt kein offenes Meer . Es ist wohl von Ozeanen
umgeben, aber diese sind während eines Teils des Jahres zu¬
gefroren , und fremde Mächte besitzen den Schlüssel zu den¬
selben, und das einzige Meeer, das eisfrei und bis 1908
schlüsselfrei war , liegt so weit vom Zentrum des Landes ent¬
fernt , daß es kaum in Betracht kommt. Rußland war somit
vollständig vom Meere abgeschlossen. Diese Einsperrung schuf
den kategorischen Imperativ : die Einsverrung zu über¬
winden und an einen Welthafen  zu gelangen.

Schon früher hatte Rußland um das Meer gekämpft. Im
18. Jahrhundert mit Schweden und im 19. mit der Türkei,
aber beide Male ohne  Erfolg . Es blieb ihm nur noch der
Große Ozean , wovon Rußland bis 1998 noch den Schlüssel
hatte . 1998 hatte ihn dann Japan eingesteckt und so Ruß¬
land vom letzten Stückchen Meer zurückgedräagt.

Da mußte es nach anderen Auswegen suchen. Es kamen
aber nur die Wege nach Norden (Schweden ) und Süden
(Dardanellen ) in Betracht , und um diese zu gewinnen, waren
militärische Verwicklungen unvermeidlich' aber man ver¬
suchte es zuerst auf friedlichem Wege, indem man .den Weg
nach Norden im Prinzip fallen ließ, denn er hätte doch nicht
den gewünschten Welthafen gebracht. So wandte man sich
nach Süden und suchte durch Persien an den Indi¬
schen Ozean  zu kommen, indem man Bender -Abbas für
Rußland gewinnen Ivonte. Aber da trat England  da¬
zwischen; ek- kam zu dem Abkommen, das Persien in die
russische und englische Machtsphäre teilte . Rußland verzichtete
auf Bender -Abbas, bekam aber in Kleinasien freie Hand ge¬
lassen. Es machte einen Versuch, durch Armenien  hin¬
durch nach der A l e x a n d r e t t e b u cht zu gelangen , aber
dieser war vollständig fehlgeschlagen. Rußlands Aufmerk¬
samkeit war nun auf die Dardanellen  gerichtet , durch
die es durch das M i t t e l m e e r zum Atlantischen
Ozean  kommen wollte.

Man sieht, Rußlands Streben war nickt von dem Ge¬
danken einer Ausdehnung , sondern von dem der Unab¬
hängigkeit  beherrscht und auf dem Wege dorchin mußte
eS mit anderen Nationen zusammenstoßen und wer der
Sieger blieb, mußte man den Waffen überlaffen.

Fehlt  bei Rußland die Bewegungsfreibeit , so ist sre bei
England  im größten Maße vorhanden. Auch besitzt dieses
mit seinem Länder besitz 30 000 000 Quadratkilometer — das
ist dreimal so groß wie Europa — genügende Ausdehnung.
Sa groß es auch ist, so fehlt doch der innere Zusammenhalt.
England hat sich zur Macht, dre rings um die Strände des
Jniiscken Ozeans ihre Besitzungen bat, herausgebildet und
das ganze Gebäude ruht auf den vier Eckpfeilern:
Anstralien , Indien , Ägvpten und Südafrika , die alle zienilich
große räumliche Entfernungen haben, und die infolge des
letztgenannten Umstandes sich schwer verteidigen lassen.

England kan: es auf eine Zusammenschweißung von
Ägypten-Indien und Ägypten-Afrika an . Dieses fand seinen
Ausdruck in den geplanten Bahnbauten Kap-Kwrro und
Kalkutta -Kairo . Mit dem Zusammenstoß dieser Länder-
maffen hätte sich England ein geschloffenes Absatzgebiet ge¬
schaffen. Und wir sehen Großbritannien jetzt an der Spitze
einer Bewegung marschieren, die darauf ausgeht , die großen
Hai delsmächte in getrennte  Abschnitte zu isolieren , nach¬
dem es früher das Prinzip der offenen Tür mit größter
Zähigkeit verfochten hatte . Sicher ist ihm die junge Kon¬
kurrenz zu groß  geworden.

Bei dem beabsichtigten Zusammenschluß fehlten  aber
überall die Mittelglieder . Das wichtigste ist das zwischen
Indien und Ägypten, denn mit Ägypten steht und fällt Indien >
Diese Lücke war ja schon durch den SueSkanal und das Rote
Meer verringert worden, doch bot sie nickt genügende Sicher¬
heit, und England warf sein Auge auf Mesopotamien.
Der Erbauer des Assuan - Dammes,  William Will-
eo ck s,  lenkte die Aufmerksamkeit seiner Landsleute auf das
Zwischenstromland. Es gelang ihm, in der Türkei eine An¬
stellung zu erhalten und er schlug, um wirtschaftlich Fuß
fassen zu können, vor, eine schnurgerade Bahn nach Westen
über Palinvra nach Damaskus und somit nach der Küste von
Beirut zu bauen . Aber die Bahn t .ocknete auf dem Papier
ein. Um die Lücke zwischen Indien -Ägypten zu überbrücken,
gab es zwei Wege : den schon vorber angedeuteren Weg durch
den Sucskanal -Rotes Meer und den zweiten über Meso¬
potamien -Persische Bucht. Die beiden zu beherrschen lag in
Englands Interesse , denn Indien liegt auf der Fortsetzung
beider. Die Bedeutung de : Länderbrücke zwiscl»en den drei
Erdteilen Europa , Afrika, Asien hatte aber nicht nur Eng.
land, sondern vor allem auch Deutschland  erkannt.
Deutschland begann die Bagdad - Bahn  zu bauen und
war so zum englischen Konkurrenten  geworden . Groß¬

britannien war nun auf verschiedene Neservewege bedacht,
die aber alle die Bedeutung Mesopotamiens nicht aufwiegen
konnten, und es kämpfte immer um den Hauptweg,  bis
sich der Streit zu einem offenkundigen Ansoruch Englands
auf Türkisch-Mesopotamien ausgewachsen hatte . Wir ver¬
stehen jetzt Englands Verlangen nach Mesopotamien ; es will
sein indisches Reich an einem Punkte schützen, wo Gefahr
droht. Die drohende Gefahr hatte den Wert Ägyptens , den
üb stgens lange vorher Frankreichs größter
Stratege  schon voll erkannt gehabt hat , ungemein ge¬
steigert. Dies sah schon Bismarck  ein und man findet in
dem Tagebuch von Moritz Busch vom 9. Juni 1882 folgende
Äußerung : „England hat Ägypten so nötig wie das liebe
Brct  wegen des Sueskanals , der nächsten Verbindungslinie
zwischen der östlichen Hälffe des Reiches mit der westlichen.
Der ist wie der Nerv im Genick,  der das Rückgrat mit dem
Gehirn verbindet ." Der Nerv im Genick, der das Rückgrat
mit dem Gehirn verbindet — — klarer , schärfer kann man
ein Lehensinteresse nicht umzeichnen. Waren damals die
Pläne noch nicht gereift , so ist Ägypten dock jetzt in erhöhtem
Maße der Hauptnerv des britischen Weltreiches geworden,
das Zentrum,  um das sich alles dreht , die Wachtstube
am Kanal zwischen Atlantischen und Indischen Ozean , das
Außenwerk Indiens.

Da ? ganze Verlangen bestand nun darin , die Läadec-
brücke zwischen Mittelmeer und Persische Bucht zu erhalten.
England fehlte eben der dritte Grundfaktor , und den konnte
es in Kleinasien befriedigen. Wir sehen, wie die Interessen
Englands und Rußlands nebenhecliefen und keinerlei Anlaß
zu Verwicklungen untereinander boten. Nun kam aber die
dritte Großmacht, die der beiden Interessen durch¬
kreuzte , und das war Deutschland.

Deuffchland hatte auch gar keine andere Wahl;
denn es lag im Zentrum von Europa , umgeben von Groß¬
mächten, die ihm übel wollten. Und diese konzentrische Lage
war eben seine Schwäche von Anfang an. Deutschland
hatte eben keinerlei Bewegungsfreiheit in Europa sowie in
der ganzen Welt, und der einzige Weg aus dieser
Lage  ging über S ü d o st e n, und Deutschland sah in Klein¬
asien-Mesopotamien ein Kolonisationsland . Es begann die
Linie Berlin -Bagdad auszubauen . Da traf es mit England
am Endpunkt der Bahn zusammen. Als unsere Pläne be¬
kannt wurden , besetzte England Basra,  somit den Hafen
der Bahnlinie . Diese hatte aber ohne transozeanischen
Charakter wenig Wert . Das Programm Berlin -Bagdad barg
schon an sich politische Verwicklungen,̂ wenn man in Betracht
zieht, daß England das Endstück und Rußland das Mittel¬
glied iii Besitz hatten oder nach dessen Besitz strebten . Schon
hier haben wir einen Gegensatz ersten Ranges.  Eine
weitere Schwäche war das Fehlen einer zentrisch gelegenen
ÖperationsbasiS und den nirgends zu be .werkenden Zu¬
sammenhalt der Kolonien,  die in ihrer Zerstreutheit
keine positive Macht darstellten. Das waren , wie eine ob¬
jektive Geschichtsschreibungauch in den anderen Lätidern ein¬
mal feststellen wird, ganz unleidliche  Verhältnisse . In
den letzten Jahren suchte man diesen Fehler auszubessern.
Es tauchten Pläne eines äquatorialen -meridionalen deut¬
schen Afrikas auf. Das Äquatoriale verlangte den Kongostaat
und Angola bis hinauf nach Nigeria . DaS Meridionalr
nahm Rücksicht auf Englands Pläne am Indischen Ozean und
wollte dem deutschen Block die Einheit einer atlantischen
Macht geben und Ostafrika gegen Britisch-Westafrika ein-
tauschen. Im Lauft des Krieges hatte man durch das Referat
eines von dem englisihen Aftikaftrscher I o h n st o n gehal-
jenen Vortrags von diesen Plänen mehr gehört. Johnston
hatte die deutschen Kolonien mehr nach dem äquatorialen
Programm entwickelt, wenn auch noch mit größeren und
kleineren belgischen und portugiesischen Enklaven . Der fran¬
zösische Kongostaat, Belgisch-Kongo und das südliche Angila
sind neu hinzugekommen. Diese Gebiete dachte sich der Vor¬
tragende durch Abtretung Französisch - Loth¬
ringens  sowie Luxemburgs (aus der Zollvereinigung)
an Belgien und außerdem durch Geldopfer  erkauft . Es
sollten schon Verhandlungen gefiibrt worden sein und es sollte
zu Abmachungen mit England gekommen sein. Nach den ge-
wöbnlichen Angaben am 18. Juni 1914, nach anderen am
14. Juli . Offiziell : Akten freilich existieren Nicht. Aber an¬
genommen, die Verhandlungen hätten zu einem positiven
Ergebnis geführt , so hätte Deutschland wohl einen zu¬
sammenhängenden  Besitz gehabt, aber die Besitzung
wäre rein tropisch  gewesen und hätte keinen Platz für
Weiße geboten, wie z. V. der Frankreichs in Nordafrika . Das
Probleni wäre auch so u n g e l ö st gewesen, denn die erste
Aufgabe eines Koloniallandes ist, die überschüssige
Bevölkerung des Mutterlandes  auizunehmen,
und dazu wäre die äquatoriale Lösung nicht geeignet gewesen.
Noch eine Erleichterung hätte die Karte Johnstons für
Deutschland geboten, nämlich den Besitz der Bagdadbahn
hinunter bis Basra.  Im übrigen sei bemerkt, daß das
deutsche Referat >m „Weltwirtschaftlichen Archiv" (Oktober
1915) zu finden ist. Wie vorher bemerkt, hätte auch diese
Lösung nicht die genügende Befriedigung gcgebeii, beiu: mit
dem äquatorialen Besitz wären wohl die Kolonien innerlich
zusammengeschweißt gewesen, aber der Zusammenhalt
mit dem Mutterlande hätte gefehlt, und wir wären früher
oder später doch mit England zusammengestoßen . Wir
inußten , da wir keine Stützpunkte in den großen Ozeanen
batten , unS einen Landweg  suchen , und aus diesem Weg
mußten wir mit England  in Konflikt komme» ; denn es
drehte sich um nichts weniger als uin die Lände cbrücke
zwischen der Levante und Zentralafrika,  und dieses
war der vorher genannte Grundpfeiler des englischen Macht-
gebieteS, nämlich Ägypten.  Die Bedeutung Ägyptens für
England ist ja schon gestreift, vielleicht ist es interessant , eine
englische  Pressestimme , die „T i me s", darüber zu hören.
Sie schreibt: . Der Versuch der Deutschen, sich den Weg von

Berlin nach Konstantinopel zu öffnen , bringt große Gefahren
fiir uns in Ägypten, Persien und Indien mit sich." Dieses
Programm wurde von einigen Politikern das Elbe-Euphrat-
Äquator -Programm genannt , das sich im Kriege zu dem Pro¬
gramm Antwerprn -VaSra zugefpitzt hcttte, dessen Spitze so¬
wohl nach Ägyvten wie nach Bombay zeigte. Deutschland hätte
einen festen Zusammenhalt zwischen Kolonien und Mutter¬
land erreicht, sich seines konzentrischen Druckes,
wenn auch nicht befreit , so ihn doch wenigstens geschwächt. So
war der Gegensatz bei Sues unüberbrückbar  und barg
in seinem Schoße alle zukünftigen Verwicklungen. Dieser
Gegensatz war bis zum Ausbruch des Weltkrieges nicht akut
geworden. Im Laufe desselben hatte man ihn jedoch erkannt.

Hand in Hand mit der Levantepolittk ging unsere
Balkanpolitik,  wenn auch mit geringem  Erfolg,
aber doch wenigstens mit dem, >aß uns der Weg mich Süd-
often nicht versperrt wurde. Dieser Politik sah Rußland
mit wachsender Unruhe  zu . Diese war geboren nicht
aus der Gefahr einer etwaigen Niederlage , sondern aus dem
Interesse an dem Platze selber  Es sah, wie langsam
der Besitz Konstantinovels  seinen Händen entgNtt,
und es sah so seine Hoffnung, ein meerbeherrschender Staat
zu werden, verschwinden. War England am Endstück der
Brücke intereff -ert, so war es Rußland , wie schon oben ange¬
deutet wurde, am M i t t e I stü ck.

Wir sehen also, der Schwerpunkt  des Krieges lag in
Kleinasien. Drei Mächte suchten hier ihre nächsten Ent¬
wicklungsmöglichkeiten: Deutschland vor allem seine Be¬
wegungsfreiheit , daneben auch den inneren Zusammenhalt,
Rußland das Meer und England den Zusammenhalt seiner
Besitzungen. Jeder der drei Mächtegruppen suchte den Grund¬
bedingungen des Staates in Kleinasien gerecht zu werden.
Da war es unvermeidlich,  daß die Mächte aufeinander-
stießen und ihnen nur noch die letzte Gewaltmaßregel , näm¬
lich der Krieg, übrig blieb. Den Funken in das Pul¬
verfaß scklug Rußland,  dessen Transslawismus zügel¬
lose Formen angenommen hatte und der auf eine gewaltsame
Entscheidung drängte.  Rußland stellte sich hinter den
Mord von Serajewo,  steifte so Serbien den Rücken
und Österreich mußte  zu den Waffen grerftn , wenn es
nicht vor dem kleinen Serbien zum drittenmal kapitulieren
sollte.

Geboren ist demnach der Krieg aus dem Imperialis¬
mus,  aus dem Streben nach Macht und Freiheit.  Das
sind die inneren Gründe des Krieges ! Alles
andere,  wa § jetzt geschwätzt wird — bei uns wie draußen!
—ist nichts als vollständig zwecklose, lächerliche und klein-
geistige Splitterrichterei; — ist Gekläff , das nie¬
manden nützt und allen schadet!

Naumann als Künstler.
Von Oberbürgermeister Pohlmann, Mitzl. d. Nationalversammlung.

Das Nationaltheater in Weimar ist geschlossen, die National¬
versammlung hat ihr Leben beendet, sie gilt als Reichstag. Durch
die Pforten des Hauses eilt mcht mehr der geschäftige Abgesandte
des Volkes, quillt nicht mehr der Strom ier Neugierigen, Zuhörer,
Zuschauer, Vertreter ihrer eigenen Wünsch«. Das Alltagsleben eilt
vorüber, ob diele der den Platz Passierendenden Kopf wenden und
die Augen heben wie di«, welche an der Vaul-krrche zu Frankfurt am
Main vorbei der Strohe ziehen? Ob das Nationalth-ater in
Weimar in der Erinnerung und Wertschätzung gleich  sein wird
der Paulsktrche?

Die Nationalversammlungfiedelt in das Reichstagsgebäude in
Berlin über, vor kessen Eingang die Statue des alten Bismarck sich-.
Von Schiller und Goethe  wieder zu Bismarck,  von
Weimar nach Berlin. Der genius loci wird ein anderer. Niemand
konnte sich ihm in Weimar entziehen, niemand vermag es in.
Berlin. Der größt« Tag der Ratioaalversammlung war in Berlin
der Mai.

Nicht alle, die nach Weimar kamen, kehren in Berlin wieder
in das Hohe Haus des Reichstages ein. Friedrich Naumann gehört
zu denjenigen, die inzwischenm das Tal des Todes eingingen.
Mancher von den überlebendenwird in aller Bescheidenheit sagen
und denken: Denn Patroclns liegt begraben und Thersitis kommt
zurück.

Friedttch Naumann war ein Redner. Biele, und dazn gehöre
ich, werden ihn den Redner der Nationalversammlung nennen.
Nicht, daß er viel redete, das und oarau lag ihm nichts. Was niacht
den Redner? Ein wahrer großer  Redner ist ein wahrhaft
großer Künstler!  Ein wahrhaft großer Künstler muß große
Gedanken  haben und sie Normen können, ici es in LVlssk, sei es
in Material, in Stein. Hol; nsw., sei es in der herrlichsten Be¬
gabung des Menschen, in und mit der Sprache.

Naumann war ein Künstler der Sprache, ein klassische  r-
Künstter des Ausdrucks der Gedanken. Tenn seine Reden waren,
klar durchdacht, wohlgeordnet itn Aufbau der einzelnen Sätze und
des Ganzen. Seine Rede bet Begann der Nationaloecsammlnngist
ein Meisterstück des Meisters, seine parlamentarischen Reden nur
zu sammeln, wäre ein Verdienst. Er hatte tiefe , warme Ge¬
danken  und er hatte das Wissen  dazu . Er war ein F o r-
scher und Finder  zugleich , übersah Vergangenheit,
Gegenwart und Zukunst,  verflocht und verband sie mit¬
einander.

Daneben stand ihm zur Verfügung ein wundervolles,
Wandlung ? fähig es Organ  von großem, mächtigem Um-
fang. Das Instrument des Sprechens war bei ihm wie das einer
Orgel.  Mühelos war cŝ ihm stundenlang gefügig, ohne Er-
müdung, in immer gleicher Frische, wie der Strom der Gedanken. '

Er war Pfarrer  gew -ien, ,cher kein Komödiant  ge.
worden. Wie viele von den Parl -ameiitsrednern sind nicht Komö.
dranten.

In dcr Verfassung hat er einen Versuch der Grundrechte des
deutsck)«n Volkes entworfen, hier hat er seine Gedanken vertont,
sie „komponier  t". Im vorletzten Paragraphen steht der
Schlußakkord ; mit dem I u b e l l i e d von Deutschland
wendet er sich zum Ende. Denn Naumann war „n a t i on a I" >
dieser Wann liebt« sei« Vaterland wirklich„üb ** »i I 14 Mt'



Morgen-Mrrsga- e. Erstes Blatt . Nr. 418.
Vertrauen in die UnparteiliLk -it des Schlichtunysausschnsses vell-
ständig verloren Härten, da dieser den Wünschen der Arbeitgeber m
weitestgehender Weise Rechnung getragen habe, lvährend dre be¬
rechtigten Forderungen und Wunsche der Arbeiterschaft völlig un¬
berücksichtigtgeblieben seien. Dre gleiche Erklärung sehe dem Ar-
teitsnnnister zu, dem anheimgestellt werde, weitere Maßnahmen zur
Herstellung des Wirtschastsfrredeirs in der Berliner MeLaüindustr^
zu treffen.

Beratungen über die Kohlennot.
fflz. Essen. 12. Sept . Einem Beschluß der Süddurischeu Städte.

Vereinigung folgend, begaben sich Berirerer der badischen, baverischcn,
bessischcn und württernbergischcn Städte zusamnrcn nut Arbeiter-
Vertretern de: verschiedenen Richtungen nach dem Ruhrrcbier , um
in Verhandlungen niit den B r̂girbeiieraerbänden die außernrdent-
liche Rotlege Deutschlands in der <kobl«nversorgung dar ;ulegen und
die gegenwärtigen wirtschaftlichen Lerüaltm 'se im Bergbau kenne»
zu lernen . Bei den Verhandlungen , die unter dem Vorsitz oes Ober»
Bürgermeisters von Stuttgart begannen , wurden mit den Vertretern
der Bergarbeiterverbände alle schwebenden Fragen eingehend i>>
sprochcn. Die Verhandlungen mit den anderen beteiligten Stellen
werden fortgesetzt.

Ein spartaNdischer Schurkenstreich in der Münchener
Türkenkaserne.

München, 12. S -Pt. In der Lürkenkakerne hat ein als Reichs.
Wehrsoldat verkleideter Spart in den Mittagsstunden eines der
dort stehenden geladenen Fe l d g e s ch>>tzc gelost , um die mit
12000 Granaten gefüllte Munitionskammer  nt
dem nach der Gadelsoergerstcaste gelegene» Flügel in die Lust
zu sprengen.  Der Schuß traf jedoch nur einen Soldat :»,
tötete ihn, ging dann hoch und hat ein Loch in das Gebäude ge.
schlagen. Die Türkenkaserne liegt mitten in der dicht bevölkerte»
Theresienstadt.

Siette X.  gtnwmft , 14. Beptemder IksslB.
Mhrung wird man diesen Versuch der Grundrechte des deutschen
Aolkes allezeit leien.

Edel , selbstlos , liebenswürdig und freund,
schaftlich  im Verkehr, bescheiden  für sich »nd ohne Hoch¬
mut , nicht ohne Lächeln  über und mit der Welt, in der er
lebte, so war er der Unsere . Ein B r o v h e t , der den Pol i.
tischen Messias  verkündete , aus den wir warten!

Der Friede.
Wiederaufbau der verwüsteten Gebiete.

Eine erfreuliche Berstänchignng!
Zürich, 12. Sept . Nach Pariser Meldungen wird dorthin

«us Berlin dem Bureau Europa-Pretz telegraphiert, daß die
Nesprechnr.gen. die in Versailles zwischen S-ilberschmidtfür
Deutschland und Loucheur für Frankreich über den Wieder¬
aufbau der verwüsteten Gegenden stattfanden, zu einem Über¬
einkommen über zwei wichtige  Punkte geführt hätten.
Di« deutschen Arbeiter kommen nicht als Arbeiter¬
bataillone  nach Frankreich, sondern als f r e i e Ar¬
beiter «it einem Vertrag und nach deutschen Sitten.
Ferner werdrn die Wiederaufbaamrbriten der deutschen
Regierung anveni aut, und diese darf, wenn sie es für gut be¬
findet, m>t Unternehmern verhandeln. Loucheur hat dabei be¬
merkt, daß das französische Recht  berücksichtigt werden
müsse. Ter Wiederaufbau drr Bergwerke soll einer Kom¬
mission überiragen werden, die in Versailles die Mittel zur
Beschleunigungdes Beginns der Arbeiten prüfen wird.

Dom Obersten Rat.
mz . Paris , 12. Sept . (Havas .) Der Leerste Rat trat

am heutigen Freitag noch nicht zusammen . Er wird nicht vor
Dienstag wieder tagen , da Balfour  Paris verlassen hat
und M i l n e r , der ihn vertreten soll, noch nicht angekommen
ist. Lloyd George wird im Laufe des heutigen Abends in
Parts ectoartet ; er wird von Marschall Allenby begleitet sein.
Am Dienstag wird Lloyd George  voraussichtlich mit
Clemenceau bezüglich der sibirischen Frage konferieren . —
Die Note der MAerten , betr . Artikel 61  der deutschen
Verfassung , wi .d heute nicht mehr veröffentlicht . — Die
tschecho-slowakischen und französischen Kreise haben noch keine
Bestätigung von der Demission des tschecho - slowaki-
schen Kabinetts  erhalten . — ES steht keine Verlange-
rung der Frist , die der rumänischen und der südslawischen
Delegation erteilt wurde , und am Samstagmittag ablauft,
in Frage . — In bezug auf den Zeitpunkt der Übergabe der
Friedensbedingungen an die bulgarische Delegation weiß man
noch nichts Bestimmtes.

Ein bemerkenswerter Antrag im amerik. Senat.
mz . Haag , 13. Sept . Wie dem „Nieuwe Courant " ge-

meldet wird , wurde im amerrkanischen Senat ein Antrag ein¬
gebracht , der verlangt , dass vi ? Vereinigten Staaten Europa
kein Geld mehr leihen  sollten . Auch für den in¬
dustriellen Wiederaufbau sollte nur unter der ausdrücklichsten
Zusicherung Kredite gewährt werden , das; das Geld nicht
für Kriegsrüstungen  Verwendung findet.

Die baltische Konferenz.
Dz . Mitau , 12. Sevt . Dar Programm der gestern eröffnet«»

Konferenz der Staatsmänner der baltischen Staaten »mfaßt : 1. Die
Frcge der Festsetzung von Grundlinien für die volitische Einigung
dieser Staaten , und zwar tie Feststellung der allgemeinen Grund-
Prinzipien bei endgültiger F e ' t , e tzn n g der Grenzen,  ferner
die Bürgerrechte in den teilnehmenden Starten , schließlich die ge¬
meinsamen politischen Linien bezüglich der alliierten Staaten und
Rußlands . 2. Die Frage der M i ( i t n r ! n n Be it t i o tt für
Kricgszeiten . Die Beratungen über diesen Punkt werden einen
gemeinsamen Oberbefehlshaber,  eine gemein-
samc Front  und eine gemeiniame Ausrüstung  zum
Gegenstand haben. 3. Die Frage der wirtschaftlichen Kon-
v e n t i o n, und zwar gemeinsame Verkehrsmittel , Verpflegung und
Valutafrage . Auch die Frage der periodischen Wiederkehr solcher
Lrnferenzen steht ans der Tagesordnung.

mz . Mitau , 13. Sept . Zu Ehren der in Riga amvesen-
den baltischen Diplomaten , von denen die Stelltet mtt einem
Tag Verspätung eintvafen , fand ein Festmahl beim Minister¬
präsidenten Ulmales statt . Dieser begrüßte die Oäste und
führte aus , daß der erste Zweck der Zusammenkunft die Her-
stellnng einer militärischen Bereinigung sein müsse, an welche
sich politische und ökonomische Vereinbarungen entschließen
sollten . Die militärischen Vereinbarungen sollten sich nicht
snur gegen die Bolschewisten , sondern mich gegen andere
Feinde richten . Drr litauische Gesandte fühttr aus , der ge¬
meinsame Kamps solle sich gegen den Bolschewismus und
gegen die deutsche Gewaltherrschaft richten . Der Minister

KMessrrDene? Lagmmr.. .
de§ Äußern sagte die H ik f e der Entente  zu und schloß
mit einem Hoch auf den Staatenbund zwischen Estland,
Litauen und Lettland und auf die Alliierten . In einem
Schreiben an die Vertreter Kurlands und Lettlands sagte der
Minister des Äußern , daß der Vertrag vom 26 . Februar 1919
über die Ansiedlung der deutschen Soldaten tatsächlich nicht
abgeschlossen worden sei.

Rückbeförderung englischer Truppen aus Rußland,
mz . Amsterdam , 13. Sept . Der „Temps " meldet , daß

500 Mann englischer Truppen über Wladiwostok nach Hause
befördert wurden.

überr chme des Badischen Bahnhofs durch die Entente?
mz . Bern , 12 . Sept . Im Ar .schluß an die Meldung die

Entente beabsichtige den Ankauf  des Badischen Bahnhofs m
Basel  unter Anrechnung auf die deutsche Ent¬
schädig uiinssumm «, berichten westschwetzerische Blatter
nach dem Lcndcuer ..Engineer " , die Cmtente plane darüber
hinaus die ülernabme des Badischen Eisembahnwetzies im Kan¬
ton Schaff Hausen.

Zur Vorgeschichte des Waffenstillstandes.
Ein Schreiben des Generalleutnants Scheüch.

mz . Berlin , 13. Sept . In der „Deutschen Allgem. Zeitung"
macht Staatssekretär Wahnschasfe im Einverständnis mit dem Ab-
sender Mitteilung von einem Schreiben des Generalleutnants
Scheüch, das die von Wahns chifse in seinem Briese an den
Ministerialdirektor Simons niitgeteilten Erinnerungen an den
9. November 1918 ergänzen und berichtigen loll. General Scheuch
stellt dann fest, daß er in den Sitzungen res Kabinetts mit wachsen¬
dem Nachdruck betont habe, daß er m örr A b d a n k ii n g des
Kaisers die Vernichtung ter Widerstandsfähig¬
keit  der Armee erblicken müsse. Er habe ferner keinen Hehl dar¬
aus gemacht, daß nach seiner festen Uber;«ugung ^durch die Abdan¬
kung die Monarchie keinesfalls gerettet werden würde. Im Gegen¬
teil, die Abdankung des Kaisers und die Verzichtleistung des Kron¬
prinzen würden gleichbedeutend fein mit der völligen Zerstörung des
Kaiser- und Königtunis . Er habe am 8. November, abends, als
er erfahren habe, daß der Chef des Zvilikabinetts in der Nacht nach
Spa abreisen würde, diesen iemen St >i»2pn»kt in der Addanknngs-
froge dargelegt. Als Herr v. Delbrück in Spa eingetros-
sen  sei , sei der Kaiser schon fünf Stunden vorher nach
Holland  abgereist gewesen.

Aus dem besetzten Gebiet.
Rückverlegung der fraitzöstschcn Postenkette!

Frankfurt , 11. Sept . Di« ftan wstsch« P o N e „ ke t t e im Ge¬
biet des Brückenkopfes Main ; wurde in den letzten Tagen weiter
zurückvcrlcgt,  so daß mehrere Ortschaften im Borgclände des
Taunus , ferner der Gipfel des Fcldbcrges »nd ein« kleine Bahn¬
station im Frankfurter Stadtwalbq -.bict nunmehr geräumt find.

Ans dem Saarrevier.
Saarbrücken , 10. Sept . Unter dem Ehrenschutz des Generals

Andlauer wird am 1. Oktober in den Räumen der hiesigen Ober-
realschule eine mittlere Lehranstalt für 5ünder französischer
Familien eröffnet. Das Lehrpcrsonal besteht aus Franzosen . Später
soll die Schule auch von Emhermischen in verschiedenen sranzisischrn
Fächern besucht werden können.

Die Gemeinsamkeit der Kulturinteressen
gegen die rote Gefahr.

Kampfe an der Archanqelskfrortt.
INZ . Amsterdam , 13 . Sepl . Laut Breslcbureau Radio meldet

das btttische Kriegsamt Kämpfe an drei Abschnitten der ArGangelsk-
sront . Zwei Dörfer an der Seina gingen verloren und wurden
wiedrrgenommen. Die russischen Freiwilligeutruppen machten an
der Wolgabahn Fortschritte.

Deutsche Offiziere im lettischen Dienst gegen den
Bolschewismus.

KönVterg , 11. Sept . steach einer Meldung aus Riga reichte
eine Reihe deutscher Offiziers und Mannschaften d«r lettländischen
Regierung Gesuche um Ausnahme >n das lettländische Heer ein. Es
handele sich hauptsächlich um techniiche  Truppen , die gegen
die  B o,l s che w i st e n kämpfen wollte», ohne besondere Privi¬
legien zu' beanspruchen. In den nächsten Tagen fänden über diese
Frage Verhandlungen mit der Regierung in Riga statt.

Die Streikgefahr im Berliner Metallgewerbe.
INZ . Berlin , 12 . Sept . Die Ortsverwaltung Berlin der Deut,

scheu Metallarbeiterverbandes teilte dem Schi'.chtuiigsausschuß
schriftlich mit , daß di« beauftragten Vertrauensleute ihrer Organi¬
sation fich nicht mehr an den weiteren Verhandlungen
dcr dem Schlichtungsaurschuß beteilige»  könnlen , weil sie das

Deutschland.
Der preutz. Ministerpräsident Hirsch zur Bildung

selbständiger Freistaaten.
mz . Berlin , 13. Sept . Einem Mitarbeiter des „Berliner Lokals

Anzeigers gegenüber erklärt - der preußisch- Ministerpräsident
Hirsch », a .: Die preußische Regierung hält den Bestrebungen zur
Bildung selbständiger Freistaaten rm Osten »nd Westen Preußens
gegenüber ihren ablehnenden Standpunkt aufrecht.
Sie ist jedoch bereit , den Provinzen des preußischen Staates weitest,
gehende Autonomie zu gewähren . Der Breslauer Blättermeldung,
daß die Regierung der Bildung eines Freistaates Oberschlesien
zugestimmt hätte / tritt diese mit allem Nachdruck entgegen. Ebenso
wird Preußen die Bildung einer Rordwestdeutschcn Republik nicht
zulassen, über die Bildung eines aus den thüringischen Staate»
„nd preußischen LandesteU-n bestehenden Groß -Thüriagcns sind bis-
hrr noch keine Beschlüsse gefaßt worden. Es ist zu erwarten , daß
die tbüringisäp-n Staaten in Kürze in eine Verwaltungsgemein.
sch- st zu Preußen treten werden. Dem Wunsch Birkenfelds, in de»
preußischen Staat ausgenommen zu werden, stellt die Rcoi-rung ab»
wartend neutral gegenüber. Sie wird aber den ernsten Äußerung««
drr Birkenseldcr ihre Zustimmung nicht versagen. Der Rest der
Provinz Westpreußen und Posen soll zu einer gemeinsamen Grenz,
mark zusammengesaßt werden . Die Regierung will zunächst ein-
mal durch Wiedereinführung der Akkordarbeit  in den Eisen»
bahnwerkstätten die Leistungen nach Möglichkeit zu heben versuch-».
Ob die Wiedereinführung der Akkordarbeit zweckmäßig ist und all¬
gemein wieder eingefübrt wird , muß erst nie kommende Zeit lehren.
Der Mnisterpräsident schloß mit dcr Erklärung , daß Preußen der
Frage des Ausgehens aller Gliedstaaten ,m Reich bcsürworlend
gegenübrrstehe, aber nur wenn alle Gliedstaat«» sich widerspruchs¬
los diesem Zukunstsstaat anschließen.

Wertung der geistigen Arbeit im neuen
Deutschland.

Wie die „Deutsche Akademische Zeitschrift" berichtet, « hält der
Inhaber der Presessur für Bauingeuieu >-.Dissenschaften an der
Technischen Hochschule in Hannover ein Gehalt von 3000 M . und
einige 100 M . Honorarantei 'e. Ein Prosessoc für Wirtschaft«»
gcographie an derselben Hochschule ist mit dem fürstlichen Gehalte
von 3500 M . ausgestottet . Dagegen soll der Assistent der Wasserbau,
proftssur in Hannover 4200 M . zuzüglich Teuerungszulage bekommen.
Zum Vergleiche  führt die genannte Zeitschrift die Löhne der
ungelernten Wasserbauer beiter  im Bezirke der
Wasscrstratzenbaudirektion Hannover an, die 15 M . Tayelohn er-
halten . Ferner weist sie daraus hin , daß ein Sttaßcnbahnschaffner
6000 M., ein Berliner  M ü l! k» > s ck, e r 0300 M . und ein
K e l l n e r 12 000 M . Jahreseinkommen bat . — Und da gibt es noch
immer Leute, die sich einbilven , wrr besauden uns auf dem Wege
zum Sozialismus!

Die deutsche Kronprinzessin.
mz . Amsterdam , 13. Sept . Tie deutsche Kronprinzessin

ist mit ihren beiden Söhnen in Amervngen ange»
kommen.

(44. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dita Oslerruch.
Llaa lustig « Gaschtchta.

Don Käthe van Beeter t.
„Aber ich halte es für meine Pflicht als Deine An¬

verwandte und als Mitglied der ehrbaren , stets in
strenger Sittsamkeit gebliebenen Familie Osterruth,
Dir die Augen zu öffnen über die Tesellichaft. in der
Deine unbeschützte und, ich mug leide - sagen, milde aus¬
gedrückt, unvorsichtige Tochter Perdita sich hier be-
ivegt."

,.Gott sei Dank." Hedwig lies; den Brief sinken und
cttmete erleichtert auf . „Dita ist kein Unglück passiert !"

Die Tränen der Mutter waren versiegt.
Kein Unglück? Erlaube mal . wenn meine Tochter,

eine Osterruth , fick m schlechter Gesellschaft bewegt,
kein Unglück?" fragte sie enrrüitet.

Ach was die alte Klat ' chbaie schreibt!" Loisel
rümpfte verächtlich die Nase. „Das ist alles nur Blech!"

„Heloise, du sprichst von meiner Tousurc, die wohl
ihre Fehler hat , aber . .

„Liebstes Muttchen , trotzdem sie dein« Cousine ist,
kann man sie doch unbebrummt ein '.cheuhlickes Läster¬
maul nennen . Ich blase auf alles , was die schreibt!"

„Heloise, was für Redensarten ? — Ach Gott , man
nie, was aus seinen Kindern wird ! Die eine be¬

nimmt sich ungehörig in der Fremde und die andere da-

1}tn ?$ alt den Mund . Loisel!" g-bot Hedwig streng und
wendete sich dann zu der empörten Mutter . ,Acg dich
doch nicht über Nebensächlichkeiten ans , Muttchen.
Mir wollen erst einmal den Brief weiter lesen.

„Ja , ja , lies nur ! Ich bin auf alles gefasst."
Ader dann war ste es doch nicht. _Dita , ihre Tochter,

im intimsten Verkehr mit Schausvielern nnd rvrnket-
skribenten von denen der eine ein Schlächterssohn, der
ondere ein Bauer war . der dritte eine sitzengeblrebens
gMu und lantsr Likkschasten hatte . der vierte so¬

gar eine Choristin erst zur Frau nahm, als das Kind
Kieses unsittlichen Verhältnisses -chm geboren war ! —
O. man konnte so etwas kaum vor den Ohren seiner
Töchter, anhören ! Und Dita als Schützling dieser un¬
sittlichen Person , intim mtt chr verkehrend, all das
Eift und den Schmutz, der an dielen Leuten haftete,
einatmend und in sich aufnehmend ! Dita , mit dieser
frivolen Gesellschaft nächtliche Orgien und Trinkgelage
feiernd!

„Nicht der zehnte Teil von all dem ist wirklich
wahr ", behauptete Loisel. purpurrot vor Zorn.

„Schweig, was verstehst du davon ? Ach Gott , da¬
für Hab' ich mein Kind in Ehren erzogen und gute
Grundsätze in fein Herz geptlanzt , damit es beim ersten
Schritt ohne meine Bewachung strauchelt irnd in den
Sumpf fallt " , weinte händeringend die Mama.

Hedwig fass ganz wortlos da. Sie musste erst ein¬
mal zur Bennnung kommen, ehe sie reden konnte. Die
Tante Elise hatte eine böse Zunge , ja — aber lügen
tat sie nicht Einen Grund mutzte Dita gegeben haben
zu solchem Brief . Sie selbst hatte gleich nach dem
ersten Zusammensein mit der Literatengesellschaft diese
sehr humorvoll und charakteristisch, aber total als an¬
ständige und bedeutende Leuts geschildert und war selig
über die Bekanntschaft gewesen. Der Brief war drei
Tage alt ! In so kurzer Zeit konnte doch nicht Dltas
Moral verdorben sein! Aber etwas lag vor . was nicht
richtig war , wenn es auch entschieden nicht so schlimm
sein würde , wie Tante Elise es schilderte. Höchstens,
datz Dita aus Unerfasirenheit in schlechte Hände fiel.
Das war auch schon böse genug.

Hedwigs Herz schlug angstvoll und reuig . Sie war
die ' Urheberin des Reiseplanes gewesen. Sie hatte
nickt überleat . datz mit ihm Gefahren für ein so iunges,
reizendes Mädchen verbunden sein konnten. Niir an
den Zweck hatte sie gedackt. datz Dila Stoff sammeln
solle. Lieber Himmel , aber solches Studium war doch
nicht damit gemeint gewesen. Dies- unglückselige
Slftriftsielleridee ! Fntz siattr doch wohl recht. Fritz
schüttelte täalich den Kopf und behauptete , daß es ein
Narreustück fei . . . »j

„Dita sammelt Stofs für ihr neues Werk", erklärte
eben Loisel trotzig, die Sache vom gleichen Gesichtspunkt
wie die Schweller auffasiend.

Hedwig erschrak noch mehr, und die Mama fuhr
zornig auf:

„Mit einem Werk, zu dem meine Tochter so un¬
sauberen Stoff braucht , soll sie mir nicht kommen! Ach,
diese unglückselige Cchriststelleride.:! Ich habe es ja
gleich gesagt, so etwas gehört nicht >n unsere Familie.
Das war schon ein Fehltritt : Die Ojterruths sollen in
ihren Bahnen bleiben !"

„Ja , und darin sich totbüffeln und vertrocknen und
versauern ", brummte Loisel zornrg. Aber sie brummte
es ziemlich undeutlich , denn Rtuttchen muhte heute schon
an Dita genug Kummer erleben . Sie wollte lieber
heute schweigen und dulden , um der Ärmsten nicht iwch
mehr Herzensschmerzen zu machen.

Cs war ja freilich alles Unllnn , Engherzigkeit und
Beschränkung) sie, Loisel, stand ganz auf Dttas Seite.
Das inoderne Weib mutzt- eben hinaus iy. den Sturm
des Lebens , mutzte untertauchcn in den Fluten , auch
wenn diese dunkel waren , mutzte durch die Feuer der
Leidenschaften schreiten, muhte . .

Jetzt war Hedwig so weit erholt , datz sie das Wort
ergreifen konnte, und Loisel verschluckte ihre weiteren
Gedanken über die Pflichten des modernen Weibes , um
zuzuhören . Hedwig hatte wenigstens einen Schatten
von Vernunft und Einsicht, wenn sie auch Lehrerin war
und heiraten wollte , aber ganz hinter ihrer Zeit zurück
war sie doch nicht. Wie würde sie die Sache ausfassen
und zurechtrücken?

Hedwig sprach sehr ruhig und qemätzigt: datz Tante
Elise sicher übertrieben habe ; vielleicht nur aus Ärger
darüber , datz Dita sich nicht von Ihr bevormunden und
leiten lasse — und das könnte man Dita eigentlich nicht
verdenken.

„Nein , täte ich auch nichr! Den schönen Gardasee
mir von der alten Kreuzspinne verekeln lassen!" nahm
Loisel leidenschaftlich Partei.

G-ittjetzu», folgt.)



«kk m S -Ml-ts«. « , SePstemSer IffiS, Mesdsdener Tags :^^, Morg«r-A»sgad«. ErfieS Dkstt. GeS»

Mesbadener Nachrichten.
Vor de » Stadtverordneten -ReuWahlen.

H« >te ün «vchS Wecken wird gewählt. Also beschloß bot-
«efter» di« ©tablwroräweten ^Serfcsranticne, dem Magistrats-
anlM« «ntspvechend. I « Li« heißen, ruhigen Tage der som-
«rrkechen Sonnenwende erschallt so plötzlich der Weckruf zu
«ch°em p«rt«ipclttis-chem Deren, zu reger Betätigung in V-sr-
eraen und Be: sammln ngen, welch letztere ja zugleich mit der
Gvnehnrigiing der Wahlen durch die Besichung-sbe-hörden eben¬
es frmgegcben find. Und cbw-lM gute Aussichten vorhanden
find, daß ei  zu eimer Einigung  Mer oder doch der größten
Part « «» nber eine gemeinsame Kzrntziid-cttierrl' ste kommt, so
wird die Wehlbeweynrig immerhin doch recht lebhaft werden
Große Eret -rnifse ir-ersen ihre Echwtten daraus ! Die Stcsdt-
verordneten -Bersamm lur-g am vergangenen Freitag Ze-lFde dies
bezüglich der Neuwahlen . Ms Bürgermeister Travers in seinen
Ausft -Hrungen über die Festsetzung des Wahlternrtns am
LH. Oktober wohlmeinend dc-rauf hinwies, daß jetzt die Par
teien in der Lage seftn, ckr« Versi -mmbu-n-g-em abzuhaüen , er
tönte von allen Seiten der Ruf „Wo denn ?" und mit einem
Schlag stand di« Saalsrag«  im MittekpunU der Debatte.
Wir haben in Wiesbaden ein vrrtnstvolles großes Kurhaus , ein
weft und brei : berühmtes Theater , den Kochbrunnen und höchst
kornsirt-ovle Bäder , künstlerische Anlagen und a-rrck sonst alles,
was zu einem grißzügdpen Weüb-a-d gehört, das jetzt allmäh¬
lich wieder zur Geltung kommt, aber wir haben fiir größere,
heiniatlxhe Betüi fnisse, wichtige lckalpatriotische Vercmstal-
kuirgen cder große politische Volkskun-dtzebun-gen keinen grö¬
ßeren Saal - oder tzollenbou. so wie es etwa die StadthcAlen
rn Mainz und Mann denn, da? Au-SstellungAMbäudein Franl-
ftrrt a . M., der Gürzenich in Köln, der Fredenbaum in Dort-
nmnd usw. sind. Auch der jetzt anderweitig verpachtete und
ncreidi ^ S viel erortmtc Festfaal der „Turngesellschast". der
übrigens riech einer Mitteilung der neuen Direktion an «Li¬
chen Tagen zu baden sirn soll, faßt nur etwa 12- bis 1300 Per-
fot.ien, während d:e nter-« nannten Gebäude die Riesen-menge
von 5-, 6-, 7000.und mebr Menschen aufnehmen können. Man
mich wissen, was an diesen Stätten in früheren Zeiten großer

schein che nicht alles sihe-n gefeiert, prollarniert und be¬
kämpft wurde und braucht nur an die Wahtrechtsboweguma in
Preußen zu denken, um die große Bedeutung einer Stadcha -ll«
oder dergleichen wnrdisten zu können. Gerneirrsame Massen¬
kundgebungen greßer Parteien wie damals würden wähl auch
hier im Lünblick aus .die -Dorgärrge Ler letzrien Amt gelegentlich
der Stadlrerordnetenwahlen in Erwägung gezogen, ioenn sie
nicht vornherein an dem Mangel eines geeigneten großer
Lokals scheiterten

Für die. WahkrersamMkungen der einzelnen  Parteien
dürfte indes die Soalfrag « zuguterletzt befriedigend gelöst wer¬
den, rhn -e daß die in der Stadtderordn -etensitzung gemachten
Vorschläge auf zeitweilige Benutzung des großen Kuchaussaals
ernschaft in Erwägung gezogen zu werden brauchen, die man
n«ch v-rrsirem Dafürbelten doch vermeiden sollte, ganz abge¬
sehen davon, daß rn die erste Zeit der Wachlbewegungdie Fest¬
woche fällt . Die Schulsäle und Turnhallen werden wohl heute
oder morgen für pclckifchc Versammlungen fre^ eqsben und
dem» dürfte di« Net zmn größten Teil schon behöbe-,
sei:,. Es sirch auch r« ht große Räume darunter . Wir Hachen
z. B. in der 8 »la <stn -Brsip -latz gelegentlich der Erörterung
der Wehr -ungsfroge -Vrna -mmlurdgen beiyswrchrrt, die sich in
ihrem Besuch nicht sekr vrn -einer großen politischen Kund¬
gebung in der „Tnrngesellschaft" untersihi-eden.

Die Aufgaben,  die der neuen Stadtverordneten --Ver-
saurm-lung harren , werden übrigens keine leichten sein. Es
gilt , die Millionen der städtischen Kriegsschä-den zu finanzieren
umd sie dauernd zr> verzinsen, es gilt, Wiesbaden mit seinen
eiyemmtic«n Eristeriz- und Da-sk-insbedingutdgen als Kurstadt
wrrt -er auf die Höbe zu bringen und eine möglichst günstig»
Wcite-reutwicklung zu sichern. Die Tätigkeit eines
Stadtverordneten  ist eine außerordentlich vielseitige,
wie mit Reckt dieser Tag« in der Versammlung der Handels-
angestellten betont wirrte , es k-chören große Kenntnisse und
reiche pickt,sche Erfabrunoen dazu, im kommnnacholitischen
Leben siirren Monn zu stellen. Ein« Unsumme von Pflicht
u-ndVerantuortnng neck dazu ; man soll mir nicht glauben, daß
eS crnsi-ch damit getan ist, eines schönen Tages als Stadtver-
ordneter gewählt zu lein Manches Mitglied des alten Kolle¬
giums bat das ickc-n am eigenen Leib erfahren und wird heute
nicht mehr löse deshalb sein, bei diesem Wechsel «ru-sfch«S>en
zr« kennen, um nack pctai-er Arbeit avszuruhen . Die alte
Ste dtocri rdneten -Versaurmlung hat ihr Werk vollbracht. Sie
hat wohl die schlimmsten Zeiten für die Stadt überstanden , dre
haupiscchläistei , ükergangSarf -g-a-ben geregelt, und kann He¬
ft retzi-gt daS NatbauS verlassen, um za Ärmchen neuen Männern
Platz zu m-icheii Tenn man wird ganz sicherlich zahl¬
reiche neue Gesichter «m Rathaus zu sehen bekommen,
und zwar nicht nur von Männern . Tie Frauen verfügen ge¬
rade hier über gute L rpanisati -enen und werden nicht nur
wählen , sintern auch gewählt fein wollen.

Die ZusammensetzungdeS  neu « , .̂ >llsgimns wird
natürlich ein« grvr -dleaerde Äriderirng erfahren , nachdem dies¬
mal de§ Dreiklalsemvahlrecht we-gfällt und dos Proportional-
w-a>hlshstem zur Anwendung gelangt , wonach Bürger beiderlei
Geschlechts vom 20. Letei -sj -chr ab »vählen können. Ein um-
ge fahr ?S Bi-ld über die künftige Stärke der einzel¬
nen Fraktionen auf dem Rathaus  kann man sich
iMiM-crhin lchcm machen, wenn man seiner Berechnung das
Ergebnis der Wahl zur -preußischen Landesversammlung vom
26. JLbrrar d. I . zugrunde logt. An diesem Tag haben hier
49 007 Wabll -erecktigte obgestimmt Da nunmehr die Zahl der
Stadtverertreten von 48 auf 60 erhöht worden ist. so -beträgt
der Wablqur .tient 821. Es würden darnach erhalten die Deut-
fchr demcsimtrschePartei mit 16 902 Stimmten, die sie hej der
Larbiagswobi erhielt, 21  Sitze , die Mebcheitssogialdemchkraten
mit 1^ 879 Stimmen 17, die Deutsche Valkspartei mit 9171
Stimmen 11. daS Zentrum mit 7562 Stimmen 9, die Deutsch-
nativiial « Bolksvartei mit 066 und die UnabhLnyige Sozial-
brMökratie mit 1l>22 Stimmen je I Mandat.

Ob -eine RechtsverschieLung gegenüber den Parkament ?-
waUcn , wre sie bei den Eememidewahlon in den letzten Wochen
rm airbe sitz len benachbarten Hessen in die 'Erscheinung getre¬
ten ist, sich auch hier aelterch machen wird , bkeiht abzuw-arten.
Das Charakteristische le-  der Zusammensetzung der neuer
Swtlvcrmdneten -Verscmmlvng wird jedeinsirllö sein, daß
«tich hier die Soz-.cldewervatie , dsi bisher nur ö Sitze inne-
hatte, mehr als d-e dreifach« Zahl eneichen und zu einer maß-
Sedevden Fraktion im Rathoirs nerden wird . In den B«.
vatu-rgen über kvinmunalwirlschaftliche und soziale F '-aaen
don grrudsatzlicher Beter -tung wird da-r indes keime größere
«nderrrng er geben, denn den Forderungen und Wünschen der
Sazioltemckratx lmttc mau in der letzten Zeit vollauf Rech.
vung  gchroyen , io daß auch bei einer sî ialdem-o-kvatischen
Mrherr nicht wesentliche ander« BeMüs « oezeitigt lvoZem
waren . Tie 5 galten ,m allgemeinen bisher schon so viel
ß ? Man ist überhaupt in letzter Zeit offensichtlich bemüht,
»ch daö Leien nutzt noch schwerer zu machen, wie es schon ist.
um m größeren Fragen und Gcsahveri einmütig -iusamm«,' .

^chen . Wenn auch ti -e 'Männer , di« uurn jetzt kürt, von gU

neuer? Stadtrervrtn «:er.-Berfammlung zum Segen für die
Stadt -gereichien, dessen Blühen und Gedeihen allen so sehr am
Herzen liegt. _ W. E.

— Lebensmittelverteilunz . Der Wochenverteilungsplcm
des Magistrats befindet sich im Anzeigenteil -der Au-sgade.
Zur -Ersparung t-cn Tüt -enm-a-terial wird Zucker in Wochen-
mengem von .12.7 Granim nicht mehr aus -ge-gdben. Die Wochen-
ratrvrE werden vielmehr in Zukunft derart zusammen-gelegt
werden, daß innerhalb -eines Zeitraums von 8 -Wochen dmal je
280 Gramm Zucker verteilt werden und in den verblei -bmiden
3 Wrch-eri ein« Zuckcrî rteiluug überhaupt nicht stattftndet.
Durch, diese Art der B-erleilung werden in 8 Wochen 1280
Gramm Zucker verauSga-bt. daS ist die gleiche Menge , wie sie
seither in Ratirnen von je 3ma! 125 Gramm rrnd^ Irn-a!
280 Gramm vienuöcheutkich auSgegeb-en wurde . Voraussetzung
für die Ar-strechterba!tung der vorstehend angegebenen -Ver-
kaussm«r-ger> ist, daß in der Zuckerd-elieseru-ng -der -Stadt kei-ne
Stockung eintritt . — Tie Sa u e r kr a u t b e w i r t sch a s -
t u n g ist bekanntlich aufgehok-en. Der Groß - und Klerrchandel
muß sich also für den kv-mruenden Winter selbst -eindecken. —
Die Bckannrnuichuna über Fleischv-erteilung wird im Lauf der
Wech-e b-esi-r.ders erselgeu

— Trlezrammverkehr . Vom 16. ab werden bei den
Stadt -Bt'ftänner » 2 sSchützenhofstraße), 8 (Brsmarckrin -gs und
4 sTcrunusstraßel wieder T-el-eyramme angenommen werden.

— ZurückkeheenbeKriegsgefangene werden darauf auf¬
merksam gemacht, daß sie sich zweckmäßigerweise sogleich nach
ihrer Ankunft hier bei der Fürsorge st eile für heim¬
kehrende Kriegsgefangene,  Rheinstrahe 36,
Zimmer 5, melden, wo man ihnen mit Rat und Tat gern
zur Seite steht und im Falle d-er Beducftigkert hin-reichen-de
Unterstützung zuteil werden wird.

— Tic Saatgutpreifr für Brotgetreide und Gerste erfah¬
ren nach einer Vercrdnu -ng des Reichsernährunysministers,
so neft e° sich um Wnüerg-rtveid-e handelt, folgende Zuschläge
für di-e Dcnii« : Fiir die erste Absä-at b-iS zu 280 M., für dr«
zweite 220 M., für die dritte 200 M., für sonstiges Saat -gut
HH-andelssaatgut ) 180 Bi.

— Tie Brumm eiernte ist überall im Main - und Rhein-
ge-bi-et in vollem Gcn-g. Sie ibefti-sdigt in ihrem Ertrag nur
dort, wo vorherrschend s-euchte Wiesengründe, a-nzutr -esftn sind.
Auf trockenen W.esen bleibt die Orrantität hinter dem Durch-
schnittserirag erbeblick zurück. Bei der sonnigen Witterung
krnnt-e das bereits geerntete -G-rumrriet in bester Güte unter
Dach gebracht werden. Die G-r«isversteiyermrgen erbrachten
überall ganz «norme Preise.

— Lehrer al§ Gemeindevertreter . Durch 8 4 der Verord¬
nung üler d:e andevu-eitige Rr -gelunH des G-Mchndewahlrechts
vcm 24. Januar 1010 sind die Vorschriften aufgehoben , nach
deren bestimmte Beamtengrupp -en von d-er Wahl zum Ge-
rv.-eindevrrstand oder zum Gen-eindevertr -eter au-s-gL-schloffen
sind. Tamit sind nach einer Verfügung des Ministers vom
4. August auch die Vorschriften der verfchied-en-en Städteord-
nur.gei: ar-ßer Kraft gesetzt, welche di« Lehrer an Lfsentlich-en
Schwl̂en vcm der Wahl zum Magistratsmityli -ed aus nehmen.

— Die Jagd im besetzten Gebiet. Eine für Jogdpächter
interesia -nte Enlühe 'dung fällte jüngst -das Oberlandes-
g er i cht Frankfurt.  Am 6. Dezemsi-er 1818 hatten der
Baron v. Knovp uv-d der Oberpräsident Heng  st en¬
de rg  von der Landgemeinde Dotzheim  die gesamte Ja -̂ »-
nutzung auf dem gemeirischaftlichenJagdbezirk Dvtzheem vom
1. Aug-ust 1015 ab aus -die Tau -er von-9 Jahren gepachtet. D-er
jährliche Pachtzins betrug 3200 M. In - d«m Vertrag hieß es,
daß von leiten de? Verpächt-ers für den Ertr -ag der Jagd in
keiner Weise Gewähr -geleistet werde. Auch finde ein Nachlaß
an dem Pli-chtgeld unter keinen Umstä-n-den statt. Am 15. Dez.
besetzten di« Franzosen den Mainzer Drücke»kapf und damit
auch die darin, liegenl-e Gemeinde Dotzheim. Am gleichen
Tage erließen sie ein Verbot, ohne Ausweis die -geschlossenen
Ortschaften zu verkoffen, <m\  21 . Dezember verboten sie jegliche
Jagdausübung . Taravfhin kündigten die J -a-gdpächter die
Pacht und rerlargten Zurückzahlung der im voraus zu viel
geza-biten Pacht von 2000 M. Aus dieses Schreiben traf kein«
Antwort ein. später zahlte die Gemeinde 842 M. zurück. Die
beiden Jagdpachter -beschritt-en den Prozeßweg, forderten Zu-°
rückzahlung des Restbetrag? und die-Fesfttelluug. daß der Ver¬
trag durch die Kündigung aufgehoben sei. Da -s Landge¬
richt Wiesbaden  bot anfangs Wril die Gemeinde dem
Klageantrag ontspreckend verurteilt . Die Gemeinde legte -Be¬
rufung «rn. Der dritte Zivilsenat de-S OberlandeSge-
r i cht S wi«S die Berufung cber zurück. Aus Grnn -d d-e-S Pacht¬
vertrags sei d'e Gemeinde verpflichtet, dem Pächtern den Ge-
branck deS vcrpackicteri Gegenstands wähnend der Pachtzeit zu
gewähren . Durch dc-S ergangene Jagdverbot sei di« Ge¬
rn« nde in der Erfüllung dsiser Verpflichtung verhindert , denn
da? Jagdverbot treffe auch das Recht, di« Jagd an-̂ u-üben.
Die Gemeinde ist daher nicht in der Lage, jemand di-e An-s-
i-.bun« der Jagd auf ihren -Grundstückim z-u gestatten . Das
Gerich: Hot u. a. i-ie Eii» «rbung -d-er Gernernide. daß nur -ein«
zeitw-erse und -daher unerhebliche Vorenthaltung des Gebrauchs
der Siche vorliege, für nicht durchschla-gend erachtet. Di « Ent-
ichung sei zwar nur eir -e vorübergehende, aber trotzdem se,
-i« Verhinderung einer dauernden gleich zu Een . Nach § 842

-BGB. besteht ln« Kündigung zu Recht u-nd die im voraus ge»
zahlte Pccht sei zurückzuza-H-en

— Die Ware «vmf«tzp;uer. Der Vortrag , den der -Kau f-
männische Verein Wiesbaden  über diese für alle
Kanflentc und Gewerk-etreiHende so wichtige Frage gestern
albend in der Aula d-eS Lyzeums 1 am -Schlotzplatzveranstaltet
hc-tt«, war nickt so gut b-esr-cht. wie man es von den Veran-
stc-ltungen dieser Krrporation sonst gewöhnt ist. Der Grund
dafür lag aber nickt m dem mangslnden Entgegenkommen der
Presse, bei der es. wie der Vorsitzende Herr Glücklich  ein¬
leitend betonte. Ürrßerst schwer halte, jetzt größere Inserate un-
t-erzubri -ngcn, lcmd«rn w-ohl an der Interesselosigkeit der in
B-eirucht kommenden Kreise, die gestern abend vielleicht noch
-erköht wurde durck das -herrliche Somm -erwetter draußen . Der
Redner , Herr Tr . Brebm  iHochheiml. machte in seinen etwa
einstür -tzigkn̂ Ausführungen den T-silnehmern recht Kar , um
welche tief eingreifenden Maßnahmen eS sich bei-der geplanten
Umsatzsteuer hantele ist aber der Moirru-ng, daß diese unter
den: Zwang der eisernen Notwendigkeit nicht zu umgehen war,
ut ;i) auch untere frühere Regierung o-kme schwerfie Opfer der
Steuerzahler über die uupeheuvcn KriegÄlast-en nicht hinEsge-
kc-mweu wäre . Der Redner führte dann di-e einzelnen Be-
timmurigen des umfangreichen Gesi-h-entwurfs vor , zählte die
Dinge auf , welche alle steuerpflichtig sind, untersuchte kritisch
und zum Teii mit Irohlrerstandenen scherzh-aften Bsmerkrnv-
,jen ihre ganz verschieden I)ohe Belastung und zeigte ins -b-eson-
>ere, wie schwer tS  sei . demgemäß die ein-zeln-en Kategorien
vc-n Waren zu sendern. Ein« Hauptforderung sei, daß dem
ohr.-ehm schwer bcdritckien Kleinhondel entsprechend dem ft-ühe»
ren Gesitzentuurf mehr Gevechtigkeit widerfahre , und auch
die st-ererlicke Dehaudlu-ng bei einem J -rhreKumsah von nicht
unter 3u 000 M lchrn-ender behandelt werde. Der Redner
glaubt , daß das Gesetz in der Tat dem Reich alljährlich d,e
erb- ffte reckt ansehnliche Sum -m-e von 4 Milliarden erbringe,
wenn unser WwtfckastÄsihen, zusammen mit einer Besserung

derEt ^ -ennm ^ med^ ^ u ^^ nde^ ^rmü ^ ŵo^ -aber ûn-

lich arfhören und die Arbeitsfreudigkeit sich enÄich wich«
hebe. — In -d-er sich anschlietzrrckt-en Aussprache führten v«>
schieden« Vertreter aus Handel und Judustrr« einige recht
kuriose Fäll« vor, die sich bei der Ausführung des Gesetzes, Isis
es jetzt veraekeher. sei, ergeben müßten Der Vorsitzende ftcklüe
zum Schluß als dre Meir.ung der Versammlung f-slt. daß tmm
fügen die S-chörftn -des Gesetzes prnresti-eren. ihre Beiertigumtz
fordern und insbesondere auf einheitliche BesteverirngSsätzt
hirtdrcmgen müssi, weil di« Durchführung der Leitimm-itige».
namentlich dem Klcinkaufmann ganz unmöglich erscheine. <fa*e
demnächst stattfindende interne Versammlung des Kaufmänni¬
schen Vereins soll sich mit einer devartiyeu Entichbießu-ng be¬
fassen. ^ e.

— Tarisabfchluß im Brauerei - mb  M ^ lenzewerLe. Dtzt
Drauet .ei - und Müble nur beiter von Mainz , M i r sba de«
und Umgebung  hoben mit allen in Detvacht foatmewbai
Betrieben Üohnverhantlungen geführt und ist es jetzt zum AS-
schluß eires Tarifrerirags gekommen, und zwar für . -dstr-
Malzer . Maschinisten und Ĥeizer wurde für Mainz , Bc-de» .
herm, M -eÄmden, Nierstein und Hochheim «in W-ochenloh» von
90 M>, für die La-ndorie Woch-enbohn 85 M., für ungelernte
Arbeiter- 84 M. in den ersteren Orten und auf denr Land«
76,80 M . Die Arbeitszeit beträgt 8 Etronden in lOstündiger
Prösrrzzeit . An Sonn -- und Fe-ertagen wich in drrr .aenden-
Fällen geark'eitet gegen ein«n Zuschlag vcm 20 Prvzent.
Arbeitern werten nack zwesiahriger uauntechrcchener Tätig-
kert entsprechendeUrlaube bewilligt.

— Znm Trost für viele. Aus Rh «in Hessen jich-reM
un-s unser Berichterstatter- Der So-Hn des Landwirts Hch
B-err̂ iäffer in Schwabsburg war drei Jahr « vermißt
und alle Nachforschungen waren vergeblich, so daß er beveitA
als tot betrauert iri-.rde. .Jetzt ist -nun von dem Totgeglaubten
aus Algier ein Brief eingetrofftn, daß er sich noch cm  Leben
beftndet, gesund tst und a-uf baldige Heimkehr hofft.

— Hanlsteru vsn Kupfer- und Nickelmünzen. Im M-
und Kafsinderkchr tst eir-e große Not an Klein-geiL) eingetredew
Die kleinen Stadtkassinsiheine und die. kleinen Schern« der
Provii'zialterbände sind fast sämtlich-aus dem Vexkeckr her-
a-usgezogen. Sire Zc-blungsririttelnot an Keinen Münz« , ist
entgetrslen, die sonderglchchen ist. Selbst von den ReichSbank.
ste llen kann man trurzeit kaum größere Beträge an Nickel- und
Krpfermrm-zvu erbali-en. Wie ist diese Knappheit an Neinw
Werten zu erklmen? Die Erzbevgerfchen- Pläne d-er Rote»,
abstewpelung baken viele Leute auf den Gedanken g-ebrack«,
statt der Scheine ptzt kleines Geld zu Hamstern in der An-
ra -hme. daß diese Beträge der Abstemp-rung nicht unierwor-
sin sind. Unglavblichc Beträge befinden, sich in Kellern
und be-. Landleuten im Acker wohlverwahrt. ' Sollte das Ge-
sitz, betreffs der Noienohstempelung, Tatsache werden, so ist
tvrte -auch ber NÄ^ bbetväaje notwendiy . Der dein
Kv.psirmün-ten fpielt es wohl auch eine Rolle, daß große Be¬
träge zu kupfernen Gegenständen«ingeschmolzen werden. Bet
dem Piers si,r Kupsir und dem Sinken des Geldwertes- «che
einträgliche Cmt-e. der aber im voKswirtschaftlrchen Jnterefftz
er.tgcper,gearbeitet wer-den muß. ®. Sch,

, — 3«* Mr>!««rp»cht»!l<l der T«--nzrs«U;t - si, die in letter zeit viel
erörtert wurde, stell: die Direktiop des „SSintecqarten" <&. "m. ». Sy, JauJi6 icktz drch sie v,r :e. I! Tuzen die ßiestqcn Vereine
und Kesillscheften, d:« den Saal für den riechst »der Winter benntze»
wollten, aiifferderte sich bei ibr m melden, da |ie uerltarte und an* je«
ns* vorbabe, den Festsaal dreimal in der Woche diesen Vereinen »> üü>
la.,en. Trost ihres (.nt^eflenkemmens hätten sich oder nur st Vereine ne*
meidet und den Saal für 4 Maskenbälle, de« Z« e Sn W » folaraft X
65Pitai  Willen , den Wiesbadener Beesrn,:« den -San! t«
Tnrnzesellschaft nicht ganz wegzunehmen, habe er «ns also nicht gefehli.

Wiesbadener Sergniigungsbühnen und Lichtspiele.

ggdk  traf
Seit äestern erscheint der 1. Film der 'Erich Kaisi^

Tist-Serie 1S!S,r4 „Die nicht sterben dürfen- soziaks Drama In 8 Akten»
ß.ur Echnussiihcung. Mit Erich K-risec-Titz teilt sich die beliebte Münchs«?
Lchanspielerin Thea Steinbrecherin di« Hauptrollen. Den lustigen Den b»!
preilet das drollige Lustspiel„Im Laden nebenan". - .gonruierlichUpeta,

Ä“ iW< 2por.dramu „Lisekotie-^ m
K«s dem Nereinslebeu.

* ® » | *6 « bettet Zttherkr « noeranftafttt baut»
S««ntag, ab 3 Uhr. einen Fnnrllienaustlug mit Konzert. ^ Lesung mchTanz in -.onnenberg, Saalbau Kaichsaal.
_ * Der „SBf esbadenest Frauenchor"  hält Pin« Brob»

nachnitttags und Senntags uorniittags fiir da, Kon»ut rm
8. Oktober im Kafin« zum Besten der Mesbadener Kriegsblinden.

* Die Pripatgesell'châ ,.L° he heute im 6^ de.Turnvereins, HellmAidstiatze. ihr S. Stistm«ss?-st-

Aus Provinz und NachöarWM.
Für 4« SM Mark Misch« gestMen.

sie. Hanau, 13. 6*pt.  Aus den Beständen der hieflpen Sornlsos*
Verwaltung wurden in der letzten Zeit iür etwa 4 80006 Merk
weihleinene Bettlaken  mit den Stempeln Ä. ®. und B A 1t
lÜQ7—U s<fUf) trn. «lr Dicbe ermittelte die Frunkiartrr jfrimtunlpoitzetOMI Zsilinrfttzpsl©l»nn«»r 'Xnhnntr  A .«. _ at_ i ._ 0 ., « r e I

t i ft w v rüiTt anengm  oec *ia:c.n an  frrarrfr
Jutier Hotels und Privatheushaltungen verkauft. Der weita»» arSstte
Le« der Diebesgutes konnte bisher nicht ermittelt werden.

»
Auf dem hiesigen Bahnhof rerfchtvanv-n mt  kurz« ,

eitt einem Sagen Wasche, der von Hanau nach Magdeburg geleitet ©Mb«
srllte. nicht weniger als 866 vollständige Bettaarnit « reLt
Jede Nachforschung nach den Dieben blieb ohne Erfolg.
, . l 2. §°pi - Eroh » Schwindeleien mit ge¬
fälschten  Schecks wurden hier aufgebeckt. Es bandelt sich urn v«
»jährigen Schlosier Richard Seelp, den LLjährigen Ehauffeur Wilhelm
Eostmger, den SSsährigen AlltovermieierPeter Enqleet und den Ikjäbrigea
Kenioristen Peter Ranz, alle von Worms. Durch den Diebstahl ein«.
Scheckbuches, weichen Ranz aurführte, haben die Vorgenannten mit qe*
slllschten Schecks über 86 600 M. bei der Bank erhoben und dafSr ein Aut.
nebst Bereiwngen gekauft, um damit Schiebungenauszuführen. Die Diebe
wurden festxenommeu und Auto nebst B-reirungen beschlagnahmt, so däz
sich der -schaden nur noch auf etwa 1« 0U6M. belausen dürfte.

Sport.
Wettspiel BHSn,.--Ludwigshaf« gegen. . . . . . . . . .. . ^* Fuhtall. Das atrg-kstndlgre _ I _ _ _

Sportverein Wiesbaden findet, wie aus dem Anzelgent-.il ersichtlich. __
dem Sportplatz an der Frankfurter Stroh« statt und degiaut um m  Uhr.
Dt« Phauix-Maunschaft konnte «ar 8 Tagen einen wetteren Sieg erringen,
der ihre bedeutend« Stärke dartut. ibezcn die rähmlichst bekanuten
repräseutatioen Stuttgarter Kickers konnte ste. 31. spielen. AnschN-heud
an vorstehendes Spiel wird die t.  Mnn „i-Haft des Sport »«reins geaeu dt«
1. Manuschast des Sportvereins 09 Biebrich a»tret -n. Vormittag, IS Kfc
findet ein Übungsspiel der 3. und 4. Mannschaft statt.

5r - R-nnan»schreibv»,en (fl* Leipzig. Der Leipziger Rennvub
osientlich! die Ausschreibungenfür seine beiden letzten Renntag«
Ist. und IS. Oktober, für die insgesamt ISS 666 M. au Preisen aiäaes
wurden. Ter «rste Tag bringt ausschliehiich Flachrennen mit dem r
tunxsprais ren 27 000 M. als Mittelpunkt, ferner kommt der Oder
ausaleich von 26 066 M. für dreijährig« und ältere Pserd« zur
scheiduug. Der zweite Tng ist ganz dem Htnderniosport gewidmet. Di«
Hauptnummerbildet das Oskar Oehlschläger-Jagdiennan von 27 S06 M.

Gerichtssaa!.
Je . Ein nette* lohnend-, Erwerbs,w«Ig. Der « ftchrige Artzpm.

aehtfie Alfens E. von hier machte sich «ine« Tage, auf di- Walz* «n»
il-pti« di- Flüchtlingsfürsorgesteöen in Frankfurt a. M.. Kästet, b̂ bura.
Kiel und In noch wetteren 1« Srohstädten ab. überall klagte er seist
Leid, bah er aus de« beietzten Gebiete Hab« flüchten miisieu, und fetzt
ohne Attttel und Arbeit dasieche. Mildtätig« Hönde taten sich infolge l-iestr
d.lagen auf und reiche Laben flössen dem in „üedriinater Luge" besmdlich«»
unglmtiich-n junae» Wann, zu. Leider waren die « ngabau de» « . blauchs
** * ■ v» « fa « atzbEm » Aber sich»tflgk* wl. I. tchr er Geld M



$gfte 4* Sonntag, 14. Gevtember ISIS. Wiesbadener Tagmarr.
brlmte, kam brr Schwindel her««- . Me LLoffea nahmen den Betrüger
in eine GcfLngnisfttase von 1 Monat.

p ar  nobile fratrmn - Eine« Fahrgast der sibirischen wurde
. . . r-nsg-n M -n Rn Äben chm auf der Vl^m -rm st-h-nd-o um-

neich-s EepSL, -hn- I»ch er es merkte, da er sich eifrig unt-ihiett. »on
' - ~ ' die »orher bfe Bahn -»rl - sien hatten. nnigenomme». c«

__ _ _ _ ein Jnstallatenr and «in Maler. Äls die Diebe, die sich
f.-euien über ihre reiche Beute uoo Lebensmittel in,dem E-pack, ver-

hicrUr einigen ^ ô sn jem
slinmerches EexSs'
zwei Passiveren,waren 2 Brüder, ein

sseVSs wrs - sfovsmi ^ ^ jsti
einem hiesigen Kirrooentzer aiuwun , den
machte dem Handel ein j- hes Ende Das S^ steimericht oermüeilte ^ -n
Infiallsteur Lev-n Diebstahl p> L Wachen S-strngnis. der Bruder r-m
»egen Hehleri! mit 1 Woche da»»». _

Neues ans oNsr Welt.
°«rh--e°tet n.rdAchtmal

12. Sevt. . .. — .

5Äi * Ä l «SsSS'Xnrite ISsiv achtmal zu verheiraten, ahne auch nur van einer einigen der
ch-Zchrti°°en Î nes ruchel. ^ L̂ - g-schi«d«n ,» .'." "r. ^er rar de» Schranken des <bnichts freimütig ziMb. b-be^erJ »°

unter denen sich große unk»>lrine, schlanls uno dl-̂ - Honde und brünette

gy S;rs « ? ifs jvsrsÄ ? 3g
SS . -ÄSS »
Staube, utn an rtitem en^ nten Dtt
sckier unbê rernten Liebe jtt feicni. N

M-̂ §L §rM » ZMffWUWSLMMMM
a «T« n«8 zu H " Mg« nie am * »et » l6 «I E ^ t' ^ ' wLre erHeblich
tfr - erurteiUe ihn zu 3% rohren - t.che aw« ■
schwarer ausgefallen, wen« der ^ »rterü« n ht 1 chesten sichlii,ineren Strafte,min m-a-n M-bftahls Hütte sbsttzen nrupen, aegen m
fpaiet ein anderer  s chntdi, bekannt«. _ _ _

Handel steil.
Krisgsan leihe bei Käufen aus Heeresbeständen.

19  C„ nt  m »er  die Frage , inwieweit Kriess-
7ÄeS:

^DMMLTPfStwS? ”ÄÄ >Ä .«•
W » ! ä « VSl  hSS

^eKell̂ ]ianea ^kütmen ^8ow<̂ l^die^ von̂ ^ !r^ F,riiu^ £̂e b̂st^ âls

IBSÄten Ä Sven ausSen ^daßTeSichS ? sr -£ -Äa5
Sî ÄrSSW «aÄ >^ SsS5,asr5
eaasraSTSr ^ ÄasPs
sr -g . jg 'S ^ . Sa . - - Maa.

muß der Käufer durch Versicherung der betreffenden Banlc
den Nachweis erbringen , daß die ldemeren stücke mi
seiner Zeichnung ia unmittelbarem Zusammenhang stehen.

Mitwirkung von Handel und Industrie bei der Gesetzgebung.
Die Handelskammer Mannheim hat im Namen der

Vereinigung siidwestdeutscher Hianliei
bmmern  der bekanntlich die Wiesbadener
Handelskammer zugehört , an sämtliche Reichsmmisteneii
die felgende Eingabe  gerichtet : „Den Handelskammern
wird die Erfüllung ihrer Aufgaben gegenüber der Kegie-
rung und gegenüber den von ihnen vertretenen Firmen aa-
durch erschwert , daß sie nicht m ausreichendem Maße Ge¬
legenheit haben , sich zu den vor. der Regierung ^ planten
Maßrahmen und Gesetzentwmrfen zu äußern . Es muß \ or
allem beanstande ! werden , daß die Veröffentlichungen der
einzelnen Ministerien der berufenen Vertretung von Handel
und Industrie , dem Deutschen Industrie - und Handelstag,
rieht ia erforderlicher Zahl und nicht frühzeitig genug zur
Verfügung gestellt werden Eine gleichmUßigo und rasche
Bedienung aller Interessenten ist nur durch die ^ mecungs-
stellen selbst möglich. Die Vervielfältigung der Vor lagen
durch einzelne Körperschaften ist nicht nur außerordentlich
zeitraubend , sondern auch unwirtschaftlich und laßt sich
mit den Forderungen der Zeit nicht vereinbaren . Die rolgc
des jetzt geübten Verfahrens , nur wenige Exemplare von
Rerierurgsvorlagon einzelnen Körperschaften wie zufaüit,
zu überlassen , ist die , daß die heute erforderlichen , tief m
das Wirtschaftsleben einschneidenden Steuer - und ue ^ tz-
entwürfe nicht mit der Gründlichkeit behandelt ! werden,
die ihnen ocfgegengebracht werden muß . Es wäre, für nie
Zukunft dringend zu wünschen , daß sämtliche Veronent-
lichungen des Ministeriums , soweit sie Hand ;! und Indu¬
strie betreSen . in der erforderlichen Anzahl dem Deutschen
Industrie - und Handelstag überlassen werden , der sie dann
seinen Mitgliedern sofort zugänglich machen kann , « ur
wenn dieses Verfahren beobachtet wird , erscheint . uns Ge¬
währ geboten , daß alle Interessenten in der ihnen zu-
konunenden Weise zu Gehör kommen .“

Aus unserem Leserkreise.
MtchtverwendeleSinIendunaenwerden weder,arfldaefanM.noch ouf*«» «fcO

* Nachdem ' * - " * “ ‘ *" *kibtm neue Hoch st prei se jfl r PUa uwen und
n sisteesetzt sind, fehlen diele Fruchte auf dem Mar» und in
mnzlich. Wie Schreiber dieses horte, gehen diese Fruchte nach«ichpiUnben.  lkalls der Sandler sür 500 Sr.Läden g- . — -- --

Köln »nd den N r e d e r l a n d e n.

Wahrung, die Mark zu 18 Pf. gerechnet, 11 Ps ., so das Auolrnd für
untere Aretfchen 11 Pf. für 5Ü0 Er. zahlt und MI Überhaupt keine dieser
Früchte « ehr erhalte». ®s ist nötig, dex alle SvaRanladungen, be»
sonders nach dem Ausland, auch Fuhren- »nd Person:ntra»sp,rts genau
geprüft und derartig: Früchte beschlagnahmtwerden, um zu oerhindern,
das, d- !> deutsche Volk d«n Unterschied von lg Pi . kur 506 chr. Zwettchen
aus seiner Tasche bezahlen must. Schnelles Handeln ist unbedingt «rserder-
lich, um Nachteil zu verhüten, und Eile der weiteren Bekanntmachung
dringend gebeten. _

Die Morgen -Ausgabe utnfuft 16 Seiten
sowie die Berlagobeilage Ûnterhaltend» » lätt « - Rr. 1«.

Hauptjchrlstlerrer: A. Hegerhortt.
Verantwortlichftir Leitartikel: A. Hegerhortt;  für politische Nachrichten:
2 W. Eb : für den Unterhaltungstell : v . o. Rauend orf;  für
den lolalmr uild provinziellen Teil und Sertchtssarl': WS. Etz : für den
Handelst«« : W. Etz: für die Anzeigen und Reklaneen: H. »ornauf,

sämtlich rn Mies baden.
Druck>. Berlag der 2. Sch ellenber  g'schen Hofbuchdruckera in Wiesbaden.

Sprechstundeder Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

Moegen -Ausgave . Erstes Dl att-  41 » .

WReklamen.

DER BRUCH
# durch die METHODE

LEROY #
Platzveränderungen der Organe.

Ein grosser Sieg!!!
Ein kolossales Glück !!

Diese schreckliche Geißel der Menschheit , der Bruck»
ist seiner wirklichen Bedeutung entsprechend erkannt . Die
mit Brüchen Behafteten sind sich der Gefährlichkeit seiner
Folgen bewußt . Die angewandten Vorbeugungsmaßnahmen
aber sind leider die Ursachen fortgesetzter Qualen lur  die
Patienten , die dann zu mehr oder weniger fehlerhaften
Bandagen ihre Zuflucht nehmen , deren einziges Resultat
Quetschung und tägliche Zunahme des Gebrechens ist.

Ihr alle , die Ihr mit Brüchen behaftet
seid , brechet ab mit Eurem Leid und befreit Euch von
Eurem Gebrechen I

Dank der Methode Ŝ sroy , des Meisters in der
Behandlung von Brüchen , TS Fauboura ; St . Martin,
P &ris « wird der Bruch , sofort beherrscht , alsbald
schnellstens gehellt . Tausende von Heil¬
ungen , welche die Methode Leroy erzielte , wurden
in der Presse veröffentlicht . Eine aus der letzten Zeit ist
folgende : . ,

Herrn Eeroy in Paris.
Ich erachte es als eine Pflicht , allen bekannt

zu geben , daß ich seit 20 Jahren an einem Bruch
mit Austreten der Eingeweide litt , daß das ueben
mir infolgedessen unerträglich wurde , daß es mir
unmöglich war , meinen Lehnstuhl zu verlassen.

Nach vierzehntägiger Anwendung Ihrer wunder-
baren Methode habe ich nun das vollständige
Wohlbefinden wieder erlangt , kann ich mich wieder
den anstrengendsten Arbeiten widmen.

21. Juli 1919.
Veuve Weber,

Kolonie Vendel , Post Schremingen (Lothr .).
Es gilt also nicht mehr zu zaudern 1 Bruchleidende,

verwechselt nicht 1 _ F196
Der hervorragende Spezialist , der die Methode Leroy

vorführt , empfängt Männer , Frauen und Kinder in:
Bingen : Freitag , 19. September , Hotel zum Karpfen.
Mainz : Samstag , 20. und Sonntag , 21. September,Hotel Nassauer Hof.
Wiesbaden : Montag , 22. September , Rhein -Hotel.

für die 88. Woche°°m IS . bis 21 . September 1919.
1) Deutschs Grmrdratton:

100 g Mar «nr -ne . . MM Preise 70P ?: jelM?
250 g ZnÄ -r. SllSiS

125 g Te-srnÄ- r -t . . ™ | ‘ f | :
250 g MarmslaÄr . . . » » » M5 tl ' \l  m|h*
Kochs- Treppen, markenfrei„ „ 60  I e w ö-

Ss « dervsrtsN » ng
fßr Kinder im 3. bk» 6. Lebensjahre:

258 - auZlirnUrffche« Waisgrkef , zum Preise von
S 160 Bf. ie Pfnnd von Donnerstag bis Samstag

in den MklchVerteilnngsstellen gegen Bor-
zeig:mg der MNchkarteu. des Haushaltsaustverfes.

zum Preise von 5S Pf . je SOg
85 Pf . je Pfd.
130 Pf . je Pfd.

50 8 P ?!MizLir?stt
256 8 Weizenmehl
125 g SSoijsun . .

3) An? Befehl der französischen Behörde
zur Erreichung der Lamorlaye-Ration (nikverbkllrgt ) :
175 g avsL Gerstenmehl zmn Preise von 120 Pf . je Pfd.
1 Dose rsndens . Milch . 330 Pf . je Dose.

4) Mitteilung.
Fleifchnerteklung . Besondere Mtteilnng hierüber

erfolgt im Laufe dieser Woche.
Mesbaben , den 14. Sepiember ISIS. F S47

Der Magistrat.

MODES.
Mademoiselle Nelly Paquet

Hotel Nassau
solde modeles de Paris 125d 200 M.
lundi 15 de 2 heures ä 6 heures %.

ßefunäheits-Tüfel-Brunnen
Erfrlscbendes , wahlbekömiHttehes Talalgetrlnk ersten Ranges.

$*> <i r u Mineralwassergroßhandlxmg
W iVlU  lg. 1 *. Ha jL 9 eüterbahnhof-WKt/ TsL 522/ TaoiMBSt7s3( 22

Ein Posten holländischer

©Stlülffl (Danerrvare)
eingetrofsen.

Metzgerei Goldschmidt,
Telephon «825. Faulbrnnnenstratze S.

Ia süßen Apfelmost
läßlich frisch

DSehl, Weckbacher& Co., Mainz-Kostheira
Größte Obstweinkelterei am Platze.

Tel. 2861 Mainz. Hauptstraße 03.

Alleinige Vertreter für Wiesbaden-Biebrich:
Orexel 8t  Johannsen

Wiesbaden , ftfühigasse 17.
Spez -̂Ausschank : Hotel-Rest , „ßheinsteln “, Mühlg . 7

und „Unter den Eichen “ bei Ritter.

Zigaretten!
Ei« großer Posten engl. Zigarette « „ Blue feoy

eingetr . u. billig abzug., Mk. 255.— pro Mrlle, banderoll.
Zigarettenfabrik Lemkowltz , Mainz . Hint. Bleiche 49

Mnsstsllnng und Lager inS,Ii„ « etillMtei
Wiesbaden , Taunusstr. 75, Telephon 3297.

Arrgust Hartkops , Solingen
Stahlwarem-Fabr » Gegr ündet  18 .56.

SfJTode -5a !on

Slse Sngel
fiellmundstrasse 8,1.

- ^_ . ... .y
“Aparte STeuheiten in Lammt

Zylinder und Üetour
“Umarbeiien und F̂assonieren
alter Röte schnell und preis¬

wert
“Pelzkragen u. Mülle werden
nach neuen’Jassons gearbeitet

“Rlle Zutaten werden
- - : verwendet . —- :

© ^ ixxexii - Iitlie
Velour, Haar , Filz , Samt , Zylinder, _ Plüsch usw.

^Impressen —- SlioderiiiaieB ên.
Unerreichte Formenauswahl . Erstkl . Verarbeitung.
Borthoid föhr , » utfabrik , Laoggasso 7. Tel. sboi.

:: : : fugenlos ::
moderne Kugelform,

in 8, 14 u. 18 krt.
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise.
Goldschmied

!Michelst. 15

&fer *r © ü ®
nimmt an

Wascherei 1h . Korn,
Wortliste . 3

(Ladas).

Erdbeerpflanzen
aut betourn-, „Lardown?"
su verk. Dotzheimer ©tr
l. Seite vis-a-vis d. Bett-
federnfabrik, und Rosn-

aste 6. 2. bei Becker.
Wollen Sie ein gutes

Farbband
keine Kriegsware ) für Ihre

Schreibmaschine haben ?
Dann verlangen Sie nur

Bibel-Band
in den

einschlägigen Gesehlften.

in ganzen Waggon- >
ladungen und auch
in einzelnen Balten

| frei Fuhre Wies-
! baden liefert 1216

Wiesbaden
!Schwalbacher Sir .,

Ecke Rheinstratze.

Düngerkalk
täglich 2—3 Waggon Ifb..
sowie Weiß- u. Stiickkalk
täglich 10 Waggon diretl
von einem arösteren Kalk-
wcrk. Offerten u. U. 578
an den Taabl .-Verlag

Sensatiosielle Erfinduig!
„Flüssige Wichse“

Patent a. Vollständige Umwälzung auf diesem |
Gebiete , erzeugt ohne zu bttrstea sofort
Hochglanz , garantiert unschädlich für das Leder,

i Viel billiger als Schuhcreme . Alleinfabrikation
für großes Gebiet noch zu vergeben . Einfachste
Herstellung , ohne masch . Anlagen , ohne Feue - 1
rungsmaterial ; jeder gewöhnliche Arbeitsraum
genügt . Vermögen zu verdienen . Erforderlich

| 3—5000 Mark . Näheres durch E . Müller,
Düsseldorf , Berger Allee 10. F112 |

Achtung!
Seht eure Wintersachen nach, ob sie von Motten

zerfressen sind und bringt sie früh genug zur
Kunststopferei Moritzftr. 7.

Daselbst werden auch Teppiche gut u. sauber repariert
Billige Ausführung . — Prompte Lieferung.

Handleiterwagen
verschied. Größen wieder
cingetroffen Eleonore«
»raiie 5.  IJct -, IMä

Eawfeble
KWü-. isMM- und

WchM«
auch einzelne Möbel.

Schreinerei Weber.
Skxdvautke  U , Lade«.

Möbel Große Auswahl in
Hochmodernen

Schlafzimmern
in Mahag., Nußb., Eich., Rüst., Birk., weiß email.,
in wunderbar. Formen, mit 2- u. 3tür . Spiegelschr.
von 680 , 750 , 820 » 000 , 970 , 1190, 1240,
1500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Eieganie Speisezimmer
von (500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Kl Sc« an.
Mod . Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos, Klelderschrärtke, Spiegelschränke,
Küchenschränke , Bücherschränke, Schreibtische,
Diwans, Chaiselongues, Tische, Stühle, Bette« in allen
Preislagen, Matratzen, Patentrahmen in allen Größe*.

Möbel-Bauer,

1.Pf » nd .Paket 90 Pf.

Seifenfabrik Gustav Erkel
Telephon 91. Langgasse 17.

fiepte WMM uni) KSuiel
werden erstklaffig angesertigt.

Daselbst Modernisiere « «nd Abänderungen.
S . Müll« . Kapellenftraße3, %
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I*er 3l~A*it ©~©eJ in Friedensqualität wieder lieferbar, ebenso alle anderen Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation.

Mebel-Transport
eingefroffen!

Maraadlsche Keks , vorzüglich in Qualit .,
in verschied . Sorten , großes Paket Hk . 4.—,
kleineres Paket Mk. 3.—.

Hnntley & Palmers -Keks
Vs Paket Mk. 0.90.

Außerdem : Lefövre - Ulile „Lu -Tu“
Vs-Pfund -Paket Mk. 8_

„Xe » " , Teegebäck , Paket Mk. 8.—.
Wiederverkäufer Sonderpreis.

Bahnbolstraße. Moritzstraße.

und Peri « Oel *mdusme
Adollsallee 33. Telephon 3003.

Amilidies *Verkauf von

1 UV lag-M Mdr

3. ehr. QlOeklieh

Ä IKäthe Scheibet ttr
SpeziaUßaus für m

^ ßaar -, IHand- und Schönheitspflege ^
Ondulation . SßTamkure. Qesicht- und Kopfmassage . Höhensonne.

ITel. 1463. Behandlung sämil . ’Jeintfehler . <Jel . 1463. H
■ ■I1IIIIBIBI I3BHBBIIII ü B E

SJHodell-̂ nzeige.
Meinen werten Kunden und den geehrten Damen

zur gefälligen Kenntnis , daß alle 1230

Steilheiten der Saison

Wllhelrostr . 56. Tel . 6665.

Färberei und ehern. Reinigung
Karl Döring

Fabrik : Dradenstraße 5. — 6149 Telephon 6149.
Läden : Weißenburgstraße 12, Schwalbaeher Straße 9.

Reinigenu. Färben sämtl.Herren-u.Damengarderoben
sowie Teppiche , Möbelstoffe usw. /

Dekatieren und Imprägnieren (wasserdicht ).
Durch genügend Benzinvorrat bin ich in der Lage , allen Anforderungen im
Reinigen gerecht zu werden . Lieferzeit 8—10 Tage, Trauersachen 24 Stunden.

Prompte Bedienung . — Solide Preise.

garnierten u. ungamierten © amenhülen
Ieingetroffen sind . Kochaddungsooltst

M. Sckhardl, iDeMzstr.11.

Schiafzimmsr von 988 3586Mk.
in lackiert , versch . Ausführungen etc.

Küohn̂ . . . von 508 bis 2188 Mk.
in lackiert , pol. Kiefer , Pitchpine etc.

Außerdem : Großes Lager in Einzelmöbel.
Au! Wunsch Zahlungsorte :ehterung.I«Wolf

lßiesi >aite « i Friedrichstraße 41 , I.
“““ Besichtigung ohne Kaufzwang.

kommt von heute cm das Schankbier aus dem
BürgerbrSu - LuSwrgshafen zum Versand. 1228

Bierkönig, Dotzhelmsr Str . 28.
Herrnmühlgasse 7.

Tel . 302.
Tel . 887.

BEl£lJ3-n'LNGS
'KÜRFER

FCR
Fi .EK THLICHTltClGRS

FDQFFLEISIFWEERiO-eTRASSE .SÄ

Finanzierung
Von größeren Warengeschäften
wird tüchtigen Kaufleuten schnell und reell vermittelt.
Anfragen unter E. 550 an den Tagbl.-Berl.

Lastkraftwagen
Transport-Geschäft
übernimmt Transporte jeder Art ins besetzte!

und unbesetzte Gebiet.
Stückgüter nach und von Frankfurt

werden angenommen.
Auf Wunsch werden Transporte versichert.
Wilh . Bruns - Wiesbaden

Am Nömertor 7._ Tele phon 2508. |

Ein Waggon

Montag , den 15. September 1919:

Wieder «Eröffnung
unserer Filiale WUSieimstraQe 56[Hotel„Nassauer Hof1].Damen-u.lerrensaloas»Parfwiiei

SpezialEiänser feiner Haararbeiten «I
K .äsfraer & JacoM,

Taunusstraße 4 . Fernruf 5459. Wilhelmstraße Sä . !

ßheißisdae SÄenapelfaM*ISs
Gravier - ra.Kunstansfisdf . Tel . STöS.

Schlick u. Schultheis , Wiesbaden , Kirchgasse 7.
Gravierungen in alten Metallen — Metallstempel,
Petschaften — Kautschuk Stempel — Numerodeure,
Datumstempel — Brennstempel und Schablonen für
Kisten u. Fässer — Korkbrände — Plombenzangen,
Prägestempel für Papierprägung — Firmenschilder
in Messing und Email etc. — Vereinsabzeichen,
Zinkätzungen — Galvanos — Autotypien — Atelier
für Zeichnungen und Entwürfe — Heraldische
Arbeiten — Mechan. Werkstätte — Siegelmarken.

innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester
Pafenf -Möbel wagen.

Wiesbadener Transgsort -Gesellschaft
Friedrich Zander jr. & Co.

Melheidstrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1065

Großer Posten selbsfangeferfigfer j

aas prima Stoff und Zutaten.
Anfertigung aus zugegebenen u. eigenen Stoffen , denk - ,
*>ar beste Maßarbeit nach den neuesten Schnitten . |
Waschen und reparieren prompt und preiswert.
Geschw . Oppenheimer

Inh . K. Scappini , Langpass » 43.

Blumengeschäfte ! =
Soiitago

Zwerg -Astern in versch. Farben.
Telepfcou 4023.

Usozügfe in der Stadt sowie Ferntransporte werden unter persön¬
licher Leitung bestens besorgt.

Fabrikat „ Lefranc “ eingetroffen:
Kufscbenl &ck (Vernis extrafinä caisses)
Schleiflack (Vernisä polir Pate flatting)
Mdbellack (Vernis pour Meubles surfln)
Bermsteinlaek (Venis pour Planche« surfln)
ÄnlegeSi (Mixtten Clariflce Quellte supfiriere)

in 1 Kilo-Originalkannen
Copahaftbellack II (Vernis Gras Copat)
Gemäldeflrnisse (VernisL Tableaox surfln)

(Nouveau Vernis L Tableaus No. 8)
(Coehnöe Frfcres)

Flxatif pour crayons et Fasains. — Pasfellsfifte.
Äug . Röräg ' St Ca ., Lack- , Farben- u. Kittfabrik.

Detail -Verkauf : Marktstr . 6 . Telephon 2866.

8a Strickwolle,
Mch- t*mb Stopfgarne,
Gummrband . ©ourerai»
Hoseuträaer , Strumpf¬
waren . Taschentücher.

Carl I . Lau«.

Gesdaäfts -Uebensalime.
Meinen werten Freunden und Bekannten <'

■sowie meiner werten Nachbarschaft zur freund - <>
liehen Kenntnisnahme , daß ich mit dom heutigen <>
Tage das Ca £6 vormals „ ü Markf - <>

ti -aäe 26 , I , unter dem Namen <>
Cate „ Korso “ und Weinstnben ^

übernommen habe . Es wird mein eifrigstes <>
Bestreben sein , in Bezng auf Unterhaltung und J'
Verabreichung von nur erstklassigen Getränken <»

' mir das Vertrauen der gesamten Besucher zu 4'
!erwerben . Zum Ausschank gelangt das in {J
Wiesbaden so sehr beliebte Mainzer Aktien -, <4
Münchner Pschorr - u. Dortmunder Union - Bier, 4 >
erstkl . Weine der Pa . Gehr. Simon , Wiesbaden , <'
Lauteren & Söhne, Mainz, und J . P. Bäht , *
Winkel Im Rheingau . <>

Prima Kaffee :: Tee :: Schokolade u. Eis.
Reiche Auswahl in Torten u. Gebäck.

' ■ an  Täglich : Künstter -Kouzerie . ■ ■ a ■
In der Erwartung , eine aliseit . Unterstützung

meines neuen Unternehmens finden zu dürfen,
zeichne mit vorzüglicher Hochachtung
Hetarück Motsehke , seith . Oberkellner u.
Geschäftsführ . d. Hauses , früh . Hotei Wiesb . Hof.

FsSz-j Velour « usiel lfelpe 3«Sfiiie
| werden schon jetzt zum Umpressen u. Reinigen angen.
Getragene Samt «u. SeidSenlsui®

iwerden nach den neuesten Modelten umgearbeitet.
Altes Material aller Art wird praktischst verwendet

!Neue Zutaten sehr preiswert . — Pelzarbeiten jedw
Art werden gut und fachmännisch ausgeführt.

Reelle Bedienung . Billigste Preise.
i HellmundsteaBe 52 , 2 , isahe Einser

^t ’hckki^ -

1 Tel. 18 Welkem L. T . th . is
empf. sich zur Übernahme von Hotel-, Restanrattens-

Iu. Privat-Wirt «k«. ALL. u. Wlollwaveu.
fBWdttts. <86, (S. iSStäxtaaHje

fia Waschkorbe, WLrrZelbKrslen,
«eise und Henkelkörbe, gr . Obstdedel,

graue « örbe empfiehlt Iktt
Karl  Bender, *
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Ü<Mtixi \z Sesdiätis -Bröflmms.

Heiz- und Kectawarstii
Bügeleisen,

neizfusssfi,
MMm,

Kscher ets^
wF§nw- Haartrockenapparafo.LIMrmLLZ

Hiermit zur Kenntnisnahme , daß ich Friedricfestr . 27 eine
Spezialwerkstätte zur Anfertigung

crtSiüpädischer Apparats, kürsstS. Giisder und Baßsagen
habe Vor dem Kriege in Berlin , Kiel, Duisburg u. Düsseldorf

tätig war ich als Kriegsbeschädigter ab 1916 als Bandagist Vertei¬
lter orthopädischen Werkatätte bei Geh. San.-Rat Dr. Franz Staffel und
Dr. Arthur Staffel dahier tätig . , . . .. ^ aun„

Meinem Bestreben , nur solide und Spritzende Arbeiten « g^ er
Anfertigung zu liefern , empfehle ich mich den hiesigen Aerzten und
Patienten bestens.

Fritz  Maxeisaer » Bandagist , Wiesbaden , Fncdnchstr . 27.

Tmmgau Wiesbaden.
— Boranzeise . —

Sonntag , den LI. Scpleaider Bit fl:

Gau -Wetturnen
Die Mitglieder der Turnvereine

Karten zum Halden Preis (50 Ps.) m ihren Hal.en^

Zahn - JPr &zcis

Presto-
SchmVI - Lastwagevi

Beo « kdr Nutzlasten von 1 i*. 1,5 T «Minen
sind kurzfristig lieferbar.

Interessenten gibt Auskunft

Yertr . : Ingen . Consftiichau

Oscar Ehnmelhainz
Rheinstr . 46 . Telephon 1745 . Ecke Moritzair.

Sprechstundenf Zahnteidende
täglich von 9—6 Uhr. Sonntags von 9—11 Uhr.

Künstliche Zähne,
Umarbeitungen u. Reparat von Zahnersaizstucken.
Kunstvolle Plombierung. — Spa . : GoMorucKtn,
Goldkronen, Goldplomben ete. Mäßige Preise.

Stis 44. Tel . 1990.

SabensmitteL
Bin laufender Abnehmer von halben and ganzen

ss p:  Kakao, Schokolade,-r . Tl.-ika.
fif und  sonstigen Lebensmitteln . lieber-
MNtzAd nahm « gegen Kasse im besetzten Gebiet.

Lebensmittellmus Frankfurt a.M.,
Braubacbstraße 28 . _

Englisdie

Zigaretten
Posten , t-eracbfedene Sorten , verzollt,

banderoll ., greifbar.

lenfaisl Jteackel Wiesbaden
BerderatraBe 16 :: Telephon 712.

Dauernde glanzende
EXislenz!

' « rdenlrnver Verdienst
»Retet sich
, «ahmeder

bei moer Sopitalanloge
ob. Dame buwt) Ueber-
für große» Gebiet von ,
erstklassig., blütenweiser

sich für tücht. Herrn o

„ UMsdÄM . . ._ _

vaurrwäjche
! mich neuesten Tauchverfahren (kein Aufpinseln), der»
1mittelst patentamtt . geschützt, u. D .-R.-Patent ang. 1
; Tanchapparate« für Handtntrieb. Massenherstellung ,
' ohne maschm. « nloqen, ohne Feuerungsmaterial,
t kann von jugcnbL weibl. Personen versorgt werben. 1Sabrifotionen nach diesen seit Jahren bewährten,erfahren bereits in Berlin , BreSiau , Bremen,
1Hamburg, Hannover, Stettin , Düsseldorf usw. ein- '

«führt. Dauerwüsdiesabrikation kann auch m
-rankfurt oder Stuttgart vorgesührt werden. An«

, nitung kostenlos. Näh. «ur auf ausführliche An-
aaben auch über verlügb. Kapital unter vk. Z. 2925 ,

! an « ndols Mosie, Düsseldorf. Fl 12

neu angefertigt , umgearbeitet und repariert.
M . Flock,

Zlatenrlng 17, 2. (Ecke Westendstraße)

S Sofort greifbar
Hier lagernd abgugebeur

W Zentner « eto,
»79  Kilo ßtnßtnj«r

1 Sack geschult « « rflfcn.
AM KU» Schokolade , versck

60 KU» tapieta,
20 KUo gern . Zimmt.

Wacken,

Mer, Biebricha.RH.,"« „V

AMZahn-jltetter

Kenkisrpe «wri. ftngcto « t
1 deutsche Dogge mit Ia

Stammbaum
1 dress . Dobermann
1 hirschroter Dackel
2 jg . Schäferhündinnen
1 do. mit Stammbaum
2 reiz. Spaniels
1 prächtiger Fuchs

sofort zu verkaufen.

Ml -WWst ..Wanderlust«
=* Gegründet 1911. --

Heute Tamrtsg , de« 14. September r

©reges Ailz-MDW mit Wpi
NN Karh. GeseUeuhans, Dotzheimer Straße 24^

Anfang 3 Uhr.

SikÄÄM! WM'SrsMSfl
Heute Sonntag , den 14. September ISIS, in den

Räumen der „Germania ", Ob. Platt « Strotze;
= Sommerfest =====

bestehend in Unterhaltung mit Tanz, wie « es»a^ - nnk
Humor, « orträgen . Es ladet hierzu höfb -mDerLa ^ an».

«afaug 3 Uhr. Eintritt »0 Pf.

Sei. 2577  lOiesbaden ? «!. 2577

Schroalb. Straße 32. Scke lOeliriizdraße
Sprechstunden:

Don 9—6 ‘Uhr, Somdaas von 9—11 'Uhr.
<Ruf oorherige 'Anmeldung roerden 9aHenten

mich auüer dar Sprechstunde behandelt.
On den meisten 9äUen

garant . schmerzloses Zahnziehen
Qcufnenlossr , ncthif06b'6U6r Zahntfsate

A vendre : Bergers alle
mands , petits et grands

pure race.
M. Gullieh’s Hundezentr .,
Wiesbaden , Rheinstr . 60.

Feinste Referenzen.
Ankauf von Hunden aller
Ra *s., sow. 1 Rehpinscher,
gelb. Farbe , v . rechtm

Eicentümer.

Prioat -Gesettschast „Lohengrin Se«r. 1S1U.
Heute Sonntag, de 14. « ., t« Saat« VeS„ruruem

heim»«, Hetlmuudstratzr 25:
9. SUstungsfest.

Güt . Mitwirf . b. Gesangvereins „rredeckusk"
Zur Unterhaltung ist ein reichhaltiger Programm aus-

aus tzolci und Kautschuk und kaum
unterscheidenden 91omben,

alles nur von bestem STtoteriol,
Schonendsie <S>ehanduing wird zugesiched.MüSi««Preise.»-1

; z . niedrigst gestellten
Preisen

| ttiaidmmR|
in Eichen , Nußbaum
Rüstern ,Kirschbaum <
Mahagoni u. lackiert . :

Marie Schräder
Tel. I8M. LftnggUSS« 5 . Tel. 1898.

Yornehmer Modesalon,
Pelze, Fedartoas, üaratetkrapa
werden nach den neuesten Vor¬
lagen in bekannt bester Aus¬
führung schnell und preiswert
n umgearbeitet . :: ::

Betragene Danten- and Herren-Filztiöte
werden wie neu gewaschen , gefirM and
faeseaiert.

Otto Abe !, Hutfabrik , Fnednchsfgld.
Proisgekrflat Mannheim 1902.

AniiahmesteU « Siedler , Wehergasse 88.

Speise- Zimmer
Herrsn-Zimmer ;
Kompl. Küchen !

in grosser Auswahl.

ÖnzßHISSSigS
Büfetts , Vertikows , \
Tische, Stühle , Bett - :
stellen , Matratzen,
Divans Ŝchreibtische

Kleiderschränke,
Bücherschränke usw.

ilHMtiaus

gestellt, und laden wir Freunde und
Saalöffnung 3 Uhr.

Heute Sonntag , de« 14. September:
Kegel - Klub „Bei -Nah»

Eichss PktiriezÄ mit Wz!
im >Ta » « « s". Lahnstrahe. — CS lobet freuudlichst eia

Ter Borstaad.

Saaliiau Fmedr ^ chshttüs.
Mmnzer Straße 116. Telephon 3166.

10 Min . vom Hauptbshnh. (Haltest, der Etetrr. Bahn s . Oe)
Heute Sonntag von 4 Uhr ab:

T Tanz. “Ä
Leitung : Herr Tanzlehrer Hugo ttdrugsdeas.

sr« gM 8MnMkl. MÜSI.K
Wiesbadener Straße.

Ssrmtag . de« 14. September, ab nach« . 4 «hr:
kcheh« mK WichMUH Tmyl

ES ladet ergebenst ein
Humoristische Gesellschaft Wiesbaden.

Ausflug !!
Zu unserem heute Sonntag , den 14. Septousdar,

ah 8'/ , Uhr , sUttflndenden Ausflug nach dem
Neuen Schüftenhau#

laden wir alle ehsmal . und jetzigen Schüler neb*
Familien freundlichst ein. „ ,

Die Tanzscbüler des T&nzmstit uts Wetzet.

Selmaidentieisfer!
In achdner Auswahl sind geetreäfte
Hosenstoffe , sowie 150 om breite
edelete Rock - und Jacfaen -Kleider-
Stoffe in eohwara , marenÄO, blau

und grau eingetrofferu
Muster stur Verfügung.

öottft. Kerrraasm
Tuchgreflbawflmg

I ’ornaprecbw 6505.

liftft tthier ■Oc()e^ t-5iS.
Rwett^ fr.. Revrri, Birne«

dr . Bnrgstr . 15.

« «»iS friuer « rt.

Ohne Noten
zl . i r._ _(MW Im Q_ Wmt

ah lü —16000 Mk. iut Errichtung eines «. Transport-
«rtrimehm -enS. Rs»?ch e«tsch1os)e«c NefleU»«ZeN, gleich

lernen ErwaLleue in jedem Mter i» 2- 3 Monaten
Klavier spielen.

l Vvkllomm. «alckrl. Klavier spiel. Kein A-charat.
Originall-Sysbm von Dir . P . A . F « Y. 3« wenig.
Uuterrichtsftunden pielt man mit vollen « Korden

i Lieder, Tünze, Opern. Operetten und der̂ . daher
schönste Haus- und « eleMchaftSmupf. In der Klang-
Wirkung dem Rotevfpiel gleich NebungSziminer

vorhanden. Für sichere« lsrfolg gaimttwrt.
R. Eitting er u. Frau

»ohheimer Striche t-S, aleich am Mng.
Kchchnlvjc Erklärung nur- ^ ortzrid in !»»

stunde» von 11—1 und 3—9 «$*>
Semüsg « von W—3 Uhr.

Heule Sonntag , von 3 Uhr ah , _
veranstalten die Tanzschöler des Hrn .Wilh . Lrornb »»
sm

jö &rensfcrafle 4!
mumm

e%0moft
in der ManraertomteuSle , Platt » Str . 18.

Die früheren Schüler nebst Angehörigen sind a«*
dazu eingeladen . — Streng geschlossene GesellscheK.

empfiehlt W. Kleim
' "lebeuftoa.

Tanzschule Aug . MeO
veranstaltet heute von 3 Uhr ab im
Ocwerltschaflsham ein

wird auf Bestellung direkt
tun den Bäumen zentrier
weise abaeaeben.
Erlwlunardeim Drra?rred

empfiehlt rum TageSprerS
bei einruschiaender Ber-
padung di« Obsiplantage
"arl Müller . « tsenr.

Vrmvte m - .SfcttJ Re » !
Achtung!

MkWflSM
Offeriere prima kräftige

Pflanzen: ~ ,
Kesselrmgs Erfolg

bi, 1b5 « ramm fckwrt
iinerreickü drohte ffrucht
der Welt: ferner:

JNlBtnftem
Madame Msndirbnt.
«stkädvcke«.

Lett«ert^ ^» ldkrt/ ' ferner
19 990 Hadanaiddeerltr
19 099 Atschelbeerftränch.
19 990 Himdeerftrincher.

J «c. Kesselrin«.
17 Brrr »aarte «flre »e 17.
Ldw Ärit:Amündeholz
tzack 2.M. trocken, fein

backt. Boittarte aenüat.
‘ 11 Part.

OMUhwU wv *- - - -

Tanzkränzchen

verbunden mit allerhand TJeberraschungea
Stimmung — Gute Musik.

lOBiailMF. Völker. Ndt-Ilch- i
Heute : TanzkrLnzchen

WMlst , M « « ich . Zej . A«

Kaffee-Reftcrur. Waldeck.
Heute Ponntagr

Tanzvergnügen.

»
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Flascl

Achtung!
Sonntag , den 14. September, findet im kaale

Rheinische» Hof" in Biebrich : « rotze» ranzverguSs«
mit allerei Belustigungen statt. Anbei empfehle^ m
meinen schönen schattigen Garten, direkt am W*
gelegen. Angenehmer Aufenthalt. Prima Wein. -

Bayr . Bier — Bohnenkaffee und Zwetschenkuchen
Es ladet freundlichst ein Zosef Prritzer^

«emLtlicher Aufenchalt . ff. Epeisen und « ctrstske.
Tanzzirkel „Germauia ' -Wiesdadru.

Leitung : W. Ramspott . ^

6,

tios zur Straßsumälüt
Kaffee und Kuchen . s

:: Für Spsisau und Gstränke lat besten« gesor?*-

bkn Wal
n so n
Ihre t
Ö«n Sii



9t »* KB, 14 . « extern*« tm * .

3m ßflfll BiMMU 21Ä .,STiS?|
«nd Donnerstag abend 8'/« Uhr:

Gottesdienst.
«Re solche die ein siegreiches CHMenÄben führen I

möchten, sind freundlichst eingeladen.

MesbaÄenerTsgMatt.
Zitberkranz .

Heute Sonntag , 3 Uter
familien -fiusflaglf
nach SontiexsSicr g
Saalban „Kaisersaal “ mit
Konzert , Gesang , Tanz
wozu wir höfl. einladen.

Morgen-Ausgabe» Erstes Blatt . Selbe 7.

. wutu Wll 11Uli» tHiliaueil.

Erklärung ! SM«, Ml. MM S. U
• X Sw— ft-i  c I __ ... _ . _

Heute Sonntag ab 4 Uhr:

®?? Sre  ausdrücklich, daß ich der Gemeinde der
Adventisten vom 7. Tg ., Adolfstraße3, Seitenbau, seit
dem 1. Juli ISIS nicht mehr angehöre.

Robert Rieck
_ Riederwaldftraße 8, Mansarde.

Beim Schuh -Einkauf
besichtigen Sie auf alle Fälle Kulm ’s
Schuhgeschäfte DlsicKstr. 11, lOellrifz-
straße 26. Durch große frühzeitige Sin-
häufe finden Sie bei uns nicht die
höchsten Schuhprefse.

Hochinteressant« ». lehrreiche
Vorführungen U Damen!

mit daran anschließendem

Lichtbilder-Vortrag!
Nur 1 Tag in Wiesbaden!

TonnerStag , de« 18. September, nachmitt. 4 Uhr und
abds. 8'/ , Uhr, im Saale des Zivittasino , Friedrichstr. 22:

Großes Schaufrisieren!
Auftreten von Fra « Forstmann , der einzig dastehenden
wirklich konkurrenzlosenFrisierkünstlerin, ausgetreten mit
größtem Eifolg in fast a len Großstädten Deutschlands.

Biele Dankschreiben von Damen, welche durch meine

rs - WWm »s :sä{

Bottständig ne» renoviert.
Hente Sonntag von 4 bis 11 Ahr:

Große Unterhaltung mit Tanz.
Es ladet freundlichst ein

Jakob Lauter

Mai AOiikl§sj, ctnineite.
Bes. Wilhelm Bost.

5.7^Z7"°b"Große Tanzmusik
Verstärktes Orchester. Moderne Musik.

Spiegelglatte grotze Tanzflasch«.
Vorzügliche Speisen «nd  Getränke.

Achtung! Achtung! Achtung! • *ao um cas^uov «a» SSI'OfluSiSS

®!0| (!5 fldifSSdi! Erich Kaiser-Titz

ioüt  Jleum« wt
tmt Sfofmann

in

Arme Thea
6 Akte . Frei nach dem
Roman v. Bud . Stratz.

%um&c Jolnacs
in : Er , der Herrlichste.
Lustspiel in 4 Akten.

Thalia.

Erst -Auffährung!
Oie Gefahren
der Straße

oder
Die Prostituierten.

Sozialer Warnungs - u. I
Aufklärungs -Film mit!
Lsopddine Konstantin,!

Rosa Valetti,
Lud wig Bra ndt.

| Hnmorv . Beiprogramm j

Vergnügungs-Palast.

NASSAUISCHER
RUHSTVEREIH
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE  KUNST.

AUGUST—SEPTEMBER.

GEMÄLDE
VON

KÖGLER, GÜNTHER¬
SCHWERIN , ERBACH,
RITSCH L, VÖLCKER,

MOLL, SEEWALD, KAfta
D. A.

GRAPHIK
VON

LIEBERMANN, GAUL,
SCHINNERER,
KOKOSCHKA

v . A. FS97

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-8 UHR
SONNTAGS VON 10-1UHR.

Ia ausländ.
Bonbons

sowie te Kümmel empf.
®. Haa ».

Rülzheim mxfsl

ach dem Schaufrisieren:

Drohe Modenschau!
""^ ^ WMIi.KhMUdestz« es

sowie der

So«utag , de« 14. Seht , von morgens 9 Uhran:
^ Turngesellschast , Schwalbacher Str . 8
GGGGGGGGGGG @© ~ ‘

VMM MMMM - Wkl
(Alte Adolfshöhe ).

>Sonntag , den 14. September, bis 14. Oktober ha
Aufstellung genommen

grotzes Pferdekarusfell , Schiffsfchauksl (10 Schis
25 m lg. Rutschbahn , Schießbuden , Ringspiels u
_ _ Dir. C. W. Wagner.

Hierauf Lichtbilde
Vortrag über

Schönheit der Frau durch Seldstbehandlung!
Karten zu Mk. 1.1», 2.28 u. reserv. L30 an der Kasse.

Geschäfts-Uebergabe.
Meinen werten Gästen , Freunden , Bekannten
sowie meiner werten Nachbarschaft zur freund¬
lichen Kenntnis , daß ich mein Cafe und
leinsaien lülarktstr . 23 , I, vorm . U. g,

jetzt

Kaffee Korso
, , meinem seitherigen Oberkellner u. Geschäfts-
;> führer Herrn Heinrich Rtutechke tiber-
t ! tragen habe . — Für das mir von meinen Gästen
, , entgegengebrachte Vertrauen spreche ich
' ' meinen besten Dank aus u. bitte dasselbe auch
i I auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen.
! I Hochachtungsvoll

Finanz Vefferling,
Marktstraße 26.

(Alte Adolfshöhe).
Ab Sonntag , den 14. September, bis 14. Oktober haben

Aufstellung genommen
, _ . . karnsfell , Schiffsschankel (10 Schiffe),
25 in lg. Rutlckibabn . Sckiekrbuden . Ringspiele usw.

_ Wagner.

Friedensbier
frisch eingetroffen.

Zum weihen SiSH'l
Bleichstraße 34.|Wintergarten

Schwalb . Str . 8, früher Festsaal der Turngesellschaft
Sonntag , den 14. September , nachm . 4 Uhr,
Montag , den 15. September , abends 8 Uhr:

Eröffnung#-Festball  ■
_ .. j{ e in Weinzwang.

in dem fünfaktigen
sozialen Drama

föie nicht sterben
dürfen.

lim Laden nebenan
j Lustspiel in 3 Akt . mit

Thea Steinbrecher.

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.
Haltestelle Rheinst r.

§ 175
Anders als die Andern!

Soziales Schauspiel
in 6 Akten mit
Conrad Veidt

Reinhold SchQnzel
Anita Berber.

p WWlflWMWMWMWIlW
:Germania

LlchUpIele
: Schwalbacher Str . 57.

Telephon 4047.

Von Samstag bis
Dienstag.

: Unwiderrufi .n.4Tage
; Der gewaltige ameri¬

kanische
Aufklärungsfllm

|Schmutziges Geld;
! in 6 großen Akten . '
iiVliWiMiiWtWUiMilWii

HM ]

MlUAMlSN
Navy cut

blaue Packnna. ver¬
zollt u . banderol .. für
Wiederverkäurrr abgu-
aeben

L>. „ E. Lein
22 Kirckaaffe 22.

ÄMMSSMMg!
' 'Sl

1*24

W» Wemkknise
Schwresterkind der Weinhlause
Frankfurt a . M. 1: Größte und
vornehmste KUnstierspieie I ::

Eröffnung ? ? 25 . September.

fl

ayr. Bierhalle
Ädolfstrasse 2.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei -AbfOlhmg,

Friedens -Bier
läuft den ganzen Tag!
„Pfälzers °s"

5 Grabenftratze 5.

ürtstaU-galast
Schwalbacher Str . 61

Telephon 829.
Abtlg. Restaurant.

Täglich:mm
3- M

Gut gepflegte Weine
und Biere.

LIlSllMSllSlll
Saal frei!

Gate Babaverhlndung . — Tai. iptyg

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51.

<Tele£hon 829.
Abtl. Restaurant.

Heute von 12—1 Uhr:
Großes Früh- Konzert.

Abends V/,  Uhr:
Extra » Konzert.
Abtl. Kristall -Saal.

Nachmittags 4 Uhr:
I Tee-Konzert mit Tanz.
I Abends 7' /, Uhr:
fSonderkonzertm .Tanz.

Rferoberg«
Sonntag , 14. Sept,

nachm . 4 Uhr:
GroDes Sonder-Konzert

ausgeführt vom
Philharm. Orchester.

Leitung:
Musikdir . Arno Blum.
Auserwählt .Programm

Eintritt 40 Pf.
inklus . Programm.

NB . Bei ungünstigem
Wetter i.Wintergarten.
Fahrgelegenheit bis

Darum gehen Sie nicht
^ Wald ? Wissen Sie nicht, daß f>sche Luft zum
ir !Ü 0 n°t? e"b'9 ‘I1- da» tägliche Brot ? Stärken

Ihre Gesundheit für die langen Wintermonate und
*«»<« Sie die schönen Herbsttage zu einem Spaziergang

>iach dem Waldhäuschen.

: %de\
l UjUhthnzb.  36. ;

: : Zel.  6349. : : ”

Tleu«& Trogramm ! •
üußerdem: One  !

. JCüneUwpr&U.  :
SSketch»unZeedî oU.  *
■ }Uu(ur Wiesiüden.  2
VusMiiutaauf

Vapsrt
Impäissss-Part

[Alte Adolfshöhe].
Jeden Donnersfag,
Samstagu .Sonntag

TANZ.

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51.

Telephon 829.

Elegante Lichtspiele
KirchgasselS . Tel.3031

Erst -Auff ührung.
Aus dem Leben

eines Vorbestraften.!
(Im Zeichen d . Schuld .)

Kriminal -Schauspiel
in 5 Akten mit

Leontine Kühnberg
Brnno Decarli.

Vorzii 1. Beiprogramm , j

Täglich:

Sensations-Gastspiel

BertiLßalpi
Deutschlands bestes

Kunst -Tänzerpaar v. d. j
Weinklause Frankfurt.

Vergnügungs -Palast

IGross-Wiesbaden.  1
Nur bis morgen!

Gastspiel

JOB
Lachen ßber Lachen!
Anfang punkt 7S/« Uhr.
Sonnt . 31/« u. 71/ , Uhr.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

Elite -Programm

KUMT POBTEN
in ihrem neuesten Werk

Oie lebende Tote.
Schauspiel in 5 Akten.
Gates Beiprogramm.
Lidhtspfelhaus
West end

Wellritzstr . 6.Phantasien
des

Jlrisstide
Garn.

Detektiv -Drama in
16 Akten.

Jede Woche 4 Akte.
Gutes Beiprogramm .l

iKanmer-Lkhtspiäls|
Mauritlusstr . 12.

Neues PathÄ - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift!
LISELOTTE,

Amerikanisches
Sport -Sensat .-Drama

in 5 Akten.
Moritz u. d. Marquise.

Komödie.
Nachmittags 4—6Uhr
halbe Preise.

| Raff . Landes -Theater
Sonntag , 14. September.

Othello.
Oper in 4 Akten von ®. Derdt.
Othello . lkhr. Streik
Desdemona, seine Gemalin

»ertr . Deyerrbach
Jago , NSHrrich. S. H. Andra
Emilia, feine Gattin . Lilly Haas
Cassio, Hauptmann . Fr. Bnsch

^Rodritzo, Benet. . Heinr. Schorn
Lodomco . . . . Ater . Kipni»

>Montano, Statth . . Fritz Mechler
l Lin Herold . . Frieor. Schmidt
Anfang«.»», Lndeetwa2.3»Uhr.

Montag, 1». September.
Ein idealer Gatte.

I Schauspiel in4 Aktenv. O. Wild«,
j Der Sarl von Sarershan

Gustav Schwab
Viscount Goring, sein Sohn

Walter Steinbeck
, Sir Robert Schillern. Rud. Basil
Vicomte de Ranjac . 8 . L. Diehl
Mr. Montford . Alsr. Hummel
Lady Chiltern . Thila Hummelj
Lady Markdy. . Marga Kuhn
Grüsinv. Bafildon . I .o.Hansen
Mrs. Marchmont . Fr . Wellhoff
Miß Thiltern . . Helga Reimer»
Mr». Chevcley. . Jutta Versen
Mason . Friedr. Prüter
Marold . . . . Karl Enaelmann
Phipps . . . . Mar Andriano
Anfang S.8», Ende etwaS.3»Uhr.

Residenz -Theater.
Sonntag , 14. September.

Nachm, t  Uhr. Halbe Preise.
Ter Soldat der Marie.
Operette tn 3 Aktenv. L. Ascher.

Tie keusche Susanne.
Operette in 3 Akten

von Georg Okonkowski.
Baron Aubrms H. H. Michel,

. Delphine, f. Frau . . » . Wurm
Jacquelines . . EmmyTur»
Hubert K. Lab. ro
Boislurette . . . Marim Rosst
Pomarel . . . . Oskar « ugg,
Susanne, s. Frau . V. Marbach
Tharencey. . . . Rudolf Onno
Ros«, s. Frau . . Anni Hanke
Alert» . F. W. Liesk,
Emile . Kl. Sei,bald
Marietie . . . . Agnes Weine«
Vivarel . . Albert Zimmermann
Eodet . Lothar Stein
Paillaffon . . Ludw. Scherer

!2r " a . Lou Pasak
PolizeikommistLr. Willy Klein

!Anfang 7, End« nach3.3» Uhr.

Sonntag , 14. September.
! Bei aulgehoben . Abonnement

un Kurgarten:
Wiener Musik

I mit Johann 8trauJ3 aus Wies
I als Gastdirigent des Stickt!

Kurorcbesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Wiener Walter und Lieder.
, I . Teil.
1. Wiener Marsch tob Jurek.
2. Dorfschwalbea , Walzer tob

Jos . Strauß.
3. Du alter Stefausturm , Lied

| Ton J . BrandL
4. Wiener Blut, Walzer vonJob . Strauß.

18. Wiener Leben , Lieder-
Potpourri Ton K. Eomzik.

H. Teil.
6. Tanzen möcht ich, Walze»

Ton E . Kälmän.
| 7. Lied aus der Operette JOa»Dreimiderlhaus “ tob K
. ßcbubert -Bertd.
8. G’sohichten aus dem Wieset »,

wald, Walzer v. Job . Strauß.
9. Marscblied aus der Operette

„Frühlingalult “ tob Josef. Strauß.
10. Du und Du, Walzer aus der

Operette „Die Fledermao »*
von Job . Strauß.

Abends 8 Uhr:
DieOperettevon einstund letzt.

I . Teil.
1. Ouvertüre zur Operette

„Boceaecio“ von F. v. 8upp6.
2. Potpourri aus der Operette

„Der Bettelstudent * vonC. Millöcker.
3. Vilja-Lied aus der Operette

„Die lustige Witwe* voaF. Lehär.
4. Schatzwalzer a. d. Operette

„Der Zigenaerbaron tob
Job . Strauß.

II . Teil.
5. Ouvertüre zur Operette

„Orpheus in der Unterwelt*
von J . Oftanbacb.

8. Melodien aus der Operette
„Die Fledermaus * von Job.
Strauß.

7. a) Küssen ist keine Sünd' ,
Lied aus der Operette
„Bruder Stranblnger * von
E. Eysler.
b) Erklingen znm Tanze
die Geigen, Walzer aus
der Operette „SchwarzwalÄ-
mädel* von L. Jessel.

8. Rosen aus dem Süden,
Walzer aus der Operette
„Das Spitzentuch der
Königin“ von Job . Strauß.

III . Teil.
9. Unter einem Fliederbaum,

Lied aus der Operette „Da*
Dreimiderlhaus * tob W.
Schubert -Bertö.

Iß. Die Rose von Stambnl»
Walzer aus der gleich,
namigen Operette v. Fall.

11. Cakrdks aus der Operatte
„Die Czkrdkalürtin * Ton
E. Ktlmtn.

112. Marsch aus der Operettj„Frühlingsluft*Strauß.
von Jo

Montag. 18. September.
Tie lustige Witwe.

Operette in 3 Aktenv. F. Lshar.
I Baron Zeta . . . H. H. Michels

Valencienne, seine Frau . «.Curs
I Danilo . . . . Heim . Varndal
I Hanna Clavari . Vilma Marbach

de Rostllon . . . . Josef Wildt
Vicomte Cascada . F. W. Li-ske
de Ei . Brioche . Rudolf Onno
Bogüanowitlch. Ludw. Scherer
Sylvian«, f. Frau . Mia Jacob
Kromow. Lothar Stein
Olga, seine Frau . Annnl Hanke
Britschltsch. . Fred Schommer

I Praskawta, s. Frau Gisela Wurm
»ijegus, Kanjltst . Oskar BuggeLola

I Dodo
Jou -Jou
Frou-FrouClô lo
Margot

Sofie BitMer
Ottilie Brocke
. Lou Pasak
Anni Hanke
. Ma Jacob
. As« John

®in Diener . . « . Zimmermann
Antaug 7.3», Ende 10  Uhr

Montag, 18. September.
Ahonnerneiits-KoiizsTts.

ktüät . Xurorodastsr.
laSitun̂ : LonreTtwsLr.W.^VoIL»

chn»iUag3 4 bis 5.30 Uhrjfl
1. Marsch und Cortöge aus der

Oper „Die Königin von Saba*von Gounod.
2. Ouvertüre zur Oper

von Reißiger.
3. Rondo capricciosop Op. 14von Mendelssohn.
4. Thermen , Walzer v. Strauß,
5. O komm mit mir in dich

Fr ühlin genacht , Lied von
Fr. v. d. Stucken.

6. Spinnlied und Ballade an,
der Oper „Der fliegend*
Holländer “ von Wagner.

7. Fantasie aus der Oper
„Figaros Hochzeit* vonMozart.

8. Marsch von L. Stasny.
Abends 8 bis 9.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „DerHaideschacht “.
L Entr 'acte und Quartett au«

der Oper . Martha* von EV
| v. Flotow.
3. Die Quelle, Ballettmusik

von Delibes.
4. Intermezzo aus der Oper

„Cavalleria ruaticana “ von
Mascagni.

5. Fantasie aus der Oper„Boheme“ von Puccini.
6. Goldregen , Walzer v. Wald¬teufel.
7. Ouvertüre z. Oper »Fideho*von Beethoven
8. Mar sah von .
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KURHAUS WIESBADEN.
ZWOLr T VKEUS - KOHZIOTI
Leitung : Herr Carl Sdiuridif.

Freitag , den 17 . OKfober 1919:
S. KONZERT.

Solisten:
Sopran: Frau Eva Brubn . Tenor: Herr
Carl Schröder , Köln. Baß: Herr
Kammersänger Prof. Albert Fiseber.
Orgel: Herr Friedrich Petersen.

Chor: Der Cäcilien -Verein.

Job. Seb. Bach: Präludium und Fuge für
Orgel in C-dur. Joh. Seb. Bach: Cantate
über „Bin’ feste Burg ist unser Gott“ , für
Solostimmen, Chor, Orchester und Orgel.
L. v. Beethoven: Symphonie Nr. 5 in C-moll.

im Winter 1919 1920 . Orchester: Städtisches Kurorchester.
Konzerttage:

Freitag , den 31 . ©htober 1919 : | Freitag , den 7 . November 1919:

Freitag , den 28 . November 1919:
V . KONZERT.

Solisten:
Herr Kammersänger Paul Bender,
München!Baß). Herr Prof. Karl Straube
(Orgel). Chor: Der Cäcilien -Verein.
G. F. Händel: Konzert für Orgelu. Streich
Orchester. G. F. Händel: Arie. Joh. Seb.
Bach: Passacaglia und Fuge in C-moll für
Orgel. Joh. Seb. Bach: Rezitativ und Arie
aus „Jesu, der du meine Seele“ . Franz
Schubert: Symphonie in B-dur (Zuml .Male)
Franz Schubert: Liederm. Klavierbegleitung

Freitag , den 6 . Februar 1920:
IX . KONZERT.

Solist:
Herr Joan Manän (Violine). ]

Henry Rabaud: Nächtlicher Zug (nach
Lenau’s Faust ).

Paganini-Manen: Violinkonzert
Claude Debussy: Das Meer.
Richard Strauss: Don Quixote.

II . KONZERT.

Herr Professor
Solist:

Karl Flesch (Violine).

Karl Ditters von Dittersdorf: Symphonie
in C-dur (Zum 1. Male) [1739—1799].

W. A. Mozart: Violinkonzert.
Anton Bruckner : Symphonie Nr. 3 in

D-moll (Zum 1. Male).

IW- KONZERT.
Solistin:

^ Frau Frieda Kwast -Hodapp,
Kammervirtuosin (Klavier).

Johannes Brahms: Klavierkonzert in D-moll.
Max Reger: Serenade inG -dur (Zum ersten

Male in diesen Konzerten).

Freitag , den 21 . November 1919:
IV . KONZERT.

Solistin: Frau Kammersängerin Siegrid
Hoffmann »Onegin , Stuttgart (Alt).

Siegfried Karg-Ehlert : Kammersymphonie
für 8 Soloinstrumente, Streichorchester
und Harfe (Zum 1. Mab).

Max Reger: „An die Hoffnung' . für Alt¬
solo und Orchester.

— PAUSE — ,
Rob. Schumann: Lieder mit Klavierbe¬

gleitung. . .
Rob. Schumann: Symphonie in C-dur.

Freitag , den 12 . Dezember 1919:
VI . KONZERT.
Solistin: Frau Birgit Engel!

vom Staatstheater Berlin (Sopran).

W. A. Mozart: Jupiter -Symphonie. W. A.
Mozart: Arie für Sopran mit obligatem
Klavieru. Orchester. A. Corelli(1653-1713):
Weihnachtskonzert für zwei Solo-Violinen,
Streichorchester u. Cembalo(Zum 1. Male).
H. Zelter (1758—1832): ) Lieder mit
J. F. Reichardt (1752—1814): Klavier-
J. A. Hiller (1728—1804): ) Begleitung.
J.Haydn:Abschiedssymphonie (Zuml .Mab)

Freitag , den S . März 1920:
X KONZERT.

Solist: Herr Kammersänger Karl Erb,
München (Tenor).

L. Windsperger: Ouvertüre (Zum 1. Male) .
8. v. Hausegger: Gesänge für Tenor mit
Orchesterbegleitung. Theodor Streicher:
Wunderhornlieder mit Klavierbegleitung.
8. v. Hausegger: Natursymphonie für
großes Orchester und Chor (Zum 1. Male)

Freitag , den 9 . Januar 1920:
VII . KONZERT.

Gustav Mahler:
Fünfte Symphonie für großes

Orchester
(Zum ersten Male).

Freitag , den 12 . März 1920:
XI . KONZERT.

Solist:
Herr Professor Konrad Ansorge

(Klavier).

L. van Beethoven: Egmont-Ouverture.
Klavierkonzert in G-dür.
Symphonie Nr.4 in B-dur.

Freitag , den 16 . Januar 1920:
VIII - KONZERT.

Solisten:
Sopran: Frau Kammersängerin Anna
Kaempferf , Frankfurta. M. Alt: Frau
Else Dröll - Pfaff . Tenor: Herr
AntonKolimann . Baß: Herr Kammer
Sänger ] . von Hatz - BrocSsmann.

Chor: Der Cäciiien -Verem.

Joh. Brahms : Schicksalslied(Hölderlin) für
Chor und Orchester.

Joh. Brahms : Symphonie in C-moll.
Herrn. Zilchcr: Deutsches Volksliederspiel.

Freitag , den 19 . März 1920:
XM . KONZERT.

Solistin:
Fräulein Meta Reidel (Alt).

Gustav Mahler : Symphonie Nr. 2 in C-moll
für Orchester, Sopran- und Altsolo,
Chor und Orgel.

I grUDUb UlLUCDtCl v- ✓ .

Die Konzerte besinnen abends 7 % Uhr . - Änderungen v orbehallen.

Logensitz . 84.— Mk.
Mittelgalerie 1. und 2. Reihe 84.
I. Parkett 1. bis 20. Reihe . 72
1 Parkett 21. bis 24. Reihe . 60.

Abonnementspreise:
Mittelgalerie3. bis letzte Reihe 48.— Mk.
Ranggalerie . 48.— „
II. Parkett . 36.— ,,
Rangg. Rücks. wird i. Abonn. nicht abgeg.

Logensitz. 8-
Mitteigalerie 1. und 2. Reihe . 8.—
1. Parkett 1. bis 20. Reihe . . 7.—
1. Parkett 21. bis 24. Reihe . 6.—

Mk.

F 230

Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 5.— Mk.
Ranggalerie . 5. »
II. Parkett . 4-— »
Ranggalerie Rücksitz . . . . 3.̂ - „

t 21. bis 24. Reihe '. 6<h- „ Rangg. Rücks. wirdi . Abonn. nicht abgeg. Ha  ^ tk ’ se  Kurverwaltung an Wochentagen vormittags von 9 bis
. .. Ke V. ™ u?gabu - gd . rSi .ÄÄ ' Die Mb . der Äbeanealea de, Z^ s-K. - eH, .»
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Herbst-Neuheiten
Vornehme Pamen - Moden
Kleiderstoffe/ Seidenstoffe
Mäntel/ Abendkleider/ Pelze
Modelle eigener Schöpfung

J . Hertz
Langgasse 20.

zeigen wir in unseren Schaufenstern.
Große Ausstellung aparter Neuheiten in Damen- Hüten.

Täglich Eingang neuester Moden in

K156

giiarie Schräder
“Tel. 1693. ßanqgasse 5.  Hel . 1893.

Spezialputzgeschäft für vornehme © amenhüte.
Sn m|. Zylinder -, Üelour - u. Hilzhüte werden in bekannt
einfältigster Ausführung umqearbeitet u. umqepreßt

O. m. b. H.

Bormetss
Bolle Körperforme« erhält man durch den Gebrauch des

„Oriental, ftraftpuloers“
Palet 5 Ml. 1040

Hauptniederlage : Lchützenho?»Apotheke, Langgasse1

Aus Ihren Stoffen
Leinen, Baumwolle oder Barchent, fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt. — Es wird nur gutes Materialverarbeitet.

Konettimus.WM
Langgasse 25 ._

a

fii

SS
Telephon 4180. — Lnisenstr. 22, Ecke Bahnhofstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin.

Großo Erfolge. On parle fran?ais. English spoken.
Diskret! Ia Referenzen! Grösste Praxis! Gegr . 1909-

IttainzerBoU
übernimmt .

Transporte aller An
im besetzten und unbesetzten*Gebiet
mit Last - Auto und Rollfuhrwerk v

Aus- u. Einladen von Waggons. —Annahme
Stückgut nach Höchst, Frankfurt,Maiuz u.zurw

Inh.: Backes & Krämer,
Schulberg 17 WTJSS li A I)  EAr Teleyh.

Brennholz J
kurz gesch. u. gesp., trock., Ztr . Mk. 7.50 fr. Haus lies: ':
Schlauder . Wagemannstraße 18. Telephon

OEOTSOIdER EOOMAO
EIMOEN L . RK.

Kunimc SüiMWekll MARKE

iF.im famoser Tropleni

Vertreter : Ed . Friedrich , Scharnhorststrasse 4. Fernsprecher 4860.
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Verkauf von Kartoffeln.

Die Kartoffelverkaufsstelle Nr . 142 a (Fritz Krick,
Mvritzsttaße 66) gibt den Verkauf von Kartoffeln auf.
Bon Montag , den 16. d. M ., erhalten die bisherigen
Kunden mit Ramensansangsbuchstaben A—L ihre Kar¬
toffeln m der Kartoffelverkaufsstelle Nr . 142 (L. Stein¬
metz, Moritzstraße 60 ), die bisherigen Kunden mit
Namensanfangsbuchstaben M—Z in der Kartofselver-
kaufsstelle Nr . 144 (M . Hattemer , Moritzstraße 41 ).

Wiesbaden , den 10. September 1919 . F347
Der Magistrat.

WeiW in dsr Srolöerforgung.
Tie nachstehend auf geführten Bäckereien werden bei

der bevorstehenden Ausgabe neuer Brotkarten zur An¬
nahme von Kundschaft zugelafsen:

Schmidt . Ad., Hirschgrabea 10,
Kindsvogel , Karl , Dotzheimer Straße 124 , und
Simon , Joh ., Herderstraße >8.

Wiesbaden , den 10. September 1919 . F347
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zur Bekämpf nng der Feltzdiedstäht « ist eine der-

schärfte Ueberwachung der Feldgemartung bei Tag und
bei Rächt angeordnet worden.

Das Betrete » der Felder und Feldwege , Wiese«
und Gärten zur Nachtzeit ist vom 1. September bis
Ende Oktober von 8 */ , Uhr abends bis 4 Uhr morgens
fstr jedermann Verbote « .

Zuwiderhandlungen werden bestraft.
Wiesbaden , den 8. September 1919. F347

_ Ter Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Hier und anstoärtS wohnende Personen , welche

bereit find, Kinder , insbesondere Säuglinge »o« 1/2 Jahr
ab für Rechnung der Armenverwaltung oder der
General » « . Berufsvormundschaft in Pflege zu nehmen,
werden ersucht , sich unter Angabe der Bedingungen
baldigst im städt . Verwaltungsgebäude , Marktstraße 1,
Zimmer 18, vormittag « zwischen 9—12 Uhr zu melde « .

Auch können die Meldungen auf schriftlichem Wege
erfolgen.

Wiesbaden , den 11. September 191». F343
Der Gemeindewaisenrat.

Nachlatz-Dersteigerung.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Nach'aß-

pflegers versteigern wir morgen Montag , 15. Sep¬
tember 1919 , vormittags 9 Uhr beginnend den Nach¬
laß der verstorbenen Frau von Tschertkow in unserem
Versteigerungslokal

28 Moritzslratze 28
nachfolgend verzeichnete Mobiliar « » u . HauShaltnngs-
aeaenktände . als:

1 Bücherschrank , 1 Büfett m . Marmor , 1 Chaise-
longue , 2 Konsole mit Spiegel , 4 Sefsel , 5 Tische,

" rund und eckig. 5 Stühle , schwarz und Rußbanm,
1 Sofa , 1 Wiener Sessel , I Mahag .-Serviertisch,
1 Frisiertisch , 1 Spiegelschrank , 1 Etagere , 1 Wäsche-
Puffer mit gestickter Decke, I Nähtisch, 1 Näh¬
korb, 1 .Spieltisch , eiserner Ständer , Wäschekiste,
Nähmaschine , 1 Bidet , Zimmerklosett , Zinkbade-
wanne , zwei ltürige Kleiderichränke , 1 Apotheken¬
schränkchen, Küchenfchrank, Geschirrschrank , Gewürz-
schrank, Ablaufbrett , I Rollschutzwand , 1 Wäschekorb,
Spiegel , 1 span . Wand , Gartentisch -Stühle u . Bank,
Papierkorb , Briefgestell , Kuchenplatte . Tabletts , Hack¬
bretter , Waschtopf , verschiedene Bilder , 1 Hutkof ' er,
verschied. Töpfe und Kannen , Aluminiumtöpfe,
Gießkanne und Eimer , 1 Stehleiter , Kuckuksuhr,
Nippfachen , Glas - und Porzellansachen , Basen und
Figuren , Aufstellfachen und vieles andere mehr

.neistbietend freiwillig gegen Barzahlung.

Adam Bender & Willi Wink
Auktionator « und Taxatore.

Telephon 1847 . Wiesbaden , Mor tzstraße 88.
Geschäftsstunden von 9— 12 und 3—6 Uhr.

Stoße MbilwMIlelMW.
Zufolg « Auftrags versteigere ich weg. Verkauf des

Hauses resp. Räumung desselben am Mittwoch, 17. Sep¬
tember d. I ., erforderncbenialls den solzenden Tag , jeweils
vormittags 9 Uhr anfangend , ununterbrochen den ganzen
Tag in der Villa Victor,a (fr . Bes. Strauß ) zu

LangelMMch, 5 HeinjtW5
das gesamte sehr gut erhalt . Herrschest̂ Mobiliar aus
16 Zimmern und Nebengelassen, als : 3 nußb.-pol. kompl.
Schlaszimmereinrichtungen mit ff. Einlagen ; 15 sehr gut
erh . einzelne Betten , 1 sehr große Anzahl prima Feder¬
betten und Roßhaarmatratzen , schöner Plüschdiwan mit
2 Sessel, 1 rote Plüschgarnitur :Sofa mit 2 Sessel), ein
Sofa mit Mokettbezng, 1 fast neue verstellb. Ottomane mit
Mpkettbezug, Polstersesiel, rußb .-pol. Vertiko, 1 schöner
nußb .-pol. Schreibsekretar, Trumeauspirgel , viele kl. und
gr. Spiegel , Bilder , mehr , nntzb.-vol. Kommoden, Wasch»
komnwden mit u. ohne Marmor u. Spiegclauflatz . ein
Büfett , 1 Wäsche- od. Bücherschrank, 1 3tl. Brandkiste,
mehrere lack. u . Pol. 1- u. 2tür . Kleidrrschränke, lack. u.
pol. Zirmnertischc, 9 gr. viereckige Wirlstische, gut erh.
Nähmaschine, 2 Küchenfchrmcke, 10 Nachtschränkchen, Paneel-
brett , Regulator , 6 Eßzimmerktühle, i.<6 sehr gut erh.
Wiener Stühle , Etagere , Kleiderhaltec, kl. u. gr, gut erh.
Teppiche, viele Gardinen u Rollos , Portieren , Vorlagen,
Sofakissen, Bettbezüge, Tischdecken, Anzahl Waschtisch-
garnituren , diverse Decken u Kulten, diverses Küchen-
gerate , Kochtöpfe, Bräter , Teiler , Platt :a, Gläser und
sonst. Porzellan u, viele hier nicht genannte Gegenstände
freiwillig meistbietend geg, Barzahlung . Besichtigung am
Tage der Auktion vor Anfang.

Otto Dannenberg
Auktionator und Taxator.

Wiesbaden , Walramstr . 4. — Tel . 3129.
Geschästslokal: Qeleuenitr. 25.

Der Ausfuhr steht nickü» kn Wege. Mache noch darauf
»usmerkscim, daß für Brautleute sich günstige Gelegenheit
bietet, gediegene gute Möbel zu erwerben. Beste Zugvcr»
dindung ab Wiesbaden 6 Uhr 54 Mn . vormittags.

Aufforderung.
Wer an den Nachlaß des verswrbenen Fräulein

Bertha Griebel , hier , Weftendstr . 46, etwas schuldet
oder Forderungen hat , wolle dies bis zum 20. Scp-
tember d. I . bei mir , dem Bevollmächtigten der gesetz¬
lichen Erben , anzeigen.

Wiesbaden , den 12. September 1919.
R . Thies , Westendstraße 40.

von hervorragenden chinesischenu. fapan.
Knnstgegenständen aus Privat -Besitz

(in China u. Japan vom Eigentümer gesammelt)

morgen Mag, 15. September
und folgende Tage , vormittag « 10 Ahr bis
nachmittags 3 Ahr versteigere ich zufolge

Auftrags in meinem Versteigerungslokal

43 Friedrichstr. 43
(Friedrichshof)

eine Sammlung von weit über 1000 Nummern
chinesischer und japanischer Kunstgegenstände, als:

3 geschnitzte Prnnk -Bitrinen . 2 Lack-
Kommoden, 1Tisch, Sessel, Gondeln, Säulen,
geschnitzte, gemalre und gestickte Wand¬
schirme, Tischchen, Etageren , Konsolen, seid.
Portieren und Kissen, 3 sehr gute Perser
Teppiche. 1 indischer Teppich, ca. 3X4.
4 Kaschmir-Wollteppiche; Bronzen als:
Töpfe , Vasen und Figuren , 1 Wertvolle
jcrpan. PorzeNan-Vase, 2 silb. Bowlen,
silberne Nippgegenstände, Satzuma- u. Cloi-
sonne-Vasen, -Teller , -Töpfe u. -Jardinieren,
Elfenbein-Figuren , gestickte, gemalte und
eingelegte Bilder und Wandbretter , Por¬
zellanvasen, Holzschnitzereien. Perlvorhänge
noch in Original -Packungen, Lackarbeiten,
Laternen und viele hier nicht benannte
Sachen ; sodann 1 Ventilator , 1 Grammo¬
phon mit 18 Platten , 1 Spieldose

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Sonntag , den 14. Sept . cr. , von

11—1 Uhr.
Kaufaufträge werden gewissenhaft ausgeführt.

Georg Glücklich
Tarator und beeidigter  Auktionator.

Gefchäftslokal : Friedrichstr . 43. Tel . 3832.
Sachverständiger f. antike u. moderne Kunst.

IM 'BetMenii.
Morgen Montag , den 15. September er., morgens

gzh u. nachmittag« 2% Uhr anfangend , versteigere ich im
Aufträge der Erben in meinen Auktionssäle::

3 Marktplatz 3
nachverzeichnete Mobiliar - und Haushalwngsgegenstände
als : 1 mod. eleg. Mahag .-Salvne :i:richtung, 1 Rußb .-Hr.-
Schreibtisch, 1 Nußb .-Salonschrank m. Spiegelaufbau , ein
geschnitzter alter Mahag .-Bücherschrank. 1 eiugelegter
Damenschreibtisch, Diwan , Sosa und 2 Sessel m. grünem
Plüsch, Chaiselongue, ein- und zweitür. Kleiderschränke,
Eichen-Wandschrank, .Kirlchbaum-Konsolschranl m. Spiegel¬
aufsatz, Koumwdeu, Konsolen, Spiegel , Viereck. Sp :el-,
Nipp - u. Rauchtische, Nußb,- u. schw, Staffeleien , Nußb .»
Schränkchen mit Toiletteneinrichtung , Rußb .-TrümeauZ,
2 Wandkonsolen m. Mormorplatten, 1 Partie sehr schöne
Bilder , Ölgemälde. Bilderruhmen , 1 Pendulühr , Nipp - u.
Dekorationsgegenstände , Glas , Porzellan , Kristallkarasssn,
Weingläser , 12 Sedres -Tasjen, 1 Marmorbüste , Teppiche,
Deckbetten, Kissen, gdotogr. Apparat , Feldstecher, Opern-
glas , Beleuchtungskörper für Gas u. clektr, Licht, 1 Partie
Ossizier-Nmsoruun , als : grane Mäntel , blaue über - und
Wassenröcke, Hosen, 3 Paar sehr gute Reitstiefel, fast neue
Reit -Zaumzeuge , Pferdedecken, große Partie Bücher:
Klassiker, Romane , Schlossers Weltgeschichte, div. Mappen
m. jkunstblätrern , 1 Porzellan -Wandw .nchbccken, 1 fast neuer
Varlant -Patent -Gasbaoeosen , fast neue emiill , Badewanne,
1 großer Gasherd mit Bratosen , viersl. u. ;>veisl, Gasherd
m. Ständer , emaill , Glasteler .värmeschrank, Wäschemangel,
Wringmaschine , Baemrmreinigcr , säst neuer Bervielsälti-
gungsapparat Renio mit Papier und vieles mehr meist-
bietend gegen Barzahlung,

Beruh . Rosenau
Auktionator und Taxator.

Telephon 6584. Nr , 3 Marktplatz Nr . 3. Telephon 6584.

Obst-Versteigerung.
Dienstag , den 18. d. Mts., nachmittags

1 Uhr anfangend, wird in

Medenbach
das Obst (Aepfel und etwas
Birnen ) von ca. 60 Bäumen
öffentlich meistbietend versteigert. _

Pelze , Muffe , Kragen
werden nach neuesten Modellen umgcarbeitet.

Spezicüiät : Mäntel »»odernisiert , gefüttert u . ausgebessert.

%.  SkiAMim . SedWltz S. 2. äB.

Versteigerung
von Antiquitäten » Gemälden und

Kunstgegenständen
aus der im Jahre 1913 aufgelösten Antiquitäten - mb
Knustabteilvnq der Firma I . Chr . Glücklich, Inhaber
Heinrich Glücklich . Wilhelmstr . 56,

Dienstag , den 16. September er.
und folgende Tage jeweils vorm . 10 Nhr beginnend biS
3 Nhr nachmittags , in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Straße 23 zu Wiesbaden.
Zum Ausgebot kommen ra . 1000 Nummern , als:

ca . 400 Gemälde alter u . mod . Meister , darunter:
bez. Rubens , Dav :d Teniers , Charles le Brun,
GÜmbeau , A. de Pape , B . van Blomen , van Bem-
mel , van Guyen , Jean Borcelli , van Brekelenkam,
Prof . Preyer , Phil . Wouwerman , Ostade etc.,
Aquarelle «. Kupferstiche , Miniature ». Porzellane,
darunter : 1 Capv di monte Tafel -Service für 12
Pers ^ altes Fürstenberger Kaffeeservice , Nymphen-
burger Dejeuner pp . , Fayencen , Steingut , Kristall «,
Elfenbein - und Holzschnitzereien, Silbergegenstände,
Bronzen , Zinn und andere Metalle , Möbel , Be¬
leuchtungskörper , Uhren , Musikinstrumente , als:
Spinett , Violinen , Zithern mit Platten , Spieldosen
etc. und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtig «»« am Sonntag , de« 14„ u . Montag , den

15. Sept . er ., von 9—1 Uhr im Bersteigcrungssaate.

Wilhelm Helsrich,XSTÄ
Tel . 2941. Wiesbaden . Schwalbacher Str . 23.

Von der Reise zurück.

vr. Katis Wieke,
Facharzt

fSr Frauenleiden und Geburtshilfe.
Sprechstunden für Kassenkranke : 1/2i —4,

für Privatkranke : V25—1/ i6,
_ Donnerstags keine Sprechstunde . 1199

Ich habe meine ärztliche Tätigkeit,
einschließlich Kassenpraxis , wieder
aufgenommen.

Dr. Hasselmann
Langgasse 1, Eingang Marktstrasse.

Sprechstunden 8—9 Sonntags
27 . - 37 , 8 - 9

Fernsprecher 5995.

Volksunterhaltungs-Abende
Leitung : Gustav Jacotoy.

-♦♦-
Montag , den 15 . September 1919, abends 8V4 Uhr , im
großen Saale des Zävilkasinos , Friedrichstr . 22 s

I. K .amümL ©ral3 >eiit €l
HANS OLDEN

Ernstes und Heiteres aus eigenen
Werken.

«►<*-
Eintrittskarten zu den Kammerabenden zu Mk . 0.75,
Mk . 1.60 , Mk . 2.20 sind zu haben bei Blumenthal
& Co . ; Theaterbureau L . Engel , Wilhelmstraße;
Musikalienhandlungen Frz . Schellenberg , Kirchgasse;
A. Stöppler , Rheinstraße ; Reisebureau L . Retten-
mayer , Kais .-Friedr .-Platz 2. _

Israelitische Kultusgemeinde.
Infolge Ablebens des bisherigen Vorstandsmitgliedes

unserer Gemeinde , des Herrn Seligmann Blumenthal,
und infolge Ablaufs der Amtsdauer eines weiteren
Vorstandsmitgliedes findet am 21» Sept . >919 , vor¬
mittags BO- IIVa Uhr , im Gemeindesaal Schulberg 3
die Heuwahl zweier Vorstandsmitglieder

statt , zu welcher die steuerzahlenden Gemeindemit¬
glieder hierdurch eingeladen werden ; die Liste der
Stimmberechtigten liegt von heute ab 8 Tage , vor¬
mittags von 9— 1 Uhr , im Gemeindeamtszimmer,
Einser Straße 6, zur Einsichtnahme offen.

Wiesbaden , im September 1919. F253
Der Vorstand der israelitischen Kultusgemeinde

_ Der Vorsitzende : Justizrat Dr . Seligsohn.
i j» MWWWWttWHWtttWWt«  hWWüWMWWteS«»

Zahn - Praxis
Georg Wermelskirchen;

Wiesbaden
5Drudenstraße5

Sprechstunden9- 12, 2-6 Uhr. Sonntags9- 12 Uhr.

Spez.: Moderner festsitzender
.'. gaumenloser Zahnersatz.

Goldkronen,
Geidzähne, Goldplomben etc.

Mäßige Preise.  Schonende Behandlung.

LGnt!»MsteißE
Rd 61 Omtr . acstemmte

Wandbcklcid aus Pits » ,
vine sollen am Donner ».
taa . den 18. d. M .. vorn ».
10 11hr . neuen sosortiar
Barzahluna verswiaert
werden . Die BerkcmsS»
kedinaungen find aus dem
Baubüro des Internatt »»
aebäudes der Lehranstalt!
für Obst - nnd Weinbow
in Geisenheim am Rhein
cmsufc &en . wo auch der
Versteche : unaStermi n ab»
aehalteu werden wird.
Rüdesbcim am Rhein,

den 12. Sevt . 1919.
Staatl . Hockbauantt.

Zurilckgekeltrt
Dr. med.

Paula Selig
Aerztin für Frauen - und
Spezialärztin für Kinder¬

krankheiten.
Rheinstrasse 69,1.

H. fiirstec
Dentist

Telephon 3290.

In jeder Buchhandlung z. h.

und and . lustige Geschichten
von Rudolf Dietz

m .Bildern v.Cchmidhamm«
Verlag des Verfassers

Schiitzenhofstratze 14, II.

safs Magerkeit aga
Schöne , volle Kürperfornr.
d. unsere oriental . Kroft-
pillen , a . für Rekonvalesz.
u . Schwache , vreisaekrönt
aold Medaillen u . Ebrcu-
divl . . in 6—8 Wochen bis
30 Psd . Zun ., aaront . un-
sd ödl . Aeiztl . emrf . Str.
reell ! Viele Dantschr . Vr.
Dose 100 St . 5 Mk . Post-
vnweis . od. Nachn . Fabrik
D . Fraan Steiner u Ce ..
G .m .b.L>. Berlin 28 . 30/79

Starke Kad-
leiterwaien

verkäuflich 1217

W. Gail Wwe.
Wiesbaden

Schwalbacher Str.
Ecke Rheinstr.

DÖRRAPPARATE
Einzelne Horden

aus Metall Stück 2.50 M

WILH. HÖCKER
Haus - u . Küchengeräte

Schillerpiatz 2.

Starke
Handletter-

Wagen
in bester Ausführ , empfiehlt

MlilhM . HWWP!
in Hundsangev
Kreis Westerburg.

Steter Versand nach aus¬
wärts nur an Private.
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(f Weibliche Personen

^ KaufmSnnisches Personal)

Flotte
Kassiererin
stenographiekundigeSIOHtoriitm

branchckundige
SßrtaufßEinncn

für Haushalt , Papier«
und Schreibwaren gef.

Warenhaus
Jrrllrrs Bormatz,

G. m. b. H.

Zum sofortiaen Eintritt
suche ick eine durchaus
zuverlässige

Kontoristtn
mit schöner Handschrift u.
gründlichsten Kenntniff.
in Stenogr . Maschinen¬
schreiben und dovoelter
Buchführung. Ausfübrl.
schriftliche Offerten mir
Zeuanisabschriften u. Ge-
haltsansorücken an
8. D. Zun « Kircknaffr 47.

AUge kontsnsA
!gewandt in Stenogr.
u . Maschinenschreiben,
für kaufm. Büro sof.

j oder svätcr ges Off.
l mit Gchgltscmsvr. u.

ik. 572 an d. Tagbl .-V.

Tüchtige zuverlässige

Kontoristin
die an genaues und zu¬
verlässiges Arbeiten aew.
ist zum alsbaldigen Ein¬
tritt gesucht. Offert , u.
B. 578 an den Taabl -V.

WsingrotzhandlMg
sucht

welche durchaus perfekt ist und schon Posten
mit mnfangreichem Briefwechselbekleidet hat.
Angebote unter P . 588 an den Tagbl.-Verl.

Perfekts -

Wir suchen für sofort ein gewandtes Bürofräulein,
das an selbständiges Arbeiten gewöhnt ist, als

Stenotypistin.
Persönliche Vorstellung erst auf Wunsch. Angebote mit
selbstgeschriebenem Lebenslauf einschl. Angabe bisheriger
Tätigkeit, Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen er«
beten an die Geschäftsstelle der Deutschen deino-
krattschen Partei , Michelsberg 2, 1.  F299

SdireitoiiaasdiimeiifiräMem
die mindestens 200 Silben stenographiert und flott
Maschine schreibt , sowie im Kartothekwesen ver¬
traut ist , per 25. September evtl . 1. Oktober gesucht.
Vorerst nur schriftliche Angebote mit Bild und Ge-
haltsansprüchen erbitten Haack & Kluth , Mainz.

.für unsere Herren-Wäsche-Ateliers per sofort
bei höchstem Stundcnlohn in Dauerstellung gesucht.

JVeckhardt, Kaufmann&Co.
Alleinige Verkaufsniederlage f. Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinen-Industrie I . M. Baum,
Ecke Kirchgasse u . Friedrichstratze.

Müdcken. n. tagsüb,
riorifeltraye oo, P.Ttickt, sanb. KLch'n,

sowie tückt. seMtgndrgos
Hausmädchen z. 1. Oktober
aufs Land gesucht. Näh.
Beck er , Wol ram str. 12, 1 r.

Für 3—4 WochenKöchin
zur Aushilfe , a. stunden
weise, gesucht

Wilhelminenstreffe 28. , —
Mishilssköchin §1

Na^ Tt nn »Mr. t. Krau'  Wirkbai»
rar* _ & ü&.aS£s&Li

. TucktiaeS gewandtes
Zimmermadch.
zum 1. Okt. gesucht. Vor«
zustell vorm. od. nachm.
5—7 Uhr Fremdrnh . Billa

n- L»ertba- LMl,achta0L_, Whl. imimam

Zuarbeiterinnen
gelernte Weißnäherinnen für meine Storateliers für

dauernd auf gleich oder später gesucht.
sspitzen-Mmmfaktur Louis Franke, Wilhelmstratze 28.

Vertrauensw . geschästs-
gewandte und energischeDame
findet angenehme Beschäf¬
tigung in hi es Geschäft
durch Beaufsichtigung des
Arbeitsverson . als Stütze
der Geickäftsiilünberin.
Angeb. mit Gchaltsan 'vr.
n. S . 124 Ta gbl.-Zweigst..

RMMWe « Wk« e»i
nur 1. Kraft F346

nach auswärts gesucht.
Stellennachweis für kaufm. Angestellte

im Städtischen Arbeitsamt , Ai,»wer 10.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung

per sofort gejucht.
Beckhardt»Kaufmann&Co.

' Alleinige Verkaufsniederlage f. Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen-Industrie I . M. Baum,

^ Ecke Kirchgasse « . Friedrichstratze . ^

Frau
oder Mädchen

von 249—2410 für den
Laden gesucht.

Varf . Altstaetter „
Ecke Lang - u Webergaffe.

Stenonivistinnen , „
mehrere gewandte, mögt,
m. SvrkrchkrÄntniflen, per
1. Oktober gesucht. Off.
vl. Llieh.-Ansor. u. Zeugn .-
Absckr. u . D. 517 T.-M.

gesucht. Wirklich tüch¬
tige Kräfte , die an

! flottes . selbständiges
Arbeiten gewöhnt sind
und sich bereits in der

sPraris bewährt haben,
l wollen fick in der Ge-
sschäftsstelle der

Handelskammer.
, Adellieidftraße 23.vormittags vorstellen.

MW
bewährte u. zuverl . Kraft
auch in Kontoraeb bew,
für ein hiesig Vrivatbüro
sParkstraffel zum 1. Ott.
aesuckit. Hamdgeschr. Ang.
mit Gebaltsansprüch und
ZeuaniSabschr.. sowie An-
gäbe der bisherigen Tätig¬
keit an
Hanns Doenges,
M ainz am Rhein._F37

Für Kontor w. z»m Be¬
diene» der Kundschaft
nickt zu iunaeDame
für dauernde Stelle in
Hess. Geschäft Goldwarrn.
sofort oder zum 1. Oktbr.
gesucht. Reflektiert wird
nur auf eine Kraft , w
gewandt u . sicher im Auf
ireten ist u . a Geschmack
für Schaufenstcr -Dekorat.
besitzt. Off mit Gehasts-
cinsprüchen und Angabe
von Referenzen u. v . 574
an den Taabl -Verlag,

Junges einfaches

Fräulein
aus g. Famil .. mit flotter
Handschrift. für leicht«
Arbeiten und zur Beihilfe
im Emviana als Lernende
gegen gute Vergüt , iuckü
vbetonr. Atelier. Delbit-
gckckri-b. Offerten unter
E. 573 an de« Taabl̂ V

Jüuaer -8

Fräulein
kür Büro aesuckt.
Selbstneschrieb. Offert,
unter T 573 an den
Ta abl.-Berlaa.

Fräulein
für Schreibmaschine und
Stenographie gesucht. Off.
mit Gehaltsmrsv rüc^ n ^u.

Gesetztes tüchtiges

Fräulein
mit gut . Handschrift zum
Zeichnen u Sortieren der
Wäsche gesucht. Dauernde
Srell bei hohem Lohn
Waschanstalt W. Rund.

Rieblö -affe 8

Suche gegen Vergütung

\t 1 MMWII
für meine Verkaufsstellen
in Wiesbaden u. Biebrich.

Karl Bender.
Korbwaren.

.WieSbad., He ll mMdLr^ lA
Lehrmädchen
eg. sofortige Vergüt , für

.Konditorei ges. Domm,
Kirchaasse 48,_.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie
gegen Kost u. Vergütung
gesucht TaunuSstraffe 34,
Konditorei.

Jung , anaeh . brcmchek.
Verkäufern

gesucht. M. Stillaer.
Kristall und Vv-zellan.

Häfnecaaffe 16

Jüngere tüchtige

Verkäuferin
an selbitänd. Arbeiten ge¬
wöhnt. für gröff Pavier-
warengeschäft gesucht. An¬
gebote mit Bild u. G. 578
befrd. der Taabl .-Derlaa.

Tm  MteW»
für Zigarrcngefchäft «es.
Brcmchekenntnissenicht er¬
fordert lck. Ernst Lickvers,
Wellritzstraste 4. Zigarren-
geschäft. BolMistell. Sonn-
taa . moraenS 10—42 Uhr.

Volontärin
u. Lehrmädch.
sucht zum 1. Oktober

Onirin?
Buch- und Bavirrbans

RhiMrgbAM

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung
gegen sofort. Vergütung
gesucht. Geschw. Mencr.
Lanagg ssg.27

Soubrette u. TLnzerin
(event. auch Ans.) zur Veranstaltung ausw. Gast«
piele sofort gesucht.

Off. unter ik. 578 an den Tagbl.«Berl.

Wir suchen
1 Garderobeftau
1Kassiererin
2 sprachkundige Kellner
1 Zuträger
KristM -Palast

Schwalbacher Stratze 51.

rMmibeilmn« ,
UMMlimii.

KchzWUhAimm,
ZmMiMM

per sofort gesucht.

Walter Süh
Lana aasse 25.

Lehrmäschen
gesucht Schuhgeschäft Neu
gaffe 22.

f Gewerbliches Personal )
Frauen gesucht

. Verkauf leicht verläuft,
lrtikel. Guter Verdienst.

Adr. im Tag bl.-Verl. Zy

Junge Mädchen
für leichte technische Ar
beiten aesuckt Offert . ».
S . 572 an d. T aabl -Verb

Junge Mädchen
als Silfskr im Blumeng.
gesucht. A. Weber u Co..
Wilbeimstrake 6

franz . sprechend, für die
Garderobe sofort gesucht.
_LarkrDiele ^ WiITielmflE.

Junges Mädchen
für leichte Lagerarbeit
s „NoriS", Schwalbacher
Straffe 44.

ZWeMMeii
aesuckt Friedrickstr. 5|L_1.

Welt. \mm  MödHezl
w. sich in der Parfüm .-
Biiouterie - u. Galanterie-
Branche ausbilden will,
zirm sofortigen Eintritt
oder ver 1. Okt. aesuckt.
I . Vornstein . Grostbandl.

Friebrickstr affe .9

aes. R. Altschtiler. Wies-
bade». WeLcuär ^ e 32.

1. Taillen-
JRock-

und
Znarbeiterinn.
für dauernd gesucht

Howe -Boy
Niholasstraße  7.

Wen- 11.WMleriil.
LchmnirAii

sofort aesuckt Strebmann
Schwalbacher S traffe 8.

Bcrfekt« und jüngere
iNlKHl WM.
atoknütr«. Lnikenttr. 22.

Beihilfe
für KMeeMche
sofort gesucht.

Varkbotel.

Mädchen
fleiffig u febr muber . ges.
Berliner Hof. TcnrnuK-
fir affe l . 8 Kn!fL

_ « atp -a .— 1 Erfahrenes
Einfache Stütze Hausmädchen
welche kocht und die Haus - 1sofort oder zum 1. Oktbr.
arbeit übernimmt , in tl co sncht Pirrkit rgffe,^ _
rubigen Sausb (2  Verl .) I braves saub. Mädckien
gekuckt. Gute Zeugn . err. Hausarbeit u. Hilfe

Frau Oberst LabcS ^ ncf. Kond'tor -i
Kc-ocllen' '. ru>-e 3S j ^ L. lt  Kaffee Klinaer . Bahn
Zuverl«Stütze

für gröberen VillenbauS-
balt nach Heidelberg ge' .
Offert , mit K-ugmff u.
Rfrz . u.. & J ?75Jg ^ &ML.
Zu alt alleinfteb Dame

zv:n 1. Oktober , einfache
Stütze oder beff. Allein-
mädcken für Kück« und
Hausarbeit mit guten
^euaniffen gesucht Vor
zu stellen von 10—3
7- 8 Ubr

Rüeinaauer Straße 17.
1 rechts

Hausdame
im Kochenu. Haush.vollk.be¬
wandert , sogleich gesucht,
alle Hilwn vorhanden. F37
Frau Kommerzienr. KrusiuS

Gousenheim b. Mainz.

ZuarboiteriniiGi!
für Taillen u . Röcke

gesucht.

J . BACHARACH
4 Webergasse 4.

Tlicht. Rock- u. Taillen-
Arbeiterin «cf. Hammer.
Alb rechtstva ffê Ô Part.Mt. Min
;ür Blusen tt. Rücke per
ofort aes. Leopold Cohn,

Große Durastraffe 5.
Tücht. Zuarbe tecin

aesuckt Bis-marckr. 26. B. r.
Weitzzeug-

od. Korsettnäherin
KLt _.MN .ann . SaalOL.M BNlbsüerlMen
sofort gegen hoben Lohn
gesucht.

Jenntz Matter.
B eichit raffe 11.

Fuarbciterin u. anneb.
Verkäuferin sucht Mina
Attbeimer. Webergaffe 23.

Tückt. Pclznäherin
gesucht. Zu melden bei
D . Brandis , Langgaffc 39.

M ettli
MM

bei einem AnfangSge-
halt v. 250 Mk. monat.
lick für gleich od. auch
später gesucht.

Rob. Maslo,
Emser Straße 44.

Wiesbaden.

Gebildete Dame ^
sucht in ihr . Villeuhcmsh.
zu ihrer Htlse u. Gescllsch.
eine umsichtige Dcnne mit
guter Emvfehl. oder eme
bessere stütze . Adresse im
Taabl .-Verlag.  Oe
Bes?. Fräulein
zu Kiäüriaem Junaen für
nackmittaaS gesucht
Mainzer Str . 36.

, ß>  Z -Wl"
oder tüchtiges Hausmädch.
aesuckt ^ ^ .
_Rbec »bvteO_.
Alleinmädch. f. « . San sh.
gegen guten Lohn gesucht
Kaiser-F r.-Ring 33^ 3,_

Tüchtiges

,Allein Mädchen
und welches kochen kann, wird

ersucht Marttn straste.4L._
Allein Mädchen
für kleinen Haushalt ver
soiort oder 1. 10. gesucht.

. - >Nachfragen vormittagswelche kochen kann, sucht Walkmühlftraße SO
SKpft«
unter sehr günstigen Be¬
dingungen gesucht. Nah.
Wilbelmstraffe 88. l . oor-
mitt 8—11.  nach m. 2—6.
Allem Mädchen
gesucht. Demselben ist
Gelegenh. aeg.. die Haus¬
arbeit u. das Sota su
erlernen .Gute Behandln,
u. guter Lohn. Offert , u.

^ an d. Taabl .Me xl.
, Braves
Allein Mädchen
welches etwas kochenk., z»

\ alt . Ehevaar aes f. Ort.27 1 linkS.
“ Mädchen^für Pension gesucht: hatIGelegenheit. das Kochen
zu erlernen . Näh. Taunus»

MlW.Iil.SW

Mädchen
zum 1. Oktober gesucht.
Stau Dt.ml  Mmm

Friebrickitraffe 16. 1.

Jnna . beff. Madckcn
zu 2 Kindern . 3 u. 6 I.
u . für leichte Hausarbeit
von 9 —7 Ubr zum 1. oder
15. Okt. gesucht. Näheres

Nadermacker
Nichard-Wagnerstcaffe 26.

Na be Hgrdnstraffe
Tüchtiges Müdcken.

durchaus ehrlich, nicht zu
jung , welches den Haush.
vollständ. führen kann, in
Geschäftshaus sofort oder
spät. ges. Zu ersr . Göben-
straffe 6. Bäckerei Steiner.
.BaanaaaKsaaaaaB

Mk « K
für

■ unseren EnfrischunaS- ■
» raum bei anaenebmer
Z dauernder Stellung
I gesucht.
■ Warenb . Jul . Bormaß
■ PI. m b. S.

»> ■ M B B B B OB B ■ ■ ■ B ■ 18

Köchin
für warme u. kalte Kücbe
gesucht bei nickt zu grob.
Betrieb.

Kaffee Reichskanzler.
Bärenitraffe 6

Ord . fleiß . Mädchen
zum 1. oder 15. Oktbr.
gesucht. Hoben Gehalt.

Kubls Zghnntelirr.
Schwalbacher Str . 52.

Ein braves katbol.

Köchln
j und Hausmädchen
bei hohem Lohn sofort
gesucht. Bayer , Tau-

l nusstraße 1.

Tüchtiges Älleinmädchcn
für 15. Sevt . gef. Btoritz-
Itra -WM
bei gutem Lohn für sofort

^Zuverl . Älleinmädchen I
zu Ehepaar gegen hohen
Lohn gesucht. ^ Gm tritt
nach Uebereink. Alexandra-
straffe ö̂ OSchch

Tüchtiges

ßMANtzM
das gut nähen kann, baldigst
gesucht Rossel stratze 20.

Für klein. Billenbausü.
t3 Pers ) sofort tüchtiges

Mädchen gesucht,
w etwas kochen kann, u,
jüna . HauSmädcken Hob.
Lohn u. gute Vervflcg.

das feinbüraerl . kocht, a.
hob Lohn aesuckt. 8wett.
mädcken vorband. Stüber
Ptustav - Frevtamtcaffe 3

"ZiZiOrmädäw ^ .
gesucht. Hotel Schwarzer I tagzüber gei. Scharnhorfü

straffe 42, 1 linEs.
Mädchen,

sauberes, fleiffiges, n»
Küche u. Hausardett tcm-̂
über ges. Taunusstr . 34,
Konditorei.

für die Küche gesucht;
Zweitmädck. u. MonatS-
fmu vorhanden. Lohn n
Ncbereinkunft. Nah. ^36

\M\Mti % Mou.
Mainz

Groß e Langggff§, ^ __
.MMLMHW

von 3—7 Uhr nackmittaaS

Mn. fiftSei
tc gsüber für kleinen beff.
Haushalt bei hohem Lohn
aesuckt Rückertstr.
Braves Mädchen

tagsüber oder für aam
'ucht Morit-i

Friseuse
ver sofort oder sv. aesuckt.

Nffnaer, Hotel Rose.

Für Pensionat.
Dame zur Beanfffchtia.

taaSüber gesucht. Ana. u.
B 571 Tnabl.-Be rlaa.

Personal
aeluckt wie Büfett , und
ServierfrlS . Verkauf für
Konditorei imöal franz .i
Köckin. Haushalt .. Stütze.
Allein- Minimer-. Haus-
u. Kückwnmädckwn usw. d.

Lana arwrrbSmäßiaer
Ztellcnvermittler Bleick-
ffraße 23. Tel. 3061.

Ich suche zum 15. Sept.
c-d. 1. Okt. eine zuvert.,
ehrliche

Köchin
die felbständig kochen k.
u. etwas Hausachctt über¬
nimmt . Hausmädchen u.
Kinderfiäulein vorhanden.

Fran Ernst Dtickerhokf.
Biebrich-Adolfshöye,

Schillerstraffe 14.

Ulhin oder StHe
die etwas Hausarb . mit-
übern . für Villenbau ?-H.
nach Köln gesucht. Zwcit-
ninddxm vorhanden. Näb
Moriditrgffe 43. 1.

Kg . Ach . HMioodAo
gesucht Parkstratze 8». Haltestelle Tennelbach.

UWsMWWW
welches kochen kann, ge-
suckit Kranzplatz 1. Nah
Jooü .^Ladcn.

Gekuckt für 1. Oktober
oder früher ein anständig,
tüchtiges evangel. Allern-
mäüchen mit guten Zeug¬
nissen in gutes Prrvat-
haus . Lohn bei guten
Leistungen 60 bis 70 M.
monatl .ck. Off . u. D. 566
cm den Taabl .-Verlag.

\mi  ISßlnmüöäjenj
I aesuckt.
Liffauer . Kirckaaffe 29.

Sauberes

Mädchen
oder Frau . welche
locken kann, tagsüber
gesucht

Nrrostraste 38. D. r.

, Mädchen , .
cd. Frau tagsüber gesucht.INäheres Lelenenstraneu
Wirtschaft,

Tiichtl
Frau.

Mädchen T
w. zu Ham«

'Mädchen gesncht.
Hilfe vorband ., Zentralbz
Märker. Lanaaaffe1. 2
iEingang Mark ts träffe 31,l

Ordentl . Mädcken gesucht, od. . .. . r ~ -Baum . Ellenbogen«. 11 .1 . icklafen kann, ges. Sonnen,
Zum 15. Sevt . o. I  Okt . bLLW-LtrM _§L Vart ^ .- Bessere» Frauleca,

welches sich in der feinere«
Küche ausbildrn wul»
ohne gsgenseitioe Vergüt,
tagsüber ver sofort oom
l . Oktober gesucht. Gen-
Offerten unter O. 579 an
den Tagbl .-Verlaa, —
Saub . Frau od. Mädckmi

!2mal wöchtl. 2 8 Std . fflö
Hausarbeit gesucht Rhein,
straffe 50,  1 . _ —

Sauberes kräftiges
Mädchen

zur Mithilfe im Lmusba^
von 7—4 Ubr sofort aes.
Akrinitraffe 69. 1

Gesucht bei hohem Lohn
tilchtie.es

MriWöWm
welches kochen kann. Vor-
c.uftcllen Eo ulinitra ffe 8.

Tüchtiges Mädchen
für Kucke u. Haus gesucht.
Hotel-Rest. „Z ur Bö rse".

Hausmädchen
aes, Schuhgefchg.itsaüt 22.

Reu-

i
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i **r khmtc  L »«to September und Anfang
Oktober beginnenden Abend-, Privat - und
Wiederholung *-

1 anz - Kurse
bitten wir um gefl. weitert Anmeldungen.

Privat -Unterricht für einzel und mehrere
Personen in den modernen Tänzen wie One Step
•modern., Boston modern, Foxtrot, Maxixe bre-
sü-enne, Joes , Tickle Toe usw. erteilen wir auch
jetzt schon zu jeder gewünschten Tageszeit.

Unser Unterricht findet im Motel Westfül.
J£of, Schützenhofstr., statt.

JLnton Deller u. Frau
Mitglieder des Bundes deutscher Tanzlehrer

Mellmundstr . 51 , F . Fernruf 1542.
Gegr.
1910.vWckllls Friedrldt Musst.

Zu unseren Anfang TajlT M | | | *CPf | sind  noch
Oktober beginnend. I Eäl! i .*il &sL M!1I weitereAn-
(ueldungen erwünscht. Anmeldungen hierau werden
in der Fischhandlung v - Thiel, Wellritzstr., in der
Rest. „Andreas Hofer“, Bes. Stöklein, Schwalb. Str.,
sowie in meiner Wohnung Adlerstr. 13, Gth. 2, frdl.
entgegengenommen. Friedrieh Häuser, Tanzlehrer.

Anfang Oktober beginnen unsere

D Haupf-
fcmz ^ilarse

wozu wir Anmeldungen frdl.entgegennehmen.
Eigener, grofler Unterrichtssaal im Hanse.

Tanz -Lehr - lnslitut

Corl Diehl n . Frcna
FriedrichsiraOe 4L, L Etage.

Prival - 'K .odhL - SCurse
einf. u. S. Küche

1 erteilt Frl . FS. Kariewuki , gepr. Kochlehrerin1
Arndtstrasse.

3 mal wöchentlich v. 9—1. Beginn9. Oktober
nit Mitbis 18. Dezember, evtj. mit

iZuschr. erb. a. Frl. H. K., z. Z. Lg.-Schwalbachi
littagstisch.
jg.-Schwaiba-

Rheinstr . 11. Auf Wunsch Ünterr. im eig. Hause.

Baldgefl Anmeldungen zu meinen Mitte
Oktober beginnenden

Winter -Tanz -Kursen
Gymnasiastenkurse , Privatkurse , Abendkurse,
Wiederholungskurse , Kinderkurse erbitte ich
schon jetzt , um eine gute Zusammenstellung
zu ermöglichen.

Frau Fr . Sauei ', Ww., geb. von Pelcke,
Inh . u. Leiterin der Wiesbadener Tanzschule

Adelheidstraße 33. Fernruf 4555.

Zu unseren

Jleue Tanz -Kurse
Tille modernen Tänze. — Ausbildung

natürlicher Grazie der Beutegungen.
:: :: Ktilfjmiscfie Uebungen . :: ::
:: Privat - und Geseilsd )affs -Kurse ::
im Trauen - Jiiub , Oraniensfraße 15.

Pa/ula Kochanowska JLitaeieMaudrik
Ballettmeisterin I . Solotänzerin

des Nassauischen La-ndes-Theaters.
Sp*eckst. : Oranienstr. 15, I , Freitag u. Samstag4—6.

1894 I 25 ] 1919

Jane&chuU  ßu $. töte, Wuzladm.
Anläßlich des 25jähr . Bestehens meiner

Tanzschule eröffne ich Ende September einen
Jubiläums - Tanz -Kursus
in dem sämtliche Bund - u. Gesellschaftstänze
nach altbekannter , gründlicher Weise ein¬
studiert werden . Das Honorar zu diesem Kur¬
sus beträgt 25 Mark ohne jegliche Nebenkosten.

Anmeldungen hierzu werden in der Buch- u.
Papierhandlung L. Nistler, Mauritivsstr . 14, in
den Friseurgeschäften A. Künstler, Bismarck-
Ring 22, v. Hollen, Yorkstr. 4, sowie in meiner
Wohnung, Römerberg 21, I , freundl. entgegen¬
genommen.

Aug. Fitz, Tanzlehrer.

An unseren baldigst beginnendenm Tcsnz-ltarsen m
können Herren und Damen teilnehmen.

Honorar mäßig. Tadellose Ausbildung.
Privat -Einzelunterricht auch stundenweise jeder¬

lei!, rechtzeitige Meldungen erbeten.
jF. Völker L Fr an , Rüder str. 9, 1, Gegr. 1901.

a Mitte September beginnen wieder unsere

: Tanz-Kurse
> und bitten um gefL Anmeldungen.

ja
» .
* Hellmundstraße 83 , Part.

August Jung und Frau

3u Unseren am IS. September beginnende»

Tanz-Kursen
nrch « der modernen Tanzweise, sind noch weitere
8»me>eldnngen evvünscht.

Wilhelm Groß und Frau,
»nstav-RduIfstraste 11._

Anfang Oktober Beginn meinerTanz -Kurse
Abend -, Privat - , Repetitions-

ttnd Gymnasiasten -Kurse
neu weitere Anmeldungen erbeten sind.

Willy Krumm
Lehrer der modernen Tanzschule
staatlich geprüfter Turnlehrer

Bismarckring 42, Part.
•Lehrsaal : Luieesutrate 29.

Tanzlairseii
bitten wir um baldgefl. Anmeldungen.
Institut für Anstandslehreu. Tanzkunst

Adolf Doneckeru. Frau
Herderstraße 11.

Vornehmer Unterrichtssaal.

Georg k) iehl u . Frau
Bleichstraße 34, 3.

Prival - Tanz - Unlerrlcht
in Oae Step, Two Step, Boston, modern
Foxtrots, Maxixe brfeilienne, Paris. Art
Tango zu jeder gewünschten Zeit.

■J . . . L"
Wir erlauben uns hiermit die Einrichtung

folgender Mitte Oktober beginnenden
Tanzkurse

bekannt zu gebenu. um baldgefl. Anmeldungen
im Interesse der Zusammenstellungergebenst
zu bitten . Gymnasiastenkurse, Privatkurse,
akad. Tanzkurse, Abendkurse u. Repetitions¬
kurse.

Julius Bier u . Frau
Lehrer u. Lehrerin der bildenden Tanzkunst

an höheren Schulen und Pensionaten,-
Adelheidstraße 85 Fernruf 3442.

Demnächst beginnen meine diesjährigenHerbst-Tanzkurse
für Anfänger und Fortgeschrittene.

Gewissenhafte Ausbildung bei mäß. Honorar.
Unterrichtsl .: Germania-Restaur.,Helenenstr.27.

Gefl. Anmeldungen in meiner Wohnung,
Walramstraße 7, 2, freundlichst erbeten.

Aug . Krämer , Tanzlehrer.

@@ <D© @® ®@
Für einige Pensionafs*

®:©i©

Änd noch Anmeld, von mehreren
Herren erwünscht. Der Unterricht
findet in unserem eigenen Unter¬
richtssaal im Hause der Loge
Plato , Friedrichstraße 35, statt.

'Julius Bier u . Frau,
Adelheidstraße 85. Fernruf 3442.

)® @® @® ©@ ®@@® (

Weitere Anmeldungen
für die Ende September beginnenden

(Abend*, Privat- und Repetltlonskurse)
erbitten wir nach unserer Wohnung Bleicii-

Z str . 54 , IIS und Oranienstr . 55 , Pt.
Privat - Tan * - Unferridif
in allen Modet&nzen zu jeder Zeit.

Der Unterricht findet in dem vornehm ausge-
<>statteten Unterrichtssaal Spiegelgasse (Hotel
J' „Zum Hahn«) Cleorg Sieh!u. Trau.statt.

Vielen Wünschen Rechnung fragend
beginnen Anfang Okf .im Unferrichfa-
saal : Hotel Wesüäilscher - Hof
Schüfzenhofsfrasse meine neuen

för sämtliche moderne Tänze.
Gefällige Anmeldungen für

| Anfangs - u . Wiederholung *- •Kurse = - • 1 =
nehme Ich noch gerne entgegen.
J Iteller - Tanzlehrer

Walramsfrasse 33 P.

fln einem nächste IDoch« beginnenden

ftbend- (?anz-!Xursus
. ist noch die «Jeilnahme einiger Herren erroilnscht.
und erbitten wir gefl. weitere Anmeldungen nadi

unserer IDohnung!Hellmundstraße 33, 9.

August Jung und ^rau.
» »» » »» » » » »>« »» »» »
ü Tanz-Lehr-Instit. W. WetxeL (Gegr. i898) 1
* Zu dem am 3. Okt. beginnenden Winterkurse  "
s (Haupt - u. Wiederholungskurse) für alle tnod. a
0 Tänze nehme ich noch weitere Anmeld, freundl.  ■
J entgegen. Unterrichtsstunden finden Dienstags u
b und Freitags Hotel ,,UNION" , Neugasse, statt, m
■ Wilh . Wetzet, Bertramstr. 22.  *

Turnstunden
Turn- und Tanzschule Fritz Saueru. Frau.

Adeiheidstr. 33, P. Fernsprecher 4555.
Wiederbeginn des Turnunterrichtes für Frauen,

Mädchen, Knaben und Kinder von 4 Jahren ab.
Klassen- und Einzelunterricht. — Sprechstunden
vormittags. Gefl. Anmeldungenerb.

sMlöM'AsllÄek
. . — — .— j
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Armbanduhr
für Dame verl. Wieder-
brinver angemesseneBe--
lobil. Hotel Grüner Wald,

immer 307. . .
Keieginetanaener

verfor am Fre .tag 1 Paar
Meiste Perl -Ohrringe vom
Kontrollamt di? Weich»
nraste. Da Andenken, er¬
hält Wiedevbringer gut«
Belohn. Luemlburgstr. 4,
3. Stock links.

Armer Fuhrmann
verlor am Freitag vorm.
Oesterreich. W-affenrock u.
Post v. Röderslr., Kastell-
stroste bis Platter Straße.
Gisgen aut« Belohnung
abzua. bei Slnton Reichel,
?Ll erst raste 57.S«lSM IlMMM
a»f dem Wreae v. Erbrn-
brim nach Rsrdenstndt
verloren. Geaen mite Be«
lrbnuna absnaeben

Große Burastraße 19.
Bnchliandlnna. .

Entlaufen
kl. ar. Kävchen. Wüeder-
brinaer a. Bel. Bertram-
straste 20. Mtb. Part . r.

Entlaufen
iimaer schwarzer Sund
mit gelben Pfoten. Frei-
tagobend zwischen u.
9 Ubr. Herderstraste. Auf
den Namen Mar hörend
Wiederbrinaer out« Bel.
Ritter Nieblstraße 8 2 l.

sEGM-EWsehlMgenI
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

ütti-iiis -iii*120
Schwalb. Str . 42, Gth. 21.

SanasMWneiWMllill.MvWW.-Ms
Bleichstr. 23. T .3061.

Technisches
Büro

übernimmt für Eisen¬
beton-Konstruktionen die
Anfertigung: Statischer-
nnd Massenberechnunaen.
Bouwerks- u. « rmier.-
Pläne . low. RbrechnunaS-
Arbeiten. Preiswerte Be¬
rechnung und vromvte
Bedienung zugestch. Off.
», F. 571 T'aabl.-Verlag.
Ueberfevungen all. Art,

geftchäftl. Korrefv. nl enÄ..
franz. u. italien. Sprache,
sowie Gesucheu. Etna. an
Behörde: werden schnell
u. gewissenhaft auSgeführt
bei mäst aem Preise. Rah.
m erfragen im Ziqorren-
Geschäft Kaiser-Frredrich-
Rina 88Auto-
führten mit P-rsoncmnuo.
crucf) nach Frankfurt, führt

Zimmer. Biebrich.
nhren.

prompt
Römer-

.stum Ausfahren
van WaaavnS ». Fuhren
jeder Art anck Fahrten
nach auswärts emvf. fleh
Giittler D»«b. Str . 121.
Televkon 3896.

Umzüge ver Federrolle
w. ausgesührt Rbeinircruer
Straste 16. Schreineret.

Kohlen, Koks, Solz.
Umz.. alle TranSv. fährt b.
Senkbeil. Werderstr. 10.
Reparaturen

UN Marmorvlatt.. Porz..
Steingut usw. schnell, bist

L Blnm. Kittanstalt.
Rerostr. 39 „. Michelsb. 15

Nähmaschinen
rcpor. u. Garant. Rudolph
U. Roth. Mech.. Sellinund-
straste 29. Tel. 4888.
Dezimal- u. Tafelwagen

rap. u. leihen Rudolph u.
Roth, Mechan.. Hellmund-
straste 29. Tel. 4585.
WmllWMMör!
fRegulieren im HauS)
Ad. Rnmvf. Mechaniker,

16 Saalaasse 16.
Alle Revaraturen

an Serden und Oefen
werden sorgfältigu. billig
ansoekiilirt bei Fe». Wal-
ramstraste7. während d.
Krieg bei Srn . I . Fräderi
sFriedrichstr 121 beschäit

Unter Garantie!
Mantelkleidcrv 15 Mk.
Jackenkleider von 20 Mk..
Blusen von 6 Mk. an.
Renderunarn billiast.
Schmidt Damenschneider.

Lannoasse 28. 2
Rach den

«mei Mn
werden Ihre Anzüge und
Paletots anarfertigt und
modernisiert.

Georg Kavves.
50 Morivstroste 80.

Televbon 3823.
Strumpfreparatur-

Werlstätte.
Strümpfe w-rd. wie neu
repariert faucha&ctefdm.l
aus Serrensocken werden
Kinderiöckckxnangefertigt
Devheimer Straste 110.
Gib 1 M. fKarte gen.l

Menmp
werden schmerz, und ge¬
fahrlos entfernt. Adresse
im Tagbl.-Verlaa. Zt
Wäsclkez. Wasch, u. Büg..
sowie Bügelwäsche wird
cmgen. Frau Bender. Hell-
mimdstraste 86. Std. 1 St.
Wasckifi au n. n. Kund. an.
Sellmunditr. 86. Sth. 1.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im An¬
fertigen von Damen- und
KinderÄ ElSbeth Rechel,
Marktstraste6. 1 r.

bihiSe Damenaaröerob.
werden m evsEaff. Weise
angefert-gt

Secrobrnstr. 4. 2 r.
Empfehle mich

int Anfertigen von allen
Sacken. Aendern, Wenden
u. Kindevsachen, Aufbüw.
zu sehr billigen Preisen.
Schnelle Bedienung. Jakob
Bebr, Schneider, Walram-
straste 26. Bdb. 3.
Döitieii’fc We

sowie Serrenvelze werden
iadell. u. billig umaearb.
Winkeler Str . 6 Gth. 3 r.
au» zuaeaebenem Stoff,
Waschen. Reparieren, Um.
ändern ieder Art besorgt
aut u. billig

R. Schill in«.
StetniMe 13. 1. Stock r.

mbc . . - .i-n- :;
Ia Dnbul. '
e« . Wvbn. 1 ^
'trabe 36. Stk,. L - -
SchönbeitSvfl. — Saav.ofl.

Frieda Mickrl,
T.mirrojltr. 19. 2,  a. fjcßlLManiküre!
DsriS Bellinaer, TchwaL-
backer Straße 14» 2» an»
Residens-Tbeatrr.

Maniküre
AdiN-aent. Moritzstr. 17. 9
sfnß- «. SlbönbeitSdfleae.
Sofi Ellenbogen- . 9

[ ]]Anzeiarn unirr dieser Rudrik
sind bei Ausgabe zahldar.

ßlalb  vetriedSkapitali ««
lIklö » R. «leine, Luisen-
str. 14, S. P. Cpr. Montag,
Mittwoch, Freitag 9—7,
Sonntag 9—3 Uhr.

Mit
50000  Mark

sucht tückt. Gesckäfiemanri
sich an rentablem ©ddxtft
oder sonstia. llnterr.ebmen

beteiliarn. Offert u.
C. 573 an den Ta MM.

Beteiligung
od. BertrauewSvosten sucht
kmtsituierter Kcrnfmann.
Off. u. 18. 35. 60 iwittaa.
Sckierftein »7 Rh^

Wichtig
füt Handwerker tu Ge¬
schäftsleute1 Aabiun«».
ftodinmen werden ver¬mieden. Schrift!. Arbeiten,
Beischr. von Büchern w.
fachm. auAgefübrt. Ster«,
DohLeimer Straße 57.

Sta vorortlandbcmSfrndet
Schüler böb. Lebranitau
von Quarta abwärts bei
völlinem idamiiiencmschl.
liebevolle Aufnahme ein¬
schließlich Bcauffichtia. n.
ftütb. der Schularbeitr«.
Strastenbabnfabraeit *eba
Min. Gefl. Anfragen n,
Nr. 1322 an die A. ÊrveA
Heinrich Gieß WirSbadew.Mestheckl.
Wer aibt 1/8-Sbonnement
auf 2 Pläde 1 « arkett
Orchestersessel ab? Adresse
im Taabl-.Verlaa. Fn
WtMwimt  d

gesucht. Wagner. Herrn-
pnjllcMJ &JßSXi.-ULLOZslWr"

Ein Achtel Varkett ober
Orchestersessel aelucht. Sk.
AllSk. .Rheiysttqpz
Erbitte Offerte
in Waren au» dem beseht.
Gebiet. Da». Hambur,
Steindamm 54.  F llWM
bat noch Sonnt cm« mch
Abende frei. Offert. ».
E. 124  an Ta abl -Hweia».

Weiche Firma, ^überaibt einem L-leitr».
Installateur unentaeMich»Aübeit zwecks Meister-
»rüfuna? Offerten unter
K. 576 an den  Ta gbl.-Vl.

Dame möchte
die wirtfchl. Leitung eene»
Vereins od. Klubs übern.

Wer kauft'
Brennholz

iScheikbolzi in arosten
Mengen? Gefl. Offerten
u. O. 571 Dagbl^ rlaL
Schöner Saal für Bereina
frei. „Rbeinifchkr *>*T.
Akbr sch NlinnstrsLiulL.
Aufn. in e. vornebm. kattz.

Pensionat
für Offrern 1920 zur Er¬
lern. des Sausb . u. zur
weit, wifsenfch AnSbüd.
Prosp. u. E-mpfechl. erb. ar»
Fr . San .-Rat Dr. Meller,
Düfseldorf,,Klavier
von best. Fam. in Eltville
zu mieten ars.. evtl. Kauf.
Händler verbeten. Ange¬
bote unter B. 558 an den
Daabl.-Verlcm.

Frifler?ModeÜ
für Abendstunden« sucht.
Offerten unter M. 569 c-n

Frislsr -Modell
gesucht. Offerten unter
G 575 an den Taabl.-B.

Damen
jrn&en jederzeit liebevrlf«Anfnabme bet Frau Hch.
Manroth. Wwe.. Udaapf
iäcffen). bei. ©.*.
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Ich warne
Hiermit Seberm . meinem
Manne Karl Ackermann,
FarÄhrunnenstr . 9, früher
inohnhast FÄdstraße 19,
etw. zu glauben noch anzu-
vertrcruen. Frau Acker¬
mann , Felbstra ße 19.

_i können 4 Damen
auf länaere Zeit bei gut.
Verpfleg. vreiswert unter-
kormn.? Taunnsstr .. Kr»ch-
brunnen - Gegend. Hotel.
Pension od. Privathaus.
Off, u. F . 571 Taabl .-Ml.

Dame
welche einige Zeit zurück¬

gezogen leben will,
findet

in gedieg. VillenhauAhatt
rabe bei Wiesbaden diskr.

und wirklich liebevolle
Ausnahme.

Grfl. Offerten u . G. 467
an den  L aabl .-VeÄ. erbet.

Für 7jöhr. gesund. Ina ».
liebevolle Pfleae

aes. in der Nähe Wi>
Off , u. O. 577 TaM .-VI.röUi
auch leidend, kann aeaen
einmalige Absindunas-
summe. Kavital k. sicker-
'.eiirllt werden. schönes
Seim und ante Pfleae
liaben bei besseren Leuten
in einem schön Landhaus
in nächster Nähe v. Mains
und Wiesbaden . Offerten
unter S . 574 an d. Täg-
bla tt-Ve rlaä

Kopf Modell.
Alte Dame empfiehlt kick
Geil . Zuschrift u. E. 574
an den Taabl .-Verlag.

Ca. 469 Damen o. u . m.
Verm. w. Heir . Kostenlos.
Prosn . a. Herren , a. o. V.
mit vern. Ansvrüch. Reell.
<8 Kriedri

_ [für alle Stände
diskret und reell.

Fra « Wehner, Karlsttaße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.Min!,Ifitag.
Vornehme disk Anbabn.

idealer Ehen vermitt . im
^besetzt. sowie unbes. Geb.
Damen mit Vermög. von
5000—800 000 Mk., sowie
öi.elc Gutsbesitzers- und
Landwirtstöcht .. wo Einh
sehr erw. ist. beauftragten
mich. vais. Ehe zu verm.

Frau Ella Tischler.
Institut fiir vorn . Ebev.
Wiesbaden. Grabcnitr . 2.
2 Stock. Delevbon 3973

M Sie m®
Wes Sie

RÜ?
;tn dieser schweren ae.

sellkchaftslosen Zeit, wo
wir uns aeaenwärtia be¬
finden. erfordert manche
Frau und mancher Mann
das daovelte Bedürfnis,
ein vrrftändnisooll . Wesen
kennen su lernen . kick
ncacke Herren u Damen
b. Gescllsch. in oornedmst..
diskretester Weife mit.
einander bekannt Swrcks
»'vätercr Ebe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
Erstklassiges »ornehmftes
Ebcvermittlunas - Institut

Lnisenstr. 22. 1. Etaae.
Telephon 1599.

Alleinsteh. sol. Herr,
>0 I .. sucht Anschluß cm
»eff. Dame zwecks Heirat.
Offerten unter M. 575 an
>en Taaibl.-Verla«.

Bcamtentochter,
28 I ., häuÄ . erzog., vom
Lande, s. Bekanntschaft e.
Herrn , nicht üb. 40 I ., in
sich. Lebensftell., m. fest.
Ehar .. zwecks Ehe. Angeld,
m. Bild u . H. 576 cm den
Tagbl .-Berl-ag erb. Ver-
schwicanheit Ehrensache.

Tücht. Geschäftsmann,
von angenehm. Aeutzern,
33 Jahre , mit gutgeh. Ge¬
schäft u. Vermögen, sucht
auf diesem Wege, da ohne
Anhang, mit beff. Mädchen
sw. Heirat , w. a. o. Verm..
bekmrrrt zu werden. Off.,
mönl. mit Bild . u. T . 559
Dawbl.-Zwgst.,_ Bismarckr.

Ende 40. ahne Anhang
schuldlos aesöb.. sucht brav
ält . Mädchen oder Mtwe^
auch mit 1—2 Kind., zw
£ci*«rt kennen zu lernen.
Offerten unter K. 124 an
die Taabl -Zweigstelle-

Heirat.
Suche für m. Freundin

ohne deren Wissen iPhrio
grcwbinl einen gebildeten
tüchtigen Kollegen zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Selbige ist groß brünett
liebevoll. Wesen Herren,
nicht über 30 Jahre , wall,
geil. Offert , mit Bild u.
E. 568 an d. Tanb ! -B. r.

Wo ist das Glück/
Es wird gesucht auf d.

Wege von cv 84s. Mädel.
1.72 grob,. Gebild. Herren,
ni sich. Position , welche es
SN finden wiffen in schön.
Soelengemcinsch.. u. nicht
geswungen sind, auf Ver¬
mögen zu seben. da wenig
vorhanden , werden zwecks
Heirat um ausf . Angaben
ibrer Persönlichreil usw.
unter selbitveritändl . Vcr-
sckiwieaenheitaeb. Off . u.
F 572 an d. Taabl -Verl

Kaufmann
oder Kellermeister kcmn
eiwheiraten in Weingefch.
Fräul . ist 32 I ., edgl.. hat
10,000 Mk. u . Ausstattung.
Off. u . L. 577 cm den
TaaSl.-Vl. Anonvm »weckt.

Fräulein
26 I ., kath., 16,000 Mk.,
wünscht mittl . Beamten od.
beff. Geschäftsmann zwecks
Heirat kennen zur lernen.
Off. u. M. 577 an den
TacOk.-Vl. Anonhm sweckl.

Ernstgemeint.
Drei funae Heroen. 24

Jahre alt . wünschen mit
drei iungen Mädels in
Briefwechsel zu treten

zwecks Heirat
Anonvm zwecklos. Off . m.
Bild unter P . 575 an den
Taabl -Verlag

Heirat.
Witwe , 41 I . ohne K..

mit etwas Vermög.. m.
'ich mit brav , ord Mann,
im Alter bis zu 48 Jahr .,
wieder verheiraten . Off.
u. F . 576 Taabl -Merlan

Fräulein.
36 a . kath . von tadellos.
Vergcmaenh. u. g Ehar .,
häuslich u . sparsam . über
3000 Mk. Verma .. w. mit
e. solid Herrn Bekannt¬
schaft zwecks Heirat . Alt
nicht über 40 I . Offert .,
mögl. mit Bild u. U. 581
an den Taabl .-Verlaa

Handwerker
Witwer . 47 I .. mit 7 K.
im Alter von 5—22 Jahr,
chcrs. ist Hausbesitzer und
besitzt etw. Lcmdwffffck.l.
wünscht sich mit cmständ.
Fräul . oder Witwe bald,
zu verheiraten , wohnhaft
Nastättm . Off . u . (?. 379
an den Tagbl .-Verlag.

SoliDsr
Warnt

Handwerker. 40 A.. mit
eig. gutem Geschäft, ohne
jeglicben Anhang , w. mit
nettem Frl . oder Kricas-
witwe ohne Kind.. Schnei¬
derin bevorz.. in Verbin¬
dung zu treten zw. Heir.
Offerten unter T^ 124 an
den Taabl .-Verlag._

MW WW
nicht über 20 Jahre alte
Mädchen, ans a. Familie,
mit nur sehr idealer Ver- !
anlagung . würde mit in >
Manne , in gesich Posit ..
in Briefwechsel treten
zwecks Heirat.

Auf Vermögen
Wert gelegt.
Ebrenhaftiakeit
versönl . Verkehr
gesichert. Off.
welches sofort
wird , unter Z.
Tagbl .-Verlaa.

wird kein
Striveste
i. etwaig,
i wird zu-
mit Bild,
zurückacs.
574 an d.

Heirat.
Ja . beff Frl .. Beamten-

tochter. 25 I . alt . kath.
v ill, da es ihr an Herren-
bckanntschaft fehlt, auf
d. Wege die Bek. e. netten
u. sol. Herrn machen zw.
Heirat . Offert , u. W. 575
an den Taabl -Verlag.Witwer
evg.. 45 I .. mit zwei bald
erwachs. Kindern , mit n.
Verdienst u. mehr, tausend
Mark Vermög.. verit. auch
Landwirtschaft, sucht mit
alt . Fräul .. auch Witwe,
ohne Kinder sich zu ver¬
heiraten . Etwas Vermög.
erwünscht. Offerten u.
V. 573 an den Taabl .'

Angel Am
28 Jahre alt . angenehmes
Aeußere . gewandtes Auf¬
treten , sucht Dame aus
eilten Kreisen zw. Heirat
kennen zu lernen . Off. u.

135 an d. Taabl -Verl.11 m io.
Erbitte beute Sonntag

erneutes Zusammentreffen
an aleickier Stelle und
Stunde , Georg . nickt ans-
zutreibcn . Wenn Sie da
waren , habe Sie nebst
Freundin gesehen. Dann
Srnntaa ohne Frenndin
tunlicknt vorher auf aleick.
Bank warten.

M . 553.

Heirat!
Aroßkaufmcmn, Mitrnh. eines angeseh. Mode-

waren-Engrosgesch., kath., Mitte 40, gutes Einkom¬
men u. groß. Vermögen, wünscht sich mit Dame,
28 bis 35 Jahre , guter Ruf, tadeil. Vergangenh.
und groß. Vermögen, baldigst zu verheiraten.
Junge Witwe n. ausgeschl. Zuschriften ev. m. Bild,
w. ehrenwortl. zurückgesandt wird, u. W. 548 an den
Tagbi.-Berl . erbeten. Vermittlung von Angehörigen
unt . gegens. strengster Diskretion erwünscht.

Putz.
Hüte werden nach der neuesten Mode umgearbeitet,

fassoniert und neu gefertigt. — Empfehle mich auch
gleichzeitig im Federnkrausen , Umarbeiten und
Abfuttern von Pelzen.

M. Bitz. Herderstratze 26.

WklWlW Mllkll
für das besetzte und unbesetzte Gebiet

unternimmt
Wilhelm Eichelsheim, Friedrichstr. 10.

Teletzhonbestrllnnge« 1887 erbeten._

Kapokmatratzen
in echte« Matratzendrill , kein Papier . ~U»

Stahlmatratzen«ach Maß.
Gustav Mollath , Friedrichstrahe 46.

Gasgefüllte Lampen
isenstraße 44 , neben Resmo
Theater. Telephon 747 frei.

SCHILLER¬
PLATZ2

HAUS- u. KUCHEN
GERSTE

nlui | nnHininininmMtiiiinmHHiiHWiniim

NEU EINQETROFFEN

EXTRA STARKE ÄLUMIIIQM-
K0CI6ESCHIRBE

VOM GUTEN DAS BESTE

Neu eiugetroffen!
Wassermotor -Waschmaschinen
Holz-Waschmaschinen versch. Systeme

Wringmaschinen
Rosenthal & Co.,

Kirchgesseb._

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750
14kar . Gold 585

99

99

8 kaviit * Gold 333  Y Q 7t>
gestempelt von Mk. ^ an

Bök , Tiirdjgasse 70
Echtes Tischlinoleum

Buntglaspapier.
Schulz & Schalles , Rhemstr. 59.

^Moderne

CVerlohungs~Anzeigen
in den neueflen(Schriften fertigt in kurzer'Bett die
ß. öcbellenberg'fdte  9V ofbudidruckerei

fontore : „Tagblattbaus"
Ttmruf 6650153

Lästige Haare
entfernt mein

Depilatorium
schmerzlos, völlig unschädl.
Sckloß-Drvqerie Siebert,

Ddarktstr. 9.

Fiel de -̂u'wns <ra ^e  44 , neben Residenz- |

T Wie ich meineätowierung
schmerzlos ohne Stach., Schneid,
narbenfrei selbst entfernte. Pro¬
spekte gratis. Nitschke, Char-
lettenburg, KantstraPe 60. Fl

[Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten

Me . Ml
Firma

flöolf LiMch
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all. Arte»

Holz- und
Metall -Särgen

,« reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranttoage«.
Lieferant des Vereins

fiir Fmerbestattnng
L̂ieferant d. Beamte».

Vereins.

bei Nierenleiden , Harnsäure , Zudier , Eiweiß.
1918 Flaschenversand 1,570,822

T. WMiii

zMÄ» whrichtM
Die Geburt eines

kräftigen und gesunden
Mädchens zeigen hoch¬
erfreut an

Hans Straub u. Frau
Käthi , geb. Pallor.

z. Zt . Asyl.

Statt Karten.
Die glückliche Geburt eines

Jungen
zeigen hocherfreut an

Ferdinand Lichtenstein u. Frau,
Anny, geb. Jakoby. *

z. Zt. Rotes Kreuz.

Emma Bender
Wilhelm Simon

Verlobte.
Wiesbaden , 14 . September 1019.

Blelchsfraße 20.

Georg Hoflmann
Gustel Hoflmann

geb . f-5es

Vermähtfe.

Berlin , Bayreufher Slraße 37 , Hp.
z . Zt.  Wiesbaden , Eckemfördesfr . 5.

Georg Pfeiffer
Berfa Pfeiffer

geb. Krams
Vermäf)(te.

l/orksfr. 3. Wiesbaden Blüd)ersfr. 48.

Danksagung.
Für die uns während der Krankheit und

nach dem Heimgange meiner geliebten Frau,
unserer treusorgenden unvergeßlichenMutter
bewiesene innige Teilnahme und die vielen
Blumenspenden sagen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen:

P. Reist.
Wiesbaden, den 13. September 1919.

Hiermit die traurige Nachricht, daß unser
lieber, einziger Sohn

Gefreiter

Karl Horst
Ulauen-Rcgt. 6

durch Unglücksfall in Laskowitz, Kr. Schwetz,
den Tod für sein Vaterland erlitten, nach¬
dem er 53 Monate im Felde war.

In tiefstem Schmerz:
Familie Franz Horst

Hermannstraße 28.
Nach erfolgter Uebefführung in die Heimat

findet die Beerdigung Montag, den 15. Sept .,
nachmittags 4»/« Uhr, vom Südfriedhof
aus statt.

Gestern abend 10 Uhr entschlief sanft nach einem arbeitsreichen Leben
mein lieber Mann , unser treubesorgter Vater , Schwiegervater und Großvater

Lehrer Karl Hohlwein
im 64. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Karl Hohlwein Witwe,
Heinrich Slappus u. Frau , geb. Hohlwein,
Walther Hohlwein u . Fra « , geb. Rühle,

2 Enkelkinder.
Wiesbaden , Westendstr. 24, den 11. September 1919.
Die Beerdigung findet am Dienstag , den 16. September cr-, vorm.

10 Uhr, von der Leichenhalle an der Platter Str . nach dem Nordsriedhof statt.

mineralva38ergroßhancLIiiiig g i
i», Säterbaimhot-West/ To!. 522 / Taanesstraße 22

Todes -Anzeige.
Hierdurch die traurige Mitteilung , daß unser lieber, guter Sohn und j

Enkel, mein einziger Bruder

Arthur 5troeschell
im 30. Lebensjahre nach kurzem, sehr schweren Schmerzenslager im St . Hilde- 1
gardis-Krankenhaus in Mainz sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen: |
Georg Kroeschell.

Hochheima. M. und Hamburg , den 13. September 1919.
Die Einäscherung findet Dienstag , 16. September , nachmittags 3 Uhr,

um im Krematorium in Mainz statt.



R». 415 . Sonntag, 14. September IMS.
Znverl . Krau

t« »l. 1—L Std . nachm. ,
Aoffer-Friedr ^Riwa IS,

Wiesbadener TagNatt. Morgeu-Nusgube. Zweites Matt. Sette M.

Tüchtige saubere

für Villa im Kurviert.
aesucbt. Näherer im!
Tagbl .-Verlag . Zr |

Erfahrener

Möbelspedifeur
E . MtStt .. Mittw . 8—10t, ,

Sst . 4—7. Wilbelmttr . 6. 2
Ordenkl. MonatSsrau

sofort ad. später ges. j
tzstr atze 15. 1.

MoncttSfrau ,
ad. Mädchen. saub. u. ehrl..
von 8—11 u. 8-—4 jp'
Weihe idstratzr 65, E.

>f. an.

BÜt perfekten französischen Sprachkenat-
nissen , sowie

französischen Korrespondenten
oder Korrespondentin

per sofort gesucht . Offerten mit Lebenslauf,
^Zeugnissen , Gehaltsforderung und Bild anLMmm  6.m.b.H.,Wiesbaden.

«Ä. 1 öu 5 Instandhaltung und Reparatur elektrischer
vor, 149 bis Ml Uhr vor- .Apparate usw. werden für dauernde Beschäftigung>*»» «v..k I)ofoit Qcfucfjt•m-ttagS für dauernd «es.
Sfeei nifltr»er Str . 17. 3 i.

Tüchi. MonatSsrcru
«sucht Kä ser » Friedrich.
SlM 41. Pcrrt. r.
Mouatsfrau od. Mädchen
tätlich 2 S»d. «es. Gustav-
Advffstratze 10. 3

Uhrmachergehilfe
Feinmechaniker.

MädchenGeeignete Bewerber wallen Angebote mit Angabe
! eiterigen Tätigkeit und der Lahnansprüche unter
Berfllgung von Zeugnisabschriften einreichen u. E. 578
an den Tagbl.-Ve rlag. p  342

SReinfwItewd. Bark
gesucht

J &ax&aftL
_ Pntzsrau

für tachich 2—3 Std . gef.
.GM)  trotze 2,̂ 1,_

In herrschgstl. .Haushalt

' M MtlmmieNe
sofort gesucht.

F. Dofflem, Installationswerk.
Putzfrau

für Mitiwock» u. Samstag
jed 'jede Wscke «es. Taunus-
MlülL

Eure Krau sd. Mädchen
lnrni Pi .tzen tägl . von 8!
bis 10 Uhr vorm, gesuchtjHerrnaartenstrotze 10. 1.

Erste Wäschefabrik Mitteldeutschlands für'
Herren-Wäsche-Ausstattungen sucht möglichst per
sofort durchaus selbständigen, energischen

GutLaufmädel!
«sucht BIumen -Gescbäft
I . Enaelman «. Taunus-
LLtzL- M_

Lansmädchen

Zuschneider
gesucht. Weber. Friedrich.
»ratze 88, 1._

Lnufm Sieben

welcher diesen Posten in nur ersten Häusern mit
Erfolg inne hatte. Offerten mit Zeugnisab-
ichriften, Photographien , Gehaltsansvrüchen und
Angabe frühesten Eintritts an

Ein Fuhrmann
u. ein Taglohner für Feld¬
arbeit ges. Koch. Schier-
steiner Strotze 54e._

Zuverlässiger
Junge

«sucht . Buchhandl. Kaust.
Schulaasse 5

. ^ Lauffunze
gesucht. Diax Decker. Lange
gcM 47.

1 MMGlNNlW
oder Mädchen f tagsüber
gesucht. Leichte Beschäftig.
Gullick. Rbeinstratze 80.

Dame
mittl . Jahre , aus gutem
Hause, möchte e. frauenlos.
Haushalt fuhren . Off . u.
W. 577 an den D« ,bl.-Vl.
Aelteres Fräulein
sucht Stelluna zur selbst¬
ständigen Führung des
Haushalts in ruh . Haus¬
halt ohne Kinder Offert,
u. M. 579 an den Tagbl-
Verlaa erbeten.

W 21 Ulk.

MI» S°W {
Anzügen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

sucht »um i.  11 . Kochlehr-
stelle für % Jahr in Hot
oder Pension . Offert , mit
Aua. der Lehrgelder an

J*

£ Weibliche Personen " ^

Fräulein
gesetzten Alters , aus aut.
Familie , welches seither
im Elternhaufe im Ge¬
schäft u . Haushalt tätig.■e» j 1V*.,.114 l-l. «VLt'Lt1 VC)tlii iCtC10.1/Co».., - lucht, durch Familienver-Kaufmamiisches PersonalZ  hältniisse gezwungen, in

- ' gut evanaÄisd̂ m Hauseilßufm. 0.  Am?
mit Buchhaltung u. Büro-

geeigneten Wirkungskreis.
Gefällige Offerten unter
U. 124 cm die Tagibl.ÄÄir IakiiMMsLÄx.ciue. auco nunoen - ~ ■ — —- -—

weise Beschäftigung Off . (nLIlld j $TfillfpTTTunter K. 122 an die Tag - 1 V . ^ ' O ^ UlLlll
dlatt -Zwei gst.. Bism .-Rg

Gebild.
zul. 3 Jahre

Fräulein.
Lürotätigkeit.

gesetzt. Alter ? sucht halbe
Tage oder stundenw. Be¬
schält. als Gesellschafterin
oder ähnl.. im Nähen be

bew. in SM ff° ben lE-gcĥ I wanoert . Off . u . M, 124Maschinenschreiben, " sicher
im Rechnen, »uverl . AE ., an die Taabl -Zw°iastelle

Jung . aeb. Mädchensucht Stelle hier ad. ausw . Mäochen
£g u. U. 577 Tagbl.-Vl. I suÄ Mun ^ u Kmd^

Dame v. ausw., zuverl. Art für nachm, ad. tags-
und gewandt, sucht Stelle über Off . u, E . 580 an
im des. Gebiet bei Zahnarzt I -̂ n ? agbl.-Verlag
od. Artt ». Hilfe od äbnl Waschfrau sucht Beschütt.
Possen. Kenntnis"in A I Selenenstratze 15, Hth. 3.

Kräulein sucht leichte
Beschättianna für einige
Stunden am Tnae. event.
»u Kindern oder deraleich
Offerten unter M 560 an
den Taabl .-Rer lag.
Best. Frl . s. Kvclcheschäft.

in den Vormittagsstunden.
Rah , im,Tgigbl .°Vett . Fi

Ebrl . anst. Mädchen
sucht für nachm. Beschälst.,
am liebsten für l. Boten¬
gänge. Off. mit Gehalts-
augaibe unter D. 576 cm
den Taabl .-Verlag erbeten.

Mämttiche Personen )

^Kaufmännisches Personal )
Erfahrener , vielseitiger

Kaufmann
sucht Vertranensstell . ob.
Brteiliauna in Fabrikat,
oder Handel. Offert , u.
D. 1.24 an Taabl .-Lweiast.

Junger Kaufmann,
der kurz nach Beendigung
feiner Lehrzeit z. Heeres¬
dienst einberufen wurdc'.
Stenographie u. Schreib-
incischine beh->rr 'cht. sucht
Stell , oer fof od. 1. Oft.
Zeuan . 1. Häuser Läng,
selbst. Tätigk. aus mrlitär.
Gcschätts.' . Offerten unt.

576 Taabl .-Verlag.
^chewrrbliches Prrsonäl ^ )

Suche Stellung als

1.

« . r.
deutsch.
sprech

franz . utid engl.
- - Offert , mit Ge-
hgstsana . unter T. 571 an
den Taabl .-Verlag.

Buchführ., Korresp., etw.
Sprachen. Gute Zeugn. vor¬

auf sofort ges-.icht hei I
I . Rosen au>, Wrlhelm- 1
Kratze 28.

WM. itaufiiiani,«ü.

von
Gesucht

Frau itum Tragen
Zeitfchritten.

Buäihandkunq Fau st.
Männliche Personen

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der
Firma Nassauische Leinen-Jndustrie I . M. Baum.

Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

>r-4>tucyL». csure ĵeugn. vor«I
Händen, persönl. Vorstellung mit vielseitigen Bronchekenntnissen (Lebensmittel und
möglich. Gefl. Angeb. zur Verkauf) und guten Auffassungsorganen, war 7 Monate

unt . A.. 137 an bei der franz. Verwaltung tätig — Pässe für das un-
m- ' ' besetzte Gebiet vorhanden —

AM" sucht Beschäftigung"MH
.gleich welcher Art. Offerten unter 6 . 10303 an An«.-

Gebiü». Dame, 28 Jahre Expev. D. Freuz, G. m. b. H., Mainz. B37f hprw« önrtTtfrf, I_ __

Weiterbef. .
den Tagbl.-Berl.

Ml.Fohmz
neuzeitlich auSaesttrttrt

4 Zimmer und Küche. »
Alleinbenutznua. in Wies»
baden od. Birbrilber Stk.

gesucht.
Offerten unter D. 588 « »
den Taabl .-Verlaa

1—2 miibl. Zimmer,
uwgl. mtt Zentralheiz ., el.
Licht u. Kücherrbem. vo«

Dcmerm. f. 1. lO.^ ^ OEm. Br . >1. K. 562

Gejucht2«l . MM
mit Kiichenbermtz. oder je
1 Zimmer mit Küche.
Hotel Cecilir bei Dartrv
vrlle Zimmer 169.
Ja berufstät Dame suchtm
mit Frühstück, Nähe der
Linie 1. Off . mit BreiS-
ang. u . T . 575 Taabl -B.

Einfach miibl. Zimmer
zu mieten gefacht. Ott.
unter G. 566 an den
Taabl .-Verlaa erbeten.

Herr sucht

NSbl. ZlMK
Nerotal . TaunuSstr . »der
Südviertel , müallcüft mit
Pension u . separat . Etz,,
gang , zum 1. Ott . oder
früher . Ana. mtt Breis

Kinderloses (fiaettt  f.
per 1. Oktober

11
mögt, mit Piano , in
Nähe vom Nerotal . „
Ĥ 516_ flnA - ML

Gut möbl. Zimmer.
urmeniert . möal. bald «e>
ucht. Ott . u. P . 577 an

Aihlizr AMU
( KaufmSnMsch««Prrsonal^

arsnckt Frz . Kos. Meirler.
Bauaeschäft

Main ' -Mombach.

Kauttn . aeb. 13. Herr zur
Mutze des Chefs in
Fabrik - Versaridgefch. ges. >
80—50 Mille Einlage er¬
wünscht. Off . u. Z. 577
SN den TaM .-Vevlaa.

ErschrMKEtein-
druüer

Weinbandlnna i Rhein-
aan kuckt oer sofort ar.
wandten zuverlässiae«

Äranckekennt». erwünscht.
Strnoaravbie u. Schreib¬
maschine erforderlich. Off.
unter B. 128 an den Taa-
Latt -Berlao ._ 1211

für Maschine unt, Neber
druck 1232

per sofort gesucht,
Sratei ,

Mainz
Lchießgartenftr-che 9 V,

Funger Kanfmann
grit schöner Handschritt u.Wtenoavavbie z. Arbeiten
wach Feierabend gesucht.

lSiubenarbeiterh welcher
Taschenuhren - Reparatur

plerten imter W. 578 an für ein hiesiges Geschäftuiicr-t
tzW_La M .zV«rlag. übernimmt , gesucht. Ôff

u. K. 573  Tagbl .-Verlaa.

l. Baumateriakienbranche
aeaen Provision gesucht

1Offerten unter A. 128 an
Taa bl.-Br rlaa_

LlM-MkM

Branchekundiaen
Verkäufer

stlr ein Svezialmaoazin f.
Haus- u. Küchengeräte,
möol mit franz Sprach-
«nntnissen . sucht

kellchändia. zuverläsk.
>Arbeit., in anaeaekme
Stell , für dauernd acs.
Off. mit Zeuan . und
Anivr. unter K. 574
an den Taabl .-Verlao

Zahntechniker
„u <n=1erste Kraft, perf. in Metall

—. . u. Kautschukarbeit., f. feine
Stellennachweis f kaufm. zahnürztl. Praxis per 1. Okt.— ..V IV I. tutmu . 1 yci. Jl. HJLl.

ignqfft. i Stadt . Arb.-Amt gesucht. Offert, unt. H. 578> . — -- — -
^ Stenoaravü . u Sc-hreib--^rasckinell-Scbreiben kund.

junger Mann
Anwaltsbüro aes. Off.

"...556 Taabl -Verlaa.

Lehrling
°r»e acktb. Familie aes.
Delit.-Haus F . C. Keiner

Kirchgasse 68.

an den Tagbl.-Verlag.

gesucht. Ialob Gottfried
Mechaniker,Grabenstr.26

Sol. LllMNternchmen
Lewerbttches Persönal^  I sucht für ländl. Geaend

IBauschreinrr als Werttühr.
u. Schreinerachilfe«. Off.
u. Z. 570 an den TaM .-

Tücktiaer
Bauführer

ersucht. me
Oscar Hauswald

Baugeschäst.
s»rz. Sckulstraüe k.

Mllger « ler
gesucht Ma in zer Str 66.

alt , perfekt englisch sprech..
6 Jahre im Buchhandel Ir m ,

lÄii ,Uhl  I[ jrä §§ E
ober übernimmt auch eine
Filiale anderer Branche:
auch halbe Tage . Off . u.

I U. 565 an d. Tagbl .-Verl.

2 Zimmer.
Adlerstraste 67 Dach, schöne

2-Zim .-Wohn . N. V. P

Tüchtige

PoLsterer
gffncht. F37

Heinrich Rauch,
n - belfabrik . Mainz.

Läden u. Geschäftsräume.

Fräulein
2l Jahre , sucht Beschäff.

.str . 4 Sonett , u.
u . leere M«ns. Wh . bei
Nöll, Bülowstra tze 2.

SS& L m,fÄ ^ neuettmr.  21 Laden mit

Malergehilfe

zu Kindern . Offerten u
T 574 Taabl -Verlag Ladenzimmer zu verm.

Junges Fräulein .
wünschr Stelle auf einem!1 iiujuum  um turau '

gegen hoben Lohn nach Gute .̂ wo es evtl, schritt- größerer.^ .f m ■•■r  I Ttrfv> S)| rkp 1txxn ith (»i*n !'nmi ' rt I _ 1 „j

Laden
auswärts gesucht. Räh.
LslLLüriL_ Luisenstk. 22

Mchtigey Schneider
sucht Wörtbstratze 26. 1

licbe Arbeiten übernehmen
kann. Off. u. O. 575 cm
den Tgghl.-Berl aa.

geeignet.
zu verm.

auch für Büro
per 1. Oktober
Adolfftrabe 6.

Fräulein , 23 Fahre.

Schneider
für Groß - u . Kleinst. s.
LLwMZ __Sra «.kenstr. 13. 2

, . I
Weber. Friedrichstr. 53.

| s. Beschäft.. zuletzt 2
in Briefmarken - Geschäft.
Off, u. L. 578 Taabl .-Bl.

Werkstatt zu verm. per so-
od. spät. Näh. Nettelbeck
stratze 12. Laden.

Lshrstelle°'sMchWMll
Ir.LagmSme

Erster Bäcks
Für vormittags wird l

einfacke>r tüchtig. Kon¬
ditor oder Bäcker ge-
fficht. Zu erfragen im
Tagbl .-Berlag . b'I!

gesucht für Mädchen. 16
Jahre alt . aus a. Kam.,
mit guter geläuf . Hand-
schnst. guter Schulbildung
u. a. Vorkenntn. i. Franz.
Off . u. E. 562 Taabl .-B.

u. Stall fow. Büroräume
(das ganze eian. ftch als
Fabrikanw .l All. Näh. d

Milü . Neitinrier.
Herrngartenstrotze 16.

Fernamt 6478
Off . u. E. 562 Tagbl .-V. rr  77 t — crT^H r
s ^SswerÄlchesPersonals GUlgeh . Backerel

\ **■ _ , 1 | od . 3-Znn .-W»hn.. Ladenu Lagerräume z. 1. Okt
zu vm.. ev. Hausverkauf.
Näh. i. Tagbl .-Verl . Wm

Tüchtiger selbständiger
Konditorgehilse

Sseur dek ersix rouge
allem, cherche une place
pour aller avec famille
franjaise en France pour Leere Zim., Mans. usw.
soignsr un monsieur ou Albrrcktstvaste 10. 1. Stock
unenkantmalade . h,ettres ' ' - = - —:i

sofort gesucht. Konditorei >sous v . 58« lagdl .-Veri.Ä, _D omm Kirchaalle 48 '-

Zum 1. Ott . ev. spät. ^
ält ., verbeir., evang.

ZerrschgstsBltner

Hausdame.
26 Fcchre. perf. im Kochen,
sucht Stellung zum 1. 10.
1819. Off. u. P . 566 an
den TaaL -Verlaa.

leeres Zimmer mit GaS
u. Elektr.. ev. mit Keiner
Mach . u. kl Keller an
Einz-ebperf. 3—4 Uhr.

| f. Wiesbaden gesucht.
Besitzung Morgen
groß u. soll im nächst.
Jahre vorauss. erhebt.

I vergröß. werden. An¬
gebote nt. gen. Angab.
üb. Fam.-Verhältii. u.
Gehalt sowie Zeugn.-

| Abschr. u. A. 128 an
Tagbl.-Verlag erbet.

, Geb. Dame,
in mittl . I .. m. Sprach-
kenchn. s. entsvr. Beschatt,
als Emips.-Dame od. Haus¬
dame. Beste Res. vorh.
Off. u . B. 577 TagR .-Vl.

Maurer
^öen Bchchättigung bei

Oscar Hauswald.
Baug -sckm.st F96

«L

erbeten

Üiwfcl . ,
u. Maschinenarbeiter(für
Fraisei bei d. Stell, aes.

Blumer u. Sob«.
- Äohhe 'mer Dtrntze 61.

Schreiner
n« r fäffet Baufach , pef.

Gehr. Reuaebauer
ha » tobe äft.

Photographie!
Tücht. Reg.° u. Positiv-

Rttvnchenr oder Fräulein
stellt ein
-W »ts «ra dhik Kleber.

Ein Lehrlina
für Terrazzo - u. Zement-
Geschäft ausS Land bei 0.
Kost u. aeaen Beraütuna
iok. aefncht. Dom Redivo.

Geb. Oberförsters -Witwe,
,Ach. 40. s. b. Tätiak . als
1Hausdame in Pens , oder
frauenl . Housh.. ffrm im
Hausfe. u. Küclte. taddelos.

!Rilf. etw. musikal., frdl.
hett. Mar ., etw. ttanzös.
Svrachk. Anerb. cm Frau
Obers. Mehlhose. Dresden-
A., Eltasstratze  3 . 1. St.

MlM. MM. Mn»
sucht felbständ. Stell , alsWrrtLtrtschafferin in besserem
frauenlos . Saush .. tüdst' a
in Küche u. Saus . Näh.
Westerwaldstraße 2. 1 lks.

L ?LrItzstrastr13 1 li nkst w
Kammerjungfer

Fttun . HerrschaftSdieuer,
Hoteldirner . Haus - und
Kticheubursche.

Stelle für Okt. ^ Off.
-2OL7 6 .Taabl .-Berlaa.

. . - , Gebild. Fräulein.Koch- «nb perf. rm Hansh .. unt vr.
u. and. Leunn . u. EmpM . suchtin e 77 ? *T M.4W* I ryyuy .n.  u . VS.' UU>[Cl/l . e TutQI

Persona ! sucht Hugo Laug, j Stelluna zur selbständigen
Lewerbsm, , ^ -ell- nvcrm.. Führung "dessKem W.Sft. Lat. 3091. ittUer Ü.  572 LchMUSevi.

Goldaasse 18, 2 l.. eine
schöne helle Mansarde
zu vermieten

Kellerstr. 25 l. Zim . sof.
Nerostraße 27, 2. 2 leere
Zim ., a. f. Büro geeign.,
«um 1. Oft . 1919.

F» Billa , nabe Wald , sind
bei verw. OlfizierSdame
2 leere Zimmer
mit bester vollster Bervil.
u. Bedien, abzua Offert.
u. G, 568 Taab l.-Berkaa

Gr . l. Maus ., a. z. Einstell,
von Miöbsln. Näh . bei
Nöll. Bülowstratze 2, P

Keller, Remis., Stall , usw.
Kellrrstraße 25 2 Remisen
Nettelbeckstratze 21 großer
Keller mit elrktr. Licht
und Wasser zu vm. 812

vnz«tgen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Ä Brautpaar
i23rtefträner ) sucht 1 ober
2 Zimmer u . Küche zu
»ueten . Offert , u. X  124
an TcE -Ztöttaib -

l
Belterer Herr

(Stouemrietcr ) sucht —
Zinmier . Wich. Raurr
Rheinstra tze 2. 1 L_

Sofort oder ßwter , in

für 1. Oktober oder später
gesucht. Offerten m. Pr.
unter D. 578 Taabr -B

2-3 Ziner
möbliert oder unmöbliert
sucht Svezialarzt für
innere Krankheiten, keine
Kc-ssenvraris . z. Abhaltrn
der Sprechstunde nachm,
t Taunus - 0. Wlbclmstr
Offerten unter L. 579 an
en Taabl .-Werlaa

lmöblirrt ). mit KLch«. ttir
länoere Zeit von rnbiaem
älteren Ebevear in gutem
Haust aesuckt. Offert , u
LML ^ aM .-Lerlaa

Ruh. kinderl. Ehepaar
sucht sreundl . 2-Zimmer -.
ad. große l -Zmn.-Wvhmmg
in ruhigem Hause. Off.
m. Vreisaua . unt . G. 574
an den Taabl .-Verlcm.

Junges Ehepaar suckö
zum 1. Okt. 1919 eine

2-Zimer-WohMg
gcaen Hausarbeit . Off. u.
T. 576 Tanbl .-Verlaa

Von hiesigem Geschäfts¬
mann wird zum 1. Okt. eine

M<3iM.'38i)$ng.
mit elektr. Licht, Gas, Man-
arde und nach Möglichkeit
mit Bad ges. Gefl. Off. unt.
D. 579 an den Tagbl.-Verl.

Avaelchloff aut möbl.
Z-z!E« -MWW

mit Küche von kinderlos.
Ehepaar aus länaere Zeit
sofort aesucht. Offert , mit
Breis unter Z. 572 an
LI

Fa. kinderl. Ehepaar
lehre, ° - ->Lehrer ) sucht 3-Ziamner.

W-ohnung in gutem Hause
m der Nähe der Rin«p
kirche. Angebote u . T. 567
an den T !̂!̂ bl.-^ ^rs^^^

Kinderloses sunges Ehe
paar fuefet in ruhig . Sr.ne
der Stadt lBahnhofsnähe)L-Wahaaag
et

Offerten u. S . 575
>en Taabl -Verlaa

an

Von rubiaer Familie
2 Person .. Wohn, von ca.5 Räumen
in herrschaftlichem Hause
Sonnenberas cder Bier-
stadts aesucht Off . unter
H. 574 an den Taabl .-V

-8-3iN.-Mhag.
iti der Nähe Dahnbof zu
mieten gesucht. Offerten
iwter O. 124 an die Tag-
blattzLweiMeüa

guter Lage, beh agilich

rnoal. mtt Berpttegun « ge.
suÄ . Leerten u. S . 577an den

1 grotzes oder 2_
einfach möbl. .Htm.

mit Frühstück fof oder
später von Bankbermtten

aesuckt.
Offerten unter &.  579 an
ben Taabl -Verlaa,

Wir suchen für «irren
16iäbria Frifeurlehrlina
Wohnungm-vollft.

Verpflegung
und für ein 7s. Mädchen
lMittelsch.) TaneSvsle« .
stelle in besserer Fsmrlie.
Stadtverband für Knaend»

Fürforae.
Ouerstr . 4. von 9-~9 Uhr,

Besseres Fräulein
mit ei« . Möbeln sucht leer.
Zimmer in ruh . Hause.
Offerten unter Z. 575 an
den Taabil.-Berlaa.

Zwei leere Zimmer
für Büroswecke, mich im
Zentrum der Stadt,
mieten gesucht. Oi
E. 577 an den Taa

E
. bei bess.

leer, evtl.
mit Küchenhenu

L _569 tertaa.

L« WM
evarat . Bart oder 1. Ct.
'ür,Büro sofort _ettt hw
1. Ott . aesucht eifert . ».
11̂ -575 an brn  Taabl .-LLaden
zu mieten gesucht,
bevorzuat untere WeSer-
aasse. Off. mit Breis vl
lL _U3_ rtn d. Taabl .-B« LLaden
mtt Nebenräuanen aesucht.
tilöglichst Zenttum . zum
1. Oktbr. Oss. u. Z. 578
an den Taahh -Verlaa.

Ä !eine Fabrik
mit Büroräume « in
der Umaeaend von
Wiesbaden für bald
aesuckt. ?lnaebote au
WobntiuoSnachw.-Büev
Lion u. Cie.. Babn-

A'tiMzis  s

tigmni
mit Babnanschlutz. in be¬
liebiger Gegend zu mbtt.
oder zu kaufen

aefncht.
Ana . u . 4336 an Haafen-
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Laden
mit Lagerraum z. 1.. Okt.
edt. sväter acsuckt. Off. u.

122 an Saci&t *3toeictft.rr

S-Mwi -MWlSParterre -Raum
zu Büroswecken in der, --. . —-
Westendstraße oder Rühe Rhein,traße . aut reut ., so-
(irfuc&t. Off . unt . O. 123 fort m  verkaufen ; eine
an die TaM .-Zweigstelle. Wohnung w'rd frei. Anfr.
.- -- - Iu. P . 579 Tachl .-B -rlaa.

Ein großer Raum
od. Zimmer sum Mäbel-
eirrstellen sofort gesucht.

E'-lt Mt. EtkgMhW
^ - - * ermreuen 10,̂ fiW ' U , 3- u 2 -^ im -Wobn.,

der sofort. oder sväter zn ] am liebsten bei ScruSemen- m<{ 2 z ^ Etten .' besond.
mieten (TeniÄt. Oft unt . | tumer . Off . mitPreis - umstände halber zu verk.
T . 122 Tagbl .-Zweigstelle. *atigol&e u. D. 577 TM .-B >— - ^VWWkMLW ff . u. D . 570 Taabl .-M.

Größeres Lager
mit bequemem Zugang für ruhigen Betrieb in d
Rät« des Hanptbahnhvfes gesucht. Offert. W. D.
hauptpostlagernd.

Fabrikgebäude
massiv, 3 Geschosse mit
eleftr. Kraftansckl.. Keffel-
und Maschinenbaus sowie
Wohnhaus mit Büro¬
anbau u . Scheune zun»
Preise v. nur 75.000 Mk.
zu verkaufen. Off. unter
X 525 an d Taabl -Verl

Weinreller
per sofort gesucht, zirka 125 qm groß,
bequemer Eingang (Torfahrt). Offerten
mit Preisangabeu. F . 578 Tagbl.-Verlag.

, Landhaus im Rheingau,Ineu erbaut , 0 Zimmer,
Scheune, Stall , ftr.. Gart .,
m  verkaufen . Nab. im

i TaM .-Berlag . Fk

. Ranbbaar . Pinscherhuud.>7 Won., zu verk. Rero-
stvaße 9.

1 GmvrnawoLe n. Stramin . , Für 7—Siähr.
Federboa . n.. Klöppettiffen 2 Anzüge u. 1 P.
u. a. zu vk. Sonnenberger Izu verk, Mw «, Uranien.

Riesenhasen,
mit Garten . I alte u . mnae . auch Stalle

LMZL .l"L -ü SÄSÄS¥Äamw ; |iS
belastet ist dasselbe mit « v ivSL 3 sa w I m.»«
60 000 Mk. Gcmzauszahl . ! Scharnhorststraße 19,

48/9 —10 u. 2—4.  ltraW ^ _°-

HMki!-« «S-SM fy ? fc5£*SSg|
Neben, zvcit. v. oo vjc. cm. p ^ yrv zqtx

Er «» Nitzsche. Gneisenau - P̂ . n- w.̂ Damenscĥ ?̂ ).

erwünscht." Offerten unt.
L. 561 an d. Taabl .-Berl.

Heev. Nur .S onnt iSfUJS 1.; . gssüft » !« Wfes*Belg. Riesen. fcb . fetnttwtte 3̂ M Holländer, 1 P« t Rmnaw-
[10 Wochen alt . zu verk. Sttaß ^71 . 2̂ r  bückter bill. Duden,tr . ü.
RauenL .Äer _Mr ^H Mart^ onMg - vmM
^Mehrere Hase« ,zu verk. u . ^ I^ Hetr ^ Gummimantel,.Schnürschube (43),

i^ u., neue Untemae , ein
Brautschleier vk. Lohmann.
Rlücherttraße 48, 2 t ._im ' TäM .-Vl. v«ck.  Schmidt . Herrn - 1 r ., von 8^ 10.,

Ca . 2 M-rae » Acker. ' " HnEichbörnckwu ^ ß^ elea. Backßischtleider.^ Iteils mit Klee. a. Lehm- mit Kafia zu verkanfen ^ ^ vv̂ Handstickerei, W . <38, 8 W7., ^ TonnenHoden, an einem Bahnhof. Dotzheimer ^ — “ “ 1ŝ rrrT“ ^ :. %r.  3Ö: ir ~"  I Serbe und ^ Jau ^ ttaer̂ . St . 3 Mk.. große
MUmmMne | t|

" ■ VMM .
nicht weit von Wiesbaden.
u. Vi-Stückfaß zu verk. , ,
Off . nur von Selbstrefl . und Weibchen ivvamiert . vx,vr »r vporrjuno 1
u . P . 556 an d Taabl .-V. Stamm S .) zu veÄamen . ^ iswert zu verk. Näheres Nene Werste Hal^ ckuhe,-Sjtübler , Oranrenstr . I4. | ^TrM,nr“ wii 13. 1. >ungetr « ... albzu«. SchefM-A V<>,frtrf I •• . "er*"“-*«I» I 3. 2,

waae v, 1.
Ste oenl. 50 P laiter ^ tr .M

Mf
Ameisen unt« Mef« Rubril
sind Sei Rus,abe zahlb« .

■. Lia.M -L«n-U-rgeb»i0 )

f h  itopitatten
auf 1. oder 2
aiiiuleflen beabsichtiat. w
sich cm die ^705

Direktion de» Sa »«. «.
Olrnndbesiver.Vereins.

E. B.. Wiesbaden.
Luisenstraße 19.

,TrLMnk - D9 - L _S282̂ .
18—20000  M.
vom Selbitaeber auf  erste
oder 2. Lmv. au ^ nlerbenOff 11 D. 574 Taabl .-V

50.000 Mark.
auch aeteilt . auf 1. Stzvoth.
auszuleihen . Näheres u.
L 579 a. d. Taa bl.-VeUl '^

sind zum 1. 10 m»s erst«
oder auf aute 2. Svvotbek
auszuleihen durch

Büro für
frei» . GerickttSbarkertfcp« r*

zu 4 Pro, , auf nur autes
Obiekt auSzuleiben. Otf.
u. K. 575 cm d. Tagbl .-B.
^ Aopitalien -Eefnche

Mt.
1. Htwothek, I» Ob
Stadtzentrum , von
adber für 31. 12.

Villa Gelegenheitskauf.
I Narderh'. 3. Stock.
■“5Ö0 Fl. Nähmafch.-Oel

cm Hausierer billig zu m.
I Blücherstraße 32. 2 r.

ls| | iÜ
zum Alleinbewohnen, in
gutem Zustande. 6 Zim..
reich!. Zubehör , kann evt
sofort geräumt tverden. f.
75 000 Mk. zu verkaufen.
Offerten unter Fi. 579 cm

Eine große herrschaftliche Villa, nahe b. Mainz,
mit allen der Neuzeit entsprechenden Einrichtungen,
bestehend aus ca. 20 Zimmern , Turnsaal od. Fest¬
saal, Diele, Aussichtsturm mit Terrassen , Luft¬
bad, Autogarage, Stallungen für Pferde oder
Großvieh, mit ca. 10 Morgen Land, teils Nadel¬
wald, teils Obstgarten, billig zum Selbstkostenpreis
abzugeben. Anwesen eignet sich als Sanatorium
oder Erholungsheim.

Näheres Gonfenhetnt , Orantenstrahe 4,
P . Bechtold , BautechnischesBüro . F 36

SMtkiW

Nene D.-Halbschuür 39).
—— „ — , — , Sckmürstiefel (40), © fwfi»

Aus Privathand feine Istiefel (40 u. 42). str. Leder.
Damen -Garderobe abzua. st-e^ ll36 - Z^ ,JfWSfs %(Friedensw .. 1. Schneider - 1A:.°.̂ e>gZtullqchuh. (4^> v.

" J arbeit ;  1 läng Mantel Cafar .- Bertramstr . 18, \_t,aus Privatbesitz preiswert »E . m-m. -
zu verk. Anzus. Sonntag,
zwischen 9 u . 12 Uhr.
Weberaasse 56, Par t.

AePMeWIe

arbert' 1 ranN yjianizi  MB -umt« . "i1- -—-
bester ' Covercoat, schweres St - ffhalbschuhef. Dame«
Seidenf .. Covercoat-Kost., lgestreifter Ripsh 40. fcht
Toilette , matttila Seiden - neu . Zu veÄ- Schumann.
krcvv 1 Cave dazu , lila AdoIfsallee^ - . . ..
Creve-de-chine-B!use alles Neue br .,u . w.^Samis^

«i , i -qx UturcilUIUK I Wils" ncu7 teils ' kaum ae- 1leder7' n. „Leinenhttbsämhe
wuvv ».]»»/ tragen oreiswert abzrm. ,39). n. Lack-Gesellschasts-

mit Kvcstalleinsatz. wasch- n.nih Tlmbl .-Nerla « Fe  schuhe (43), « . Kinder-
barer Serreu -Anz. (wectz), zc sckube (28) zu verk. Fr mk,
Maßarb .. sehr bill., eins. 'MW VMULV jtvflulil Nero tal 9. 16 -12 llj)L_
Bluse, dünnes sckwEs (Ä 46) m ^rf . Preis l P . neue Serreni ticfel
Seidenkleid ^fur ^ 45^ Mk.^ ^2g DK. Anzus. Luisen- (Gr, 41) zu verk. Hösel.I Ctl
der

iaaere, aoldbroi,ziert , zu
rkaufen . Miller . Lebe»

...I Mcnchiitraße 33.
Ibera3. Part. 'Hochelem mod. seid. Facke I i P . n. b. br. Reitstiefel
I - —— | fßirüRe 46) billig zu verk. ! (41—42, zu vk. Hermann.

Dvd. Schnumweinglattr . NeEorsmttaß ^_7.,2̂ , Mero^ nstrM ^ S^ L-
i ■ - .11 hohe Qbstsch. Zu ver- — ceiHiint -rkostüm. ! Nene Kinderstiefel,
wie ein Cafö und ein gntgehendes Kolonialwarenge- 1kaufwi. Näheres zu erfr - - - “, dunkelgrün , Helles Abend- weiß, "Rn. 8ö. hrllia zu

kleid (44). seid. Regen- 1vemmifen Moritzstvaße 38.

je 2 Etagen . 1X4 Inn . u.
1X5 Zim . in Et ., in a.
Zustande, mit all . Zubeh.
für 70 000 bezw. 60 000

kchäft in Bingen a. Rh, umständehalber preiswert zu M .LgMMr lc°g.  _
verk! Anfr. sind S« richt. u. K. 578 a. d. T°gbl.-Berl. F1811 Bowle, «-trwb . Kuvfer

- - O 1? H ' rSs wWnmr I iroroaxset .perreurranen in w. w.
L?mve f- E>ass Brenner Wintewal .. Sch.rme Z. M. u. l harter Hut Zu verk.Glocken , für I Nenotal 9. 10—12,1 QMmmpi-trirmnltr iße 5, P-Fabrikanwesen

I mcmtel
langer

mit Hut,
schwarzer

neuer 2. Etage._ _ _
Tuch-1 Herrenkragen in v. Gr.

_ _ _ _ _ iir « ‘» i£ Ssa !Q » äi ^ a & i
fcwuöfc . ä?  mm Stm . • * » * * . - . « -J « m.„ . m « « Nii V Vo Taabl -Verlag IGeb., mit teilw. Einrichtg., alt. Wohnh., nebst 10 Morg . j KlMt ->ckjtt: aße..13,^ —— I Tuck, und andere Damen - 1„ eu<  Touristenschube (44)

„j angrenz. Wiesen und Becker in Herr! Lag- de^ j n 9gff - - ,K- NNW| sachen.bMig Zu^ verkausml | ?u  verk , Dieh Morch.
Samt ., ' “ rJ"‘ “ ‘E "
herzust.

iw »11 „»grenz . Wie,en uuu wcuui 1» r, : I I Etn. II vsSlSIBlJs ft» Hl»I ,acoen 01 um zu,“ clr u ',7, IZu veri . -tnci , »
Saun ., nahe Bahnst. — Gleisanschl. auf e,g. Boden leicht l tLg KUffrL vetllilL ^ Mäbel , Goldgasfe 13, ftrafet 24. Stb . Pari . .. .

' ' weg. Alt. d. Bef. z. verk. Schön. Badestädch. neu u. ungebraucht, wegen ^ Stocks_ __ Gut . Matrastendrell.ic au.vI hilf. 111 betlCtltlCU»I nowor  I Ŵ:nm4>rfw>rrt T

P . Taabi .-Ber ^ F341 ^ mmsbUien-Kaüsgesr!che)
M K ülffl ' Hockiberri ck,ertliche

7 Zimmer . I VtllK
»L i« Mt . « Sa«e , u M»

u. Licht. Dampfheizung , g-suckt. Offert. ur K. 0,10
Bod. mit arof êm sÄmuse- ! cm den Ta^hl^Mer lL

ANllM
_ . ineriuu * — lveu. Vuwo. z. verr. 'sctjcni. ^ uutnuuvy. i«.u »I.  _

Seitenstraße der Drebrrcb. ^ mr̂ . entf., nach Wiesbaden 40 Minuten Fahrzeit. Fortzugs bül. zu verkaufen, "^ cker neuer
Mann C Anfr. erb. unter W. 579 an den Tagbl.-Verlag ._ Schnell. Adelheidstr. 68., I imU—J25 000 Mr . weaen Meaz . - - - fvctitcS- Tafelservice

verkaufen , „Angell , u . - w Kl . Billa od. Landhaus ,,, Kristallservice, sowie i _ . {nSt
mit Garten , ev..mit Eine .. Damastgodeck zu verkaufen. u. br « nes . 7w,t ^
in Vorstadt Wiesb . zu k. Näh. irnLaM .-Berl ^ 2b
gei. Off . P . 572 TngA .M , j | t

Selbstkäufer |S1? äÄ stÄ I

1919

u. Obstaarten . mit einem
Schweizerbaus s. Hühner
u. 1 Zim . z. Selbstkosten-
vreis zu verkaufen Nab.,

^irgfstgstc7,
ilii

We

Ksejus B„rs3
WWW

an den

M.M

M>

2 WM . Mn
mit eingebaut . Möbeln re..

M. bester Laue, fch^ v^rk.

81. Svb.. ans schulden-
>freie» Objekt aesucht. I
Taxe 330,000 Mt . Be-

1über vermöa» leisten
zaus Wunsch solidarische
gKürasch. Br . Savital-
! anlaae . Anaeb. unter \

Landhaus.
lim. mit Zubehör , elektr.

Licht, Garten , in Wtetn
(LaunuS ) »u verk. Off . u.

580 an den Tagbl .-Vl.
Wohnhaus

K. 568 an d. Tagbl .-Bl. I

ZlMÄiliM
Anzeigen unter Vieser Ruvrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

f  Jmmobilten -Berkanfe )

Gunst. Gelegenheiten
Kauf und Miete

voa
herrschaftlichen VHlen

und Etagen
weist nach

J. dir. Glücklich
Telephon 6656.

Wilhelmstrftßo 58.

Billa.
Einsamilienvilla . 8 Zim^
Nähe Kurhaus , s. 95 000
Mark sofort zu verkaufen.
Geil . Anfraa u. Nr . 1321
un Ann .-Erved . Heinrich

nmien - :
»«.Wahnhäusor-VerkaufB

■ durch

" HaoSmann, “ «;
GoelhcBi . 13 , .

_flÜ5ÜSL*-BLJL«_a:• « i » !« «.», ca. 12 Ztmmer.
Zentrale .. Diele, nnt all.
Kmnf. der Neuzeit . Scckte-
stelle d. Elektr. in d. Nahe,
für 140.000 AN. zu verk
Off . u. ff. 5*4 Tagbl .-Berl

möal. mit Garten . Knr-
viertel oder Nähe des
BalmbofS. direkt v. Besitz.
Offerten unter N. 570 an

ÄS. \i  WM
sofort im Kurviertel zu
kaufen gesucht. Offert u.
0). 577 an d Tagbl -Verl.

Villa
in der Iäaerstr .. Biebrich
am Rh., besond. Verhältn.
halber unter der Taxe zu
verkaufen. Ang u. O. 578
an denTaabl --Verl. F841

Preis bis Mk. 90000.—
zu kaufen gcs. AuSführl.
Angebote unter v . 574

sucht Haus in gutem Zu - Koffer. TisL u. Bettw. j -̂ ^ Eabl -Verla m'
stunde zu kaufen. Off . mit m gestickte Laurer und I
äußerstem Breis , keldger. IDecken zu verk. Rhem-
Taxe u . Rentabilitäts - stvaße 121. 1 £ r,_
Berechnung u. H. 577 an \ Englischer
den Taabl .-Verlaa

zu verk. - -
Weißes Segeltuch.

ca.  100 Meter , billigst «b-
-uoeb en Westendstr. 84. 3r,
Hast neue aute ^

Chaiselsnaue - Decke
zu verk. Korsett - Geschäft
Rabita . Lananasse 25. _

HarMomum
neu. preiswert zu ver»

Tennisschläger
Z-Lreines jpßU & Robrvlcrtten-

lin «uter Krack. I mistet IÄanniS-
mittl . Gr ., zu verk. fcH-oho  5 4 r
aaste 18. 2 links ..

an den Tagbl.-B erlag.
574

LJ

6 Zim ., mit reich!. Zubeb..
Heizung, in bestem baust
Zustand , billig, in Stadt-
lage u. beauem errelckb..
zum Preis von 55 000 M.
zu verkaufen. Angeill u.
g . 578 Taabl .-Verl . F341

NW- ^ '«KDWw
mit Räumen für kleiner,
ffabrik- oder Geschätts-
betrieb . Nähe BiSmarckr..
besonderer Umstände halb.
30 000 Mk. unter d. Taxe
zu verk. Rasch entschloss.
Käufer wollen sich unter
T. 578 au den Tagblatt-
Perl ag wenden._ FS41
Kl. Wohnhaus
mit Dreizim .-Wolmnnaen
in ruhiger Straße des
Nordviertels zum Preis
von 35 000 Mk. zu ver¬
kaufen. Angeb. u. M. 578
an den Tagbl -̂Vcr! ^ 841

gW « « Mi
bei hoher Anzahlung Zu
iauien gesucht Offert , u.

570 an den Taabl .-B.

event. mit
Selbstkäufer .._ ...
gesucht. Off . u. ff. 577
an den. Tnabl .-Verlag

Kausgesuch.
Solid aeb. WobnbauS

olme Hinterban . in nur
guter Laac . mit ar Bar-
anznliluna . Eilanaeü . nr
aenanen Angaben nnr v

Laden , von I kcffer. Nußb -Bidet, rat.
zu kaufen I Suvventovs . Bildrrrabm ..

Rokoko, vergold.. Portier .-
Stangen . Noten für Kla¬
vier . Gesang . Geige prw.
zu verkaufen. Anfrag . u.
D. 571 an d. Tnabl .-Berl.

ffaustbrll.
ovaler Siegel mit Gold

berger Straße Vi t,_

Tafelklcwier
billig zu verk. Anzusehen
Sonntaavorm . von 9—11

Eleganter Frack.
fast neu. für ,'Älanke Fig .,
für 150 Mk. ZN verkaufen , Sonntaavorm . von 9-
bei Miller . Schukbera 17, ^ abends ab 7 Nhr.Garten h. 1 St - 1

Gehrrck-Anzug
billig zu verk. Borberger.
Meichstr as'.o 3_3Al tol-
ff. n. Gchrock mit Weste

! für sehr,schl.,ffvg. b̂illig zuverk. Sckeffelstr. 10
Fast neuer Gehrock-Anzug._ _ß:cnel «ui W4ju/=l ,,»>> -- V—• 'cy;.*■

rand 10 Mk.. gut erhalt , auf Seide gearb.. m. ,rlg.
Schließkorb billig zu verk. \ st . rc, Zvlinder .^1 P^. neue

Marianne Reith.
Blücherstrak-e 13. Part , r.
Ein noch sehr aut erhalt.

fflüael ,(Beckstein) zu verk. Nab
zu erfragen bei Pfarrer

Bevsiearl.
Meffen beim .<Gl<nrst.

aenanen Angaben nnr v. Äwnegrovo muig zu mm. »■
»s.
im  Westerwald

Haus
Kapitale

HirschgerNeihe

: « .W«sche
1 Lo 170Q\

W -i lLorenzo Guadaguini 1729)
(Sie«. Maß -Anzug, , _ | Konzert-Instr . 1.

in guter Lage, mit Torf-
Hof u. Lagerräumen . Pr.
ca. 100 Mille , zu kaufen
gesucht. Offert , u . T. 579
an den Tagvl .-Berlaa.

. *r ' frfJT Konzert-Initr . 1. vumw*.
dimkeM.. neu . für kl. s-W. breiswürdia M verkaufen.

I l 0q o ' m  Näheres zu erfragen MlMEtratzzS , 2. Taabil.-Vevlem.
0)r . Anzug, sckmale FiiU. «■r. mmrt Ii 4rtn
tchSckwgLMr . 27,. 1. | Wtztzx ElMWDVIl

im
Fo

Kaufe Villa

| Raritäten it Dekvrations
stücke ersten Ranges
1 Waviti 14ender. I—' ,
1 Waviti 12ender Em Sakko-1ttr»i g. , Axst̂ rant bat abzu-

11 Karpathenhrrsch mmle ^ Wke .^ ver. ^ « «*»•,senden sämtlich schade!- 1kai«fen.. Gclselhart. Mmch. j LstMlOL-- llX» |U|.IVV« I _ rtA o
hebt u. auf Eichenholz straße 34.-2,-— - -

montiert . uinzugSbalber j Gut erb. Anzug»- I monnerr . umzugsocurier . . TijrfT. fir

Grammivbvn
zu vestk., 75 DN. Mal
^cker . Platter Stc . 12̂ .

Tagbl.-Berlag.

Anze
sind

gen unter dieser Rubrik
bei Aufgabe zalstbar.

)Privat -Berkäsfe
Gutgehendes

WMssi
(vriura Lage), verbunden
mit Butter -, Eier - und
Wlnrstverkam, ist wegen
Familien - Augolegenheiten
zu verk. Offerten unter
In. 580 an den Tcmbl.-Bl.

Ws JMS
Dmm-Nlllissm

zu verkoufeu Gneifenaui
strecke 11

Fast nmrer Sakks-Anzna,
Maßarbeit , m. Fig ., 2 P.

. . - . neue Schaftenstiefel (43
(81X58) zu verk. Anzus. bis 44) b. zu vk. Schlosser,
vorm. Goeth estraße 10^,P. NettKeMstäß -̂ L^ Sarst,
Gummibetteinlage , vr . W.. I „ E,n dunkler Rock .K%». Ifeg -S5 MS Ü’

fferngla». r
Busch. Prismen . B'noele.
Smal. zu verkausen Rhein.
straße 68. Pa rt._ _
Phot . Avw, ?X12. M. S».

2 LWOweine WKikM)
zu verk. Schaus , Lahn
straße 39.

zu verk.
Verlag,

Näh. im Tagbl.Fk

Entlast .-Anzua . 0)r. 1,60,
. f. 150 Mk. zu vk. Werten.
Rleichsstraße36.

MmhI»
im Zentrum vcima Lage,
mit Laden . Okt . rre, . für
60 000 Mk.. und mein gr
EleschäftsliauS 20 000 Mk
unter Feldgerichtst . Off.

neu aeb.. Stall . Sch " 'n°
mit Svezerei -G .. o. Koni..
Biebrich Landftr .. Dovo.,
zil verk. Kann Land dazu
gegeben werden. Näbcwes
Wietaudstraße 12. « . l» .

Ein klein.Pferd
mit Geschirr vk. L. Ebel.
Hellruunditraß : 27.
Starkes Zugpferd

ein- u. xweisvänn. ghabr .,
zu verk. Rischer. Aahm

tadellos, engl. Vollblut.
11 jährig . Größe 1,64. auch
als Damenvierd sich eign..
zu verk. Näh. b. Portt -r
Hotel Kaifeehoi. WieSbad.

Läuferschweine
zu verkaufen . Imiuw i® i,

iMeimcr . Ludwiastr. 6.  HR. l. Steh - u . Stehumlegkr._I ci'rvfati fö+r! 7.4 2.

-oerms._ _ _ , —i ffeldarauer Anzug.
Brautschleier, n. w. Leder. Militarmutze, .beides fast

Tanzselwbe n. sck-v. Halb- neu . weiße Üe' nenhose zu
schche(33st ^ .-Sttek . (36). venk.Ldglfstraße ^ Schtt

mann . Friedr ichstraße 57.

Weimer. 1-u vwigstr. v.  IP . I. (Ltev- u. Mevumidr . > Herren-Üeberzieher.
"Sechs angekörte, wruno- Rostel. Dvtzb.  Sir . 73, L >Grammovhon m Platten.
fähige weiße >Elkg.

, mit Malereien u Svitzen
MegenbScke 88 ^ -. SÄ S

zu verk. Martin Kunze, » rjodrick Rikolasstr 19
Sckncrstrin, Biebr . Str . 26. ' - - - u—. *« «

Herren -Paletot
mit Biberkragen preiswert
zu vk. Christian . Erbacher
Straße 4. Part , r

1
ZU uveuvuiw».
S chw6!Ü.'>a ĥer strafte 36

Seidenfpitz

mn «NKW tMMK-W
verkausen. Neugebauer , i 8 I **

8 Mvu . alt , grau , selten
klein, zu verk. Pension \

Tau

Größe 42—44. vreisw
m verkaufen, i'cad. im
kaabl.-Verlag . Zl  I

Gochler. Ta uinisstra ße 1, 1.

6HWMd lMe)
rastenrein , 1» Stcmrmb,
8 Mucksen alt . zu »erk.
Tuchheimer Str . 61. V. 1 st

Velourhul
billig Zu verkgitten
_ flbeaaittaßL Io.

Drei tmnkle Wollstoffe,
A 8 Wir .. ZU verk. Nah
im Talchst-PerlcW.

Sckwer. Winterüberzieher
nach Maß (neu ) u. eine
neue Lose zu verkausen
(FriedenZw.). Schneider
Dietz. Göbenstr . 32. Bart.

Neue Militär -Röcke,
sowie 1 Waschmange zu vk.
Miela ndstraße 12. P . lks

Manchester-Hose,
1 Zeltbahn u. verschiedene
Wamse zu verk. GellinyS,
S chgrnhorMraße 19, 4 r
G. e. Sommcr -Ueberzieh.
zu verk. Bernhardt . Dotz.

Fm herurer Straße 72, 1.

Zu verk. eure elektt.
Dunkelkammer . Lamv°>
photoar. Schalen u. Eim
wästerungskasten, fflrsme»
in allen Größen . Adolss-
höbe. Sckill erstvgße 4,- -
Kompl. Haustelspyon

Leinvlüickvortieren. neu«

Bei PMK
ernime gr. » ' ' "' ‘‘"“ Crf
Kähmarcb... u. . oerschieXM
Kiichenaeräte^billig
Näh. bei Liscker. ft« .

Segeltt«
keiätoe:
Jrfurt.
vormitte

.mitteler
billig. 1
-schuhe,
(zu verk
Berberic

Ern gi
t vk. W
. Eine '
Schi

sueisw.

Kinder ^
WcwieUi
EckM-rs

Ec
SKlo
zu veuka

V0
Frei

Eleg. ai
m verko
Dr. Huc
Wiesennm
prima A
kaufen, i
Toreinga

Eine
mit Mal
Fahrrad
F Lin!
bera.,
Ischl. B
Steil. M
Niederw

Eff,
mit Ma
ftdolifstrc
6- -11 u.

Eif.
(neu) «.
wert zu t
Straße!

mit Mat
Schumw
straße tt

Brin
Mi Vers.

2 Kar
St . 60 3
W"bergemm
2 Sessel.

(Flaschen
zu verkc
von 9—'
Weifftro

Eine
schnitzte

Är
zu vk. ck>
wMufch

i

__
Teile «. kl. Geaenstistche
vreisw. zu verk, Donnen'
beraer Sttaste 19. 1 b-

Oelgcmälde .
zu verk. Tetzlaff. Weitend-
straße 20. 2.

Kopien nack alt . Mistern
zu verkaufen. Bestchtt-MM
zwisch. 2 u. 4 Uhr. Martin-
st raße 12.
Einige ar . Bilderrabn' ^

»tack..

20 Bände, dom 1-,
bis 31. 7. 19 zu verkeE
Anzussht bet Scheck», « o»*
aaste 16.

(0X 23CIchweoen
SU verk-r
.LMiM

Tru
K-iidersc!

-sckileier
Handelst€

schkoi
SlurtoMi
Kleidern
Sveisesck
bei Hoff
straße 4-
ven 10 -
Ein 2t

ZU verk.
Ataße 2
Ein
auß-emc
enterb.
Sntlina
». ca. 6l

<ü
. Hockst
.. Ren
Mr Bür
'Sckwrnib

Nu2 üesÄ.
em Sm
wisschla
§iedrich

Ctager
Stoffen
Gbldkchs
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GÄließkorb, Handkrffer.
*. Söit «eL cdl-iä  nut erb-,

Karb. %tattfenftE. 10.
©onifaffcv,

Bectettxh,  aut erhalten,
preiswert abzugoöen bei
Erfurt. Rheiustraße 16, 3.
vormittaM 9—12 Uhr._

KM. WeloW
Wittrkeroß. 1 Landkoffer
billig. 1 P . Gefellfchafts-
fckuhe. Grübe 39%. prw.
>M verk Anzufeben vorm.
Kerberick,. Daaenstecker-
LLßö X Tt . -

Ern großer Reisekoffer
vk. Wtellritzfrr. 46, L. 2.

. Eine feör aut erhaltene
Schreibmaschine

ereisw. ku  verk. H. Maaß.
Langgasse 30, 1._
Ifltiö nn0%mm
Kinder - ©cfrufimrit, altes

cwicr M verk. Biebrich,
ichillerftwaße 10. _

Eckte arabische

SalonEinricht.
xii verkaufen.

von Herff,
FreirmuMcatze 8.

Elen. ant. Salon -Einncht.
tu  verkaufen. Räh. Frau
>r. Hughes, Soden a. T.,

1s8 Ä.' WkM.
prima Arbeit, neu, zu ver¬
kaufen. Hetz, Mauergaffe 8,
Toreingang._

Eine cif. Bettstelle
mit Matr.. 3terl., ein gckbr.
ftaihrrad ohne Gummi vk.
F Lindiheimer, Sannen-
dera, liumafernaarten 6.
Ischl. Bettstelle. Svrunar ..
Steil. Matr. »u verk. ©out,
Niederwaldftraße 16.

Eiserne Bettstelle
mit Matratze zu vk. Frick,
ktdöffstvoße1, 4 St ., von
6- -11 u. 1—3 Ufa.
Eis. Kinderbett

(neu) «. Klaptzwagen preis¬
wert zu verk. Schwalbacher
Straße 21, 3. St . l._

Eis. Kinderbett
mit Matratze zu verkaufen.
Schumacher, Sermcmn-
straße >2. 2.

Brima Federbetten
zu verk. S eerobenftr. 1„ 2.

2 Kameltaschen-Seffel
St . 60 Mk. zu vk. Lauser,
W-».'»eraasse 41, 1 l.

Bliffchgarnitnr. Sofa.
2 Sessel. 4 Stühle u. 1 eis.
Flafchenschramk für 200 Fl.
zu verkaufen. Anzusehen
von 9—6 Uhr bei Storck,
Weilstraße 22. 3 r.

Eine antike, eichen ge-
«hnitzteKommode .
zu vk. Fesef M»og, Rieder-
Walluf, Pfläuzerwea 3.

70X 230 cm, mit geschnitzt.
lÄwccem Eichenholzrahm.
m verkaufen.

Mooa,
stzssingstraße9 Tel. 1386.

Trnmemi-Sviegel,
Küiderschreibpult, Braut¬
schleier zu verk. Berger,
Oäudelst raste 15._

Sekretär
kaafchrom.. e«s. BeMeile,
piurtoilette, Sessel, Spie«.,
Klciderschr., Schränkchen,
Sveisei'ckrarkk zu verkaufen
bei Loffruann. Walkmüihl-
straße4-1. 2 l. Besichtigung
von 10 bis 6 Uhr.

Ein 2tür. Kleiderschrank
zu verk. Dasibach, Wörtzh--
Avaste 25._
Ein Eis schrank
guß-ew.aill . Badewanne
euterh. gevolst. Kinderst.,
Erstlingswäsche. Bhonoar.
». ca. 60 Walzen zu verk.

V. Schneider.
. Lockstättenstcaße16.
.. Rener Schreibtisch
mr Büro zu verk. Hassel,
'Schamchorsfftraße7, 2 St.
„ Rußb-Tisch, pol..
2 desal. Sessel m. Leders.,
em Spültisch mit Zink,
wdsschlaa zu verk. Bechtet,
Kiedrich?r Strafe 2, Part.

Etagere m Tisch m. ant.
Stoffen bez., dm. Bilder,
Geldkassette usw. zrr verk.

ich, im T«ckck. -VeÄ. Vtz
js.WHMmrWig

Geschirrn. Küchenqer
Kaue u. feldgr. O--u

«ot -ckmwg. Strauch,
-nähkst raste Oll. Rach.
l! Z- -0 Uhr nafe __
nkrnsckmeid Maschine.

ÄfcräS:

Bersch. Wirtschaftsgegenst.,
eine eis. Wumenbank, eine
Fenster-Balwsrrade zu vk.
Ansicht von 2—4 u. 7 bis
9 Uhr abends, Sonnen¬
berger Stra ße 19.
Gute Waschmangel billig

zu vk. Moritzstr. 60. H. 1 l.
Ein Dörr-Apparat

zu verk. Wrecktitr. 3, 2.
BÄromöbel

1 Stehpult m. Drehsruihl,
Tisch (97X150 cm), Tisch-
kourmode(74 X 120 cm),
2 Kleidcrschv. m. ie 3 Wt.
zu verk. Lortzinastraste 3.

NÄsUlWZ
für Kvlo-nialw-aren, 1 gr.
Regal m. 50 SÄu b̂laden u.
Fachern, zwei Stauberker,
3 Theken, 3 m lang, ein
Schvänkckwn, zwei Gestelle
preiswert zu verk. Moritz-
Itraste 37, 2 rechts._
Friseur-Einr.

sofort zu verk. bei Keller.
Rirdr rwaldstraße 8.
Ladeneinr. f. Kolonialw..
ar. Regal m. Schubl. u.
Fächern, 2 Theken, zwei
Stauberker, Schränkch. u.
Theke mit Schiebetüren
vreî . Mo ritzitr 37, 2 l.

Schaufenster
IGestelle. GlaSvlatten
ITheken mit u. o. Glas-
Iaufs . Glasschennke n.

u. acbr. Seimann.
Frankfurt am Main

i Kaiserstrafe 80. 1.
Eine Marmorplattr.

schwarz arund., 30 X 112,
f. Heizkörper od. Schauf.
geeignet. zu vk. Adelheid-
Itvaße 97, 2, vorm,Inventar
für Schreinerei mit Lvlz
usw. zu verk. Offerten u.
B. 579 an den TaM .-Dl.

Komvl. Offiz.-Sattel
m. Kopfstück, 1 Dvgcart-
Gesch., Stallhalfter, Offiz .-
Lekm m. Schachtel zu vk.
Stiftftraste 2. 1. Anzuseh.
vormittags.

Weiber Svortwagcn
spottbillig zu vk, Schmidt,
Dotzheimör S tr. 10, 3.

G»t erb. Kinderwagen
zu vk. Schwalb. Str . 89,2

Ein fast neuerEllMri-AOMk
u. Hall'verdeck zu verk.
Amnrtt Ott. Wie landstr. 2L
Pr. Offenbacher Landauer
mit Geschirru. eine Rolle
(60 bis 70 «tr . Trag¬
kraft) zu verkaufen. Näh.
zu erfragen bei Schnürt,
SchackMraße5.

2 aut erhalt. BreakS,
1 Federroüe u. 1 l. Fuhr-
tvagen zu verk. Becker,
Lellmunditraße 26, 1.

Eine fast neue fei<§£e
Rolle mit Ponh u. ein
eleganter, leichter

Jagdwagen
ein 1- u. 2-spänn. g«tes
Geschirr zu verk. Zu erfr.
Mwritzstvake 83. 2.
Gutes Halbverdeck
zu verkaufen. Frauenftern,
Oberaasse 11.

Ein airt erhaltener
Zweispänner-

Lastwagen
(Kastenwagen), evtl, mit
KMenkastenaufsatz, 1 eis.
Benzinfaß zu verk. Wh.
H. Biililes, Baugeschrift,
Bertraustra ße 7.

Nene Federrolle,
5 Ztr. Tragkr., 1- u. 2slp.,
versch. Räder s. Handk. vk.
De rnbach. Friedrichstr. 8.
Leichte Federrolle zu vk.

Witzel. Eltviller Mraßc 3.
Mktoriawagen
leicht, wie neu. abnehm¬
barer Bock, zu>vr. Schmitt,
Kiapstockstraße 13,

ck, zu-
- Tr-pS

mit guter Bereif., 4 Zhl.,
9 PS., gti verk. Ph. Rötger,
Haßloch bei Rüsselsheim
am Main.

Gut erhaltene?
tzM « M

mit Bereif, u. Torvedo-
freil. m vk. Strimc. 30. 1.

Mehrere

säst neu, mit G.-Ber„
Mantel u. SckLäuchen. vr.
Qualität, billcg zu verk.
Fahrrad-Repar.-Werkitätte
Schmidt. Net tekbe ckstr. 28.

rren-Fahrrad
mit Äu»nmibe reif. bill. zu
verk: Braudis, Kl. Schwrll-
tzSÄir_Sr.yakc " , 1 l-M ,

Fahrrad mit Frril.
u. prima Gummibereifun«
zu vk. Drsmarckv. -13. V. r.
Hm renrad. nene Bereif.,
Ziehharmonika zu verk.
SdtoBcc, yfo#4ßbritikt.  22.

Gcbr. Knaben-Fahrrad
preisw. zu verk. Nettelbeck-
straße 26. 1 rechts.

Damenräder, fast neu,
m. vr. neuer Bereif, verk.
bill. Rudolphu. Roth, Lell-
nrundstraße 29. Tel. 4585.

Herren- u. Damen-Rad
m. Bereis, zu verk. Grün-
tbaler, Lermannstraße 3.

Nene u. acbr. Fahrräder,
sowie vcima Gummi der.
billigst abzu«. N. S . U.
Vertreter A. Bettner,
Illbrecktstraße 36.

Zwei Fahrradfchläuche
und Mäntel bill. zu verk.
Mücheritvaße 82. 2 r.
G. Fahrrad-Schutzbleche.

st. Lederfttrlpem, 2 .Küchen-
gaskamven, Kleiderlbrett
'billig zu verkaufen. Cäsar,
Bcrtramstraße 16. 1 r.

Dreiflam . Gasherd
mit Gestell bill. zu verk.
Lellmuudstraße53, Ltb. 3.
Weißer Herd mit Gasherd
zu verk. Michelsberg 7, P.

seri», Mx?l^
gr. Wastümange, Krcmken-
ftubl, Wumenftänder zu
vestk, Borfftraße 10. Dart.

Gasherd
Falbrik KüttperÄbufch, gut
evh., für L-otol od. Pension
passend, billig zu verkaufen
Rosenstraße 5, Gartenb.

Dauerbrandofen
und Gas-Kamin zu ver¬
kaufen. Funck. Mauer-
gaffe 11.

Weißer Porzellanofen,
abgelegt, gr. u. kl. Kisten
sehr bill. verk. Schmauch,
Nikolasitrgße 21. Laden.
SedkMer her»

1.37 Mtr. lang. 0.70 Mtr.
breit, zu deck. C. FuckS.
Nerostraße 30. 1

3flam. Gasherd,
hell. Herren-Filzhut (55)
zu verk. Adlerstr. 33. V. 3 l
MMWfsUhetzMg

für Gewächshaus zu verk.
Wo? sagt der TaM .-
Berlaa. Fr

km.  Zronzelüster
(Knnttarbeit)

preiswert zu verkaufen
Albreckitstraße 3.

3flamm.
MWg -Wr

m. Mittel-Zuglampe, eine
ekektr. Flurlamve . 1 GlaS-
bowle mit filb. Schövfer.
1 Spiegel in Goldrahmen.
1.10 zu 0 50 Mtr.. Vogel¬
käfig, 1 Kohlenffiller mit
Sckaurel. Zange u. Schür¬
eisen. 2 Uebervorhänae v.
Plüsch mit zuaebör. Ein¬
richtung zu verkaufen. Be¬
sichtigung von 9—11 Uhr.

E. Marizv.
8 Adolsstraße8.

Drei Gaslüster
ttflam., billig zu verkaufen.Boaeler. Norkitraße 8. 2.

Gaskrone, 3flam.,
zu verk. lliöderstr. 44. 2.

Schöner Lüster
echt Bronze, elektr.. großer
Sviegel in Goldrahmen zu
verk. Kaiser - Friedrich-
Rin« 72, 3.

Gußeis. emaill. Badew.
zu verk. Schenkeudorf¬
straße 7,3 t
Zinkbadew.. Zeppel-Faff.,
Erstlingswäsche bill. abz.
Siegel . Dotzh. Str . 35. 3.
Gute ar. Zinkbadewanne,
schmiedeeis. Tor u. großesSchild zu veckk. Sckiön,
Rödevstraße37.

Eine Zinkbadewanne.
gut erhalten, eine Sitz-
hadewanne zrr verkaufen.
Anzusehen vorm. Goethe-
stvaße 10, Bart.

1 eis. Firmenschild.
1 Staubenker, 2 e Ferne
Schaukasten günstig zu
verk. Riesner, Mainzer
istrake 78.
S
schwere Labmever- Tvve.
116 Volt. 60 Perioden.
Kuvferwickelung. mit An¬
lasser usw.. zu verk

Hanfobn u Co..
Moritzstraße<9.

Michelin- „ Dunlotz-
Bereifuna

für 2 Fahrräder zu verk.
Mainzer Straße 4«

Große Phönixpalw.e .
zu verk. Dotzh. Str . 49, 4.
Annuf. nach 6 Uhr abcuds.
AWÜM-GM

in verschiedenenGrößen
m, verk. Lnisenstraße47.

Mehrere % - Orboft
zu vk. Küferei ^ chaulntzer,
Wellritzstraße 17.
Ke Utenu. MSM
zu verk. Nwris. Schwol-
bachcr Straße 44.

MesbadLner Tagdlatt. Morgen-AuSgaSs. Zlvcrtes Blatt. Seite 1L

Ein ar. Wasserfaß.
auch al-s Fauchefaß gemgn.,
mrt Wagen zu verk. Näh.
«Ewatze 10. Dtb. 1.

Ein Einmachfaß,
ca. 3 Ztr . fass., Cutawah,
Stickercikleid, Fvoktemautol
für 5jähr . Kind. Schmitt,
Lellinun -ditrake 23. 3.

Preiswert zu verk
Große Anzahl v. Fenstern,
Türen, Rolläden, Toren,
Abschlüssen in all- Größen.
Näheres zu erfragen bei
Weder u. Schnridt, Ziegelei
Weder, Dotzheim, Bieb-
richcr Landstraße 13, bei
Z egelmeifter Nlö ller._
2 Holzwändem. Füllungen
für Abschluß(76X266 cm
groß) zu verk. Trouchou.
Reugasse 4. _ _

Killen u. Holzwolle
zu vk. Wielandstr. 18. P . r.

200 leeres gut erhaltene
Mehlsäcke

preiswert zu deck. Näheres
im Taabl. -Be rlaa. Fq

Eine komplette

für 6 Pferde zu verkauf.
Nähere? Luifenftraße 47.

Eine 3teil. Piffoir-Anl.
mit Svülvorrichtun« und
Ablauf, 1 Waschtisch mit
Ablaufvohr zu verkaufen
bei Schramm, Am Kaiser-
Friedrich-Bad 6,

in noch gutem Zustand
abzugeben Luise nstr. 47.
Wendrltrevve. 4 St ., z. vk.

An tbes, Rhe  in«. St r. 4. .

Nmze!« W.
neneS Bandeisen ibrreitS
aelockt). für Kiftenfnbrik.
aeeianet. sind abzua. Nab.
Luisenstrabe47.
Eine Gmbe Dung
zu verkaufen. A'rgust Ott,
MelaMraßeMss- ist
abzua. Gebr. Rengebauer,
Schwalb. Str . 36. T. 411.
f Handler-Berkänfe )

Woll. Damen-Mantel,
wällene grüne Strickjacke
mit Gürtel u. Atütze für
jg. Mädchen, weiße Leder-
fchuhe, neu. schw. Mantel
billig zu verk. Haselau,
SchwakbacherS tr. 43, M.,1

Ileberzieher, schw. Sakko-
Anzug für kl. Fi«.. Lod.-
Mantel, schwarz. Offiz.- u.
Tennisbosen, Off.-Schaft.-
Stiefel , neu. Lack- u. and.
div. Sck-ube. neu. billig zu
verk. Haselan, Schwal-
backcr Straße 43. Mtb. 1.

Einige Md. MöS
stehen zum Verkauf oder
Miete.

PianobanS Wolff,
FriedciMtraße 39, 1.

MMIeMeWe
9 Mtr. Linoleurn-Läufer,
14 Mtr. Kokosläufer eine
.Scnrdnähmaschine. mehr.
Teppiche u. Vorlagen, so¬
wie and. Gegenstände zu
icrkaufeu bei Sckafraner.

Part
Herrschaftl. Speisezimmer
(dunkel eich.), Schtafzim.-
Einricht., 2 Nußb.-Büfetts,
versch. Schränke, Betten,
egale u. einzelne, Tische,
Stühle , Diwan, Chaise¬
longues u. andere Möbel
bill. Schreinerei Klapper,
Friodrichstraße55.

Eichen, Mstern, Mahagoni,
Kirschbaum,

Bücherschränke
Klubsessel
Flurgarderoben
Schreibtische

UM MiSlvrrt.
Möbellager

4 Bärenstratze 4.

fm  SGaszimmer'
u. Küchen-Einricbtung zu
verk. Bensdorff. Oranien-
straße 48. Schreinerei,

versch. Tische, großes lack.
Büfett, 3- u. lfchebl, Kom¬
mode bill. zu verk. Schorn-
dorf. Lelenenstraße 3, V.
2 neue 3teil. Roßb.-Matr.

m. Kerl, devstellb. Ankleide-
Svieael , Kom., Chaifel.
(Blüschgarn. 235 M.), Bett.
Deckb. u. Kiffen, Sofa , kl.
Tisch, Nachttisch, Spiegel
m. Kons., Stühle , Noten«
Etag.. .Laudtuähalt , Sess-,
alle? sehr bill. Sckgvcch,
Drudenstr aße 7. Bart.

Lochmodcne
Küchen-Einricktuna.

Pitsch. lasiert, m. Linol.,
neu, zu verk. Schreinerei
Weber. KarKtr. 11. Laden.

Mod. eich. Flnrtoiletle
mil Svic«., Chail'Ä., Tisch,
Sofa mit Wachstuchbez.,
3 Tischdecken, pass, für
Restaur. zu verk. Avfelau,
Schwalb. Str . 43. AM . 1.

Hochmod. neue Küchen-
Einr.. gewölbte Schränke,
sehr billig zu verkaufen.

Meier,
Adlerstratzo 53.

Karbid. Karbid-Lamven.
Kaffecröster, GaS-Lamven,
Brenner, Z»l., Glühkörvcr,
(Gaskocher, Gas-, Brat- u.
Backhauben, Badewannen.
Badeöfen. Zapfhähne und
Gartenschläuche zu verk.
Krause. Wellribstraße 1v.

Kücheneinricht.
komplett, lasiert, nur
700 Mk. Weber. Dotz-
heimer Straße 40, M. 3.

Neue mod. Kücken-Einr.
bill. M. Kilo, Schreinerm.,
Gneisenaustraße 4, P.

MM | M
Mer - a. SKM «. SeM

verbunden mit Zigarren und Zigaretten , in guter
Lage, wegzucshalbcrunter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Off. unt. 3. 578 an den Tagbl.-Verl.

Gobelin
mil BordOre , ^ südskllcäc , handgewebt,
2 .00 cm hoch , 255 cm breit vornehmstes
Dekorafionsslück f. Diele , Herrenzimmer,
Sp ^ sezimmer oder Wohnzimmer , ist zu
verkaufen . Näheres Tagbl -Zweigsf . Bn

Piano
Gteinwah«. Sohn, New York, sowie Jbach-Salon-FlSgel
zu verkaufen, eventl. auch Tausch. Anzusehen Schock,
_ Aorkstraße3, Part, rechts._

Wegen Aufgabe
sind die Bestandteile eines kleinen besseren Haushaltes zu
verkaufen, als:

1 stilreines Mnalssence-Wsett in spnnW.
MWMn. Eichen(MWUR Kenner),
1 großer Ausziehtisch mit 6 geschnitzt. Rohrstühlen,
1 massiver alter Sekretär, 2 egale Nußb.-Betten
(altdeutsch), mit 2 Nachtschränkchen, Waschtische,
Schränke, 1 Diwan-Drehbett, 1 gepolst. Toil.-Sessel,
l Holzbadeofen, 2 Badewannen, 1 3teilige Brand¬
kiste, 1 Kücheneinrichtung, alles sehr sehr solid,
fast neu, schöne Spiegel (alt), und Bilder und viel,
and. von 3 Uhr ab.

Befsier. Bülowstrahe 11. Part . l.

Zu verkaufen:
I Gaskocher, zweiflam., mit 2 Wärinplattenu. eis.
Tischchen, 1 eiserne Kassette mit Einsatzu. Anschließ¬
platte, 1 Majolika-Balkenwage, 1 Majolika-Etagere
und 3 Ausstellungsgestelle aus Tannenholz, weiß ge¬
strichen. Julius Wolf , Bleichstr. 47.

1 Adler-Phaeto «, 18/48 PS., Modell 1914, Sport-
karosserie mit Lederpolsterung, abnehmb. Conttselgen,
kompl. bereift, mit Reserve, Beleuchtung, Windschutz¬
scheibe, amerik. Verdecku. a. Zubehör;

1 Adler-Phaeton» 8/22, Friedenswagen, Drahtspeichen¬
räder, eingeb. Verdeck, vollst. bereist, mit Reserve, Be¬
leuchtung, Windschutz, fahrbereit;

1 Podeus-Phaeton, Friedenswagen, abnehmb. Conti-
felgen, wie neu.

Lastwagen:
1 Adler, 4 To., neue Gummibereifung,
1 Horch, 3 To., neue Gummibereifung,
1 Daimler, 3 To., Gummibereifung,
1 Adler , 3 To., Eisenbereifung.
Alle Wagen gründlich durchrepariert und fahrberett.

Autogarage Ruppert,
Aerostratze 44. :: Telephon 464S.

s 8« sMA I
I Anzeigen unter dieser Rubrik

sind bei Aufgabe zahlbar.KU
in outet Lage

zu teufen MW.
Offerten unter B. 575 an
den Taabl . -Berlaa

Gut gebendes
Zigarren-
Geschast

zu kaufen acsucht. Offert.
ii. V 124 Taabl.-Zweig st.
^olonialwaren-

od. Obst- u. Gemnseacsck.
zu kaufen gesucht. Off.
r nter S . 121 an Tagbl.-
Zweiastellc. Bismarckr. 19.

LNs- md AMssrd
inittelfchsver. od. Gespann
zu kaufen gesucht, Off.
n K 579 on d. Taahl.-V,

WGlSstt
belogt oder unbelegt, zu
kaufen gesucht. Off. imter
L. 573 cm  den Tcrsbst-Vevl.

Zwergsprtz,
wachsmu. stubenrein, gef.
bei Gontermvnn, Niedern»
kaufen (Taunus). Tel. 20.Gold
Silber
Vnllanten

kauft z« höchste« Preise«C. Struck
Goldschmied,

Michelsberg 15. Tel. 2196.

für 12. event. für 24 Per¬
sonen »ii laufen aesuckt
Offerten unter B. 574 anVW»
für ca. 12 Pers., versilb.
od. vernick. Kaffeekanne,
Milchkanne. Zuckerdose m.
Tckbkett von Privat zu
kaufen gesucht. Angebote
u. E. 575 an d. Taaibl.-M.

Pelzgarnitirr
für 8iähr. Dkädchen zu
kaufen gesucht. Off. unter
P . 57« an den Tagbl.-Vl.». »78  a n den )

Wps de oim. >e-
zu kaufen aesuckt. Offert.
u.  M , 576 an d, Taabl -V

Anzug, Wäsche.
Mantel gesucht. Off. unter
B. 579 an den Taabl.-Bett.

Türk. SchaL
zn kauf, aesuckt. Mallatb.

WAkMe
zahle ick für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alles , was im Herr-
sckaftsb ausrangiert wird.

Frau SUettt
Coulinstraße 3. 1

— Telepho n 3490 —

8Kleider 8
aller Art» Pelzsachen, Tepp.,
Gardin., Wäsche, Schuhe rc.
kauft »n allerlchchst Preis.
FrauSLrimmer

Reuaalle 19. 2. Stock.
» —> Tete»br» 3331.

Kaufe
zn nllerhiichsten Breite«

Pelze «Her
Art

Wäsche Schutze, Gardinen.
Portieren Tepp.. Pfand-

Fraü' Lroßhnt
Wnaemannftt. 27. 1.

WOipr
MW. II. M. 4878

zahlt am besten
f. Meider. Schuhe. WAckr.
Möbel,Teppiche,
Linoleum, Gardive«, Bett¬
feder«, Zahngedisse, Gold,

Silber ns« ._
Dunkler Wintermantel

gut erhglten, zu kaufen
gesucht. Offerten u. Ä. 547
an den TaxM.-Vevlaa.

Cutaway
mit Hofe. «r. Fig .. »u kc-ws.
gesucht. Off. u. H. 5 5̂
an den Taabl.-Berlaa._
~fiS ! m JofeioT
zu kaufen gesucht. Off.
u. O. 122 an die TaM .-
Zwei-astelle. Bismarckr. 19.

Gut erh. Anzug
für 14—löjähr . Jung . od.
solchen zum Umänd. gef.
Speer. Werd ers tr. 8, L. 8.tm
für Größe 178 a. Bcivat-
hand zu prüfen aesuckt.

u, S . 576 Tagbl.-U.
"stärch.ig tabdfofet

Cif u, e
Vollstär,

Bll A-AW
(Gr. 1,65) zu kaufen
Gcfl. Offerten u. B.
an den Dagbl.-Verlag.

EMgöllen %m
auch einzelne Hose, kür
einen Knaben von 17 F.
z» kaufen acsnckt. Offert.

P „Ta-!bO-Zerl8L
.MW

für große schlanke Figur
zu kaufen aefucht. OHf. u.
K. 577 cm den Taahl.-Bevl.
Schm. Tuchhose

gr schl. Fia.. u. Sakko»
Anzug, mittl. starke Fi«.,
zu kaufen gesucht. Off . u.

123 an Taabl -ZweicÄ.
mterhaltener dunkler

für 12- u. 14s. Jung . gef.
Cif M. 57« Ta abl -Verl,
G. erh. sckw. Tanzschuhe
(Gr. 36) zu kaufen gesucht.
Off. mit Preisangabe nach
D otzbevler St r. 29, 1.

Bunte Vettzüge
Normakhemdenu. -Lose« ,
Makko-Wäsche zu kaufen
gesucht. Off. u. N. 123
an die Tea bl.-Zwe rgfteüe.
Aelt. kränkl. armer Mann

bittet gebrauchte Bett¬
wäsche, UnterAerder rmd
Landtticher zu kaufen.
Ois. N. 121 Tacchl.-Zwgft.

ß
große u. kleine, alle Sorten
kauft zu höchsten Preisen

E. Ksritzkp,
Westendstruße 20. 1.

Eüstc Perser Teppiche
in jeder Gr. gegen hohen
Preis zu kaufen gesucht.
K. Belz, Meichitraße 35.
Diwandecken

kauf, aelmbt. MovaM.
fl&sMJJL
grauft

2,50X8,00 in, mt  kauf. «es.
Off. m. Preis « raabe
Lerm. Eh-rcngart, Dieb
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Teppich
ftrnlsscher oi>« &mDma.
aut erkalten zu !eukn
Gefischt Asaebore cm
Friedrich, Mainz

Mn-d Kaiferbrü cke 1. ? 37
Treppenläufer
aut erhalt ., ca IS Mir . ?«
Grafen « fucht. »traft.im
o| g^ ^ zu ^»er| .
Suche Kerbmöbe!
out erhalte«, von Privat
gt tmxfen. f> B/tmibt.Bbät8seM .MJL *rL_

M « tmeriwri. u eleflr.
Spieuvaren

tu tetrfen « sucht. Off . u.
RJS1 jauJ ... jEmftkBgL

W« ck °ZWZiiK
skt. gebraucht, su kamen
ßefttdbt. Offerten unter
B- M Taad l.-Verla«

Sr-ekwarkenfamml.
jeder Gckde, ein». Warten.
Briete kaussl Seibrl , Icchn

"MM
Telephon 8263.
ostop

aut erhalten , von Privat
kauf« , « lucht. Anar-

mütr H. 569 an den

NW ^ nWs
»« kaufen « sucht. Offert,
»ater D. 673 an den Taa-
bl<tt: -V-r^ a er beten.

rntla«
ftnichl. Pri »m« u»a») zu

WWekWrs
filatianai

«kke Arten , neaen Bar¬
zahlung gesucht. Adr. erb
unter JL M. 14543 cm den
Wie« , rmrbl .Äerl . n QS

Großer Koffer
Robrplatten . »u kaufen
Gefugt . Kirckaasie 82. 1.

Piano
von Privat m  kaufen aef.
Offerte « an H. Krcnck
LLiLkTltr»j-kL _ ? rH.

Piano
suche zu kaufen neuen
Barzahlung . 5f. Köllncr
gflenenfttttfie 24.
mterh. Piano

«aen bar zu kaufen « i
Zuschrift. Sfrüul. Bovdi'
^lft «ŵ _JSalre « ftT.afte_4.

ZiLherkasten
*u rau.frn « sucht. Innen.
nr«he 44 cm X 56,5 cm,
Höhe 6 cm. Schriftliche
Angebote unter M. 123
W-d>e. .? !-«A^2.wL̂ i!M ^ .

Suche zu kaufen
Möbel ,Pianos
Kaffenschränke
stra« (F*<i Kannenbera.

ffifitmmRr. I.  Tel . 3129.

öNMM
ctd gut . Hause Bett.
!. Kuchenwäsche usw.
«ft . Haushalt un gs-

«raenttände . Off . u. L- 123
u.

Schlaf, u, Speifez.
" . «u r. aef. Set tuet,

teuft  reche IS. Lad.
Milbe!.

Bücher. Lüster. Amstell-

Herrschaftliche Möbel.
Etnrichtunae « u. rin ».
Stücke. Teppiche Por¬
tieren . Ward.. Silber
u. der« kraft ra hob.
Preis . Ska»»er . strird-
rickffr. » . Tel . 1S27.

>. Liegestuhl
«fadjt . Näh.

Ober, AdoM-

«erstellt». Liegestuhl
kaufen «

ran Se »d .flZak.
Zusammenstellbare
Bücher¬
schränke

MV  aber SSnnecken. neu
»der «ebrauckt ra kaufe»

»etaebt.
Angebote rate * SL 574 «a
dra L»g« .°« erl °° ,_TM®.WjWM
IW! laufen « sucht. Offert,
mit Breis unter X  543
« ■■ftp iwiUSexisa _Köchentrfch

2 Stüble »u k

Büro-
Einrichtung

•*« kanten gesucht.
Offerten unter M . 566 an
den Tae bl.-Berla «_ __

Laden-
Einrichtung

für Sicarrenöefcbäft zu
kaufen « sucht Offert an
Schfief' fach 103 erb eten.

Lagerregat
mit Schubkasten, ca 1.50
breit . 2 Mir . fsow. zu k.
«sucht . Gebe. Bollmer.
Klareüthaler Str 8.

Z0WOMA-
Mllöllk

Tragkraft 40 Atr .. « gen
Kusse zu kaufen aef. 1333
83. Gail Wwe.. Biebrich.

releyhoa 13.
leinen zro-irädiain
Gigwagen

zu kaufen « sucht. Off . u.
L. 578 an d. Taabl .-Verl.
Kinderwagen

au« erkalten , aus besser.
Haufe »u kaufen aefuNit.

574 T« bl.-B.2%u laufen « fuckt
1 Auto

für Berfonenfabrzwecke.
1 A«<o. « eignet als Lait-
iragen . mit oder ohne Be¬
reifung . auck alt . Modell
evt. Anaebote erboten an

A Teblaif
—- - Neltki .dftraße 20,.

Gebräu ckchr»fahrrüder
m. od. oHne Äumani k. an
Gftintkinlcr . Sermannftr . 3
stahrrad . g. ê w. a. o. Qi.

- Maner. gVCrifeftr. 27.

Fahrräder
mit und ohne Gummi zu
kaufe« « fuckt
m . Scknnidt
Aorkftratzc. 13 Parterre.

Grbr . kleiner ffüllofen
aut erhalten , zu kaufen,
gesucht. Off u L. A. 138
an Haafe« stein u. Boalcr
Wiesbaden.

Bad es se«
u. emaiA. Wanne , sut
erbalten , zu kauf, « sucht.
Schr ftl . Angeb. an Bodes»
bcfmer, üoriiuaftrsüe 8.

au? Priv >itband zu kauf.
mfuÄt . Off . u O. 578
an den Tasbl .«Berlaa ._
Gut erb. elektr. Zugkiister
zu kamen gesucht. Off . u.
B. 124 T« chl..-lweraitelle.
Grbr . boleate u. unbelrgte
Spiegelgläser

zu kaufe» aefucht. Off. u.
P . 123 an  Ta M .-5iwei«st.

Tavezieror -Leiter.
8 Svrossen. zu kaufen « s.
Zerbe, sfriedrfckftraü « 43.

Ein Drehstrom-
Motor

22k Bolt . 1 ?8.. Kupfer-
wickluna. zu kaufen ae^
Offert , an Otto Schmitt.

^MGW-̂ MWksr^
Wir kiOm

lauft stets M Häuter.
_ ^ mfeiMiftraSeJA—

Wrszh . llWg
Alter Sveicker-. Keller- u.
Manfardkram. fo» . Effe«.
Lumve«. »Aaschen trfto.

kaifft Mitte*
Maueraasse 19. Htb 1.

Kaufe
zu hoben Preisen

!Lnmven aettr. Woll-
lnmv.. Reutuchabfüllr. \

i Pgdier Alasck. Eisen
iMetalle Hafens, n dal.
iKrau W. Siete » Wwe.. !

Wellribftr 33.
!Tel. 1834. Tel. 1834. i

Die höchsten Preis« bezahlt
für alle

dMtzb. MSN
und werden zu jeder ge«
wünschten Zeit vorn größten
bis zum kleinst. Posten abgeh.
(auch auswärts ). E. Klei«,
Rovnstcaße4. Bitte Karte.

Mtaoteii,Sold- tmd SiibsrsashsB
Bestecke, Aat'säte.e, Serrice, PfanJsch ., ZabafeOisu
kauft ru aller- Eck» «, »»»-wn» kienra^ e 19, 2.
höchst . Preisen Öy Telephon 3331.

Brillanten,
Gold- und Silbermünzen. Nestecke, Leuchter AuffStze,
Taschenuhren, Armbänder , Sette«, vrennstifre. Platt »,

Zahngebisse
in KEschuk und Gold kaust zu zettgernätzen

reellen Preist«

Julias Rosenleld
15 WggSMWftr. 15«-S-.18S8. mm  M.

Der srbßie Ankauf von

Zalmaebissen
ob gaase , zerbroebeae oder solche, die ln Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich ln der
Wasemaimsfraße 27 , 1 . Sfodt.

Ich ktufe LMM — per Stück und höher,
solche bis •■iBw ' Sä für Gold- und sonstige
Edelmetall -Gebisse per Stück
zahle ich bis zu
Kaufe
auch

u. höher.Sremtstiffe,Ksinxlstin,
Bold- u. Sllhernacben, Münzen,

«# S>Jäl4S6185515 ^ Silb.ertaseh ., Bestecke, Leucht .,
Au?sitze , Uhren , Ketten etc.

zu noch nie daeewesenen Preisen.
Wagemannstr.27,1.Stock.
Bitte genau auf Me . 27,

St ®ch , zu achten u.
_ nicht früher verkaufen

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie MSbel.
Perser Tepp 'ch«. Dronze -Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre . Porzellane , Kupferstiche usm.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4S73. _

Antikes Porzellan
sowie Figuren , Gruppe», Service zu hohen Preisen

zu kaufen gesucht.
Offerten unter P . 687 an den Tagblatt -Verlag.

Last-Auto
ä >—40 Zentner Tragkraft , z« kanfe« sefnchl- Osferten
mit Vreiönngah« «nd Stärke des WetskS unter L. 184
an hie Tatzbistt-Zweigst̂ k.

4J  Wir zanien E oute Pre-.se für
Flarl ^ fs n.damslsaseB ! ^

M tiossocjU.E- Co ., tt -eyiira C -- g

fltte Gemälde
jeder Art, Altäre . Figuren . Porzellane,
Dosrq, Gold . Silber . Gobelin und sonst alles,
was alierrünrlich ist; auch alte Möbel zu hohem
Preis zu kaufen gesucht. Offerten unt. ll . 488
an den Tagbl.«Verlag.

GOOGOGG
PLANS Sdsr Nügel m

gegen hohen Preis von Privat für einen Gesang¬
verein zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe an Ar. Vogel» Blcichstraße 16.

WOOGGOE1MG

Kaufe ein gutes

Pim O«n.
WMM

gegen Barzahlung. Offerten erbeten
Schosk, ^ ' - - - - -Bismarckring 6. Teleph. 2993.

F 38mit Patentachse, 60 Zentner Tragkraft,

ZMhMtt'MmM
mit Patentachse, 80 Zentner Tragkraft, zu kaufen gesucht.

Angebote mit Preisangabe unter Stichwort „Roll¬
wagen" an Ara .-Sxp. L. Frenz, G. m. b. H., Mainz.

Möbel!
Kaufe komplette Billen, AohnungS» und
Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstermöbel und antike Möbel in jeder Höhe
bei guter Bezahlung. Taxe ohne Verbinblichkeit.

ne»
Gleichzeitig empfehle mein sehr großes Lager
zum Setrfaufe von neuen Möbeln und Ge-
legenheitsküufen. Auf- und Umarbeiten von
Schreiner, u. Poisterarbeiten in eig. Werkstätten.

Melh « M Fchl
Teleph « , 2737. Bleichstratze 3».

Aru«is«n nw»r dies« Rubrik
sind bei - -Vufsaix Mtzldar.0
Banmnrundstück, % R.,

iLeberver », ) zu verpachten.
Näh. Adlecstraste 42, Part.

Unter!®
«njeioen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahld« .

Maiszsr Fidagsgium
Mainz Fl 08

Kais. Frredrichstr. SS.
Vorbild , f. Linj .,Odersel>!
Prim . u. Abitur., auch f. !
Dam.Tag .-u.Bbenülurse.
7l«g. 1917 «. Febr . 1918]
bestand.sämtl. Schüler der!AilWI«!
erlangt, nach kaum Ijähr . !
Borlrer d. Einj .^ reiw.»rck
Zeug«.» u. die Beist für!
Oberstlmidn . Prosp. srei.
Sprechstdn. 11—*/,1Uhr.

Kernspr. 3173.

Erfahrene Lehrerin
spcmrsichen Unterricht

«sucht . Pensionat Billa
mr

Lmll
Tost

iwick. stresse,riuSstr. W.
iostphon 6646.

Dprachirhreri»
. . ar . U!
Snal . u^ sträng , u.
ert. nlerr . i. Deutsch.
~ ~v,.. - . sträng , u. fert.
Uebers. Ästicheidstr. 2«. 3.

Profi , allem and
donne des le^ons de chant
en franyais . German pro-
feaeor gives singing lessons
in Bnglish . Ctviflre E. 588
am Tagbl .-Verl.

Allem, disttogule
riösire lecons d’ichange.
S’adresser sons € 124 au
TagW.-Swgsk , Bfeawrckr.

leuM instituteice
allem., pari , bien Iran ?,
et ang!., donne des leg.
d*allem . Adelheidstr . 20,3.
Couple Hllemaad eherche

coneeisatlon franealse au
palr . S’adresser »u TagbL-
Verlag sons te  M . 581.

iemoie.
ou allem, instr . bien re-
cora. cherchöe pour pens.
a Wiesbad . comme gouv .,
conrer »., ouvr . manuels.
surveillance .Vie de (amille
agreabie . Occas. de prend.
part aux leg. de profess.
accad .(hist , d’art,litt , etc .)
Au pair ou bien avoc sal.
Ecr. sous 0 . 574 Tagbl .-V.

Hu pers.mspto.
Dame allem , dist . dösire

donner lefong ou servir
comme interprete . Off.
L. 574 Tagbl -Verl.

J
Intes ^ sr ^ i©

(r.bt frans , und deutschen
UMerrickt. llcberfetzungen
von Briefen u. Auskünfte
ittrena diskrrtl.

Rrra Sones.
Kleine Nur«str. 8. 2 118.
Von 10—-4 UbVzu £cnk

Svrachlrhrerl «.
stn- u. Ailslandsdivlome
erteilt vreiSw. frz engl,
u. deutschen Unterricht, a.
in den Abendstunden. Än-
fra« n unter <b. 124 an

.^ s^ LiBasaMi
ftuneer Kaufmann suchtftonp?.ScBöerjation.

Offert , u. Ebiffer st. 124
a» dir,T ^ah^.ltz»eia« e»e.

für Lateinanterrickt vv.".
roraeschriticnem Schüler
«sucht Aruuck. mit Breis
u. L. LS TaaLll-Lwcimt

Sesarsgsunterrscht
bei I. Lehrkraft

I^ ^ons de chant chez
I. cantatrice Singing less.
by l . lady professor of
music 20 Mk. rtwnatl ., par
mors, the mouth . Off. u.
G. 571 anTagbl .-Verlag.

Kaustn.
Prival-
schule

WalterPaul
Kirchgaffs24 .2
Tages - n. Abendunterricht
in alle» HandelStädwrn.

Sv«SeÄhrsS»U:
Ks-ssrLVssssk,
Suchführrrng,
kaufe ». Rechnen,
Stenographie,
Mascfa.-Schrelben,
Schönschreiben usw.

i' riT.-Unterr .f.Erwachsene
J . H. Frings , Rheifistr. 83,1,
i. Hause Hestaur . „Wies“
Man beachte m. Schauk.

m. Origiiial -Erfolgan

Rund - und Ziersehrift
not . Gsr . d. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift.
Dopp., amerik . u. Hotel-
Buchf . , Rechn . TeL 3027.

Kaufni,
Privat-
schnle

Herrn . u> Clara
Beist

Kirciigasss 22
jan der Luiseostraße.

hm  iuaw
mit-  y.Etszüiksrss

für alle PScher
Getrennte Damen-

Abteilungen.
Ebenso

iHacSim.- u. Abend-
Sotiderkurse

für
Bnehffihrnag,
kaufni . Rechne«,
Stenographie,
Masch.-Sehreiben,
Schön schreiben etc.
Hem . Bein
Clara Bein

!Dipl .-Kaufleute und
j Dipl . - Handelslehrer

Fernsprecher 223.

Haufmsnnischr
Prrvatfchost

wn

Emil Straus

1

KleinjlrsgHS
Vcke Moritzstratze.

Anfang
Oktober

beginnen
neue Kurse.

Brstmbar«
Oamrn-Abkriinngr«.

U»« el»»Agen täglich.

Inhaber und Leiter:
Emi!Straus

Proix. ,t« frei

Mjtgrjch. MmW
ci teilt. Auskunff iw Tao.
biatt -Berlaa . ... Mjisfisa.MM$t
erteilt . Auskunft im Tag.
blatt -Verlag. _ **

Wer erteilt alt-aricchisch,Unterricht »ea. italienischk
Adresse zu eestaae» i«
Tagbh-Zfrlap . . Zw

Akab. Maier
Architekt <4>rofrss« l

erteilt aründl . Unterricht
im Malen . Arckileftur,
flnnendekorution u. Ver
sveftive. übern , auch Auf-
trä « zum Anstrli « n von
künftl Arbeiten ied. Art.
Ana. W. 544 Tagb!.-^

in
Rezüailan
Lled -Vorlroo
Rcilen -Sfudlum

«teilt

Adolph Tormin
(Dramatuig und
Vortragsniewter)

Zietearing 4
{Sprechst , v. 8—10 rorw .j

Gefauaunt . f. Salon,
Konz. b. v. Bühnenr .. ert.
Frau DÄröder-KaunnÄv.
Wullusser Str . !2. r . 18Sh
Biolin- u. Kkav̂ llilterr.

w. qrdl. ert. UickuuaSzim.
Vorhand. Dop-h. E :-. 55, 2,

Biige 'kÜrst
erteilt srdl stra« Senkt*.
LMmmLSr , Sfi.. &&JL
P.u uns . Auf Oft . beginn.

Tanzkursen
nebm. wir aefl. Anmekd.
entgeaen. Einrel -Vntrrr.
in all mod. Tänze« iedck
steit sanck Sonntaa - i.
A. MM MtW

Dobdeimer Gtr . 20.

in Kunstgeschichte
Literatur (Dante, Faust u. a.)
Philosophie

können wieder neu beginnen.
Anmeldunden : Dienstag , Freitag

tob 12— 1, oder Donnerstag u . Samstag v. 4—6 Dir.

Da*. pKtiß. Jld®9@ RssrisP
Amse !b«r0 L (bei der Dietenmühle ).

Fernruf 4744 . _
Om , in diesen Zeiten oberhadiiichster V«r-

gnügungen , echto Kunst in die Familien b*st«T
Gesellschaftskreise zu tragen,

veranstaltet

Adolpi *. Tormin
(Dramaturg und Vortragsmeister)

auch in diesem kommenden Winter sein« bekannt *#
M <ctrter~

Nadimittage
(Rezilafionen)

(lyrisch , episch und dramatisch)
vor Goethe bis zu ltsn aHorneuesten lliMMl

und erbittet gell . Anfragen (betr . Programm und
Bedingungen ) nach Wleabeden, Zietcnring 4. _
Auf Wiederholte Nachfrage

beginne ich Mitte September und
Anfangs Oktober Wieder mit meinemkaufm.Privatunterricht

ln Stenographie , ttaschinenschreib . (alle SysLi, Schön¬
schreiben , einf. u. dopp. Rundschrift , Korrespondenz)
Buchhaltung usW. Tag- u. Abendstunden , rraktlscfc«
Ausbildung, da langj. Praxis . M49. Preise. Bsimfl*
Anmeldungen erwünscht ftSh. : Frau MCTtlt , Potz-
helmer Str . 44. Z Tttepim  3Ä*

t
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